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Erneuerung der Brücke über den Rödelbach im Zentrum von Kirchberg: 
Vollsperrung ab Anfang April – Einladung zur Einwohnerversammlung

Die Bauarbeiten an der Brücke über den Rödelbach werden voraussichtlich ab Anfang April starten.� Foto: Katrin Uhlig

Kirchberg wird wieder zur Großbaustelle. Die Auerbacher 
Straße (S277) soll voraussichtlich ab Anfang April 2024 zwi-
schen der Einmündung Gartenstraße und der Post voll ge-
sperrt werden. Wie das zuständige Landesamt für Straßen-
bau und Verkehr, Niederlassung Plauen mitteilte, starten 
dann die Bauarbeiten zur Erneuerung des Brückenbauwerks 
über den Rödelbach. Die großräumige Umleitung führt über 
Burkersdorf, die B93 und Wilkau-Haßlau. Verkehrsteilneh-
mer aus Richtung Süden werden gebeten, bereits ab Hart-
mannsdorf die Ortsumgehung Kirchberg als Umfahrung zu 
nutzen. Innerorts führt die Umleitung zum einen von der 
Rewe-Kreuzung aus über die Liebold- und Torstraße, zum 
anderen von der Brühlkreuzung über die Robert-Seidel-
Straße und den Mühlweg Richtung Schneeberger Straße. 
Der Mühlweg wird während dieser Zeit zur Einbahnstraße. 
Auch der Busverkehr wird die innerörtliche Umleitung nut-
zen. Die Haltestellen befinden sich an der Bahnhofstraße 
nahe der christlichen Bücherstube. Fußgänger können die 
Baustelle passieren.
Bereits im Januar haben an der Brücke die Arbeiten zur Bau-
feldfreimachung mit der Verlegung von Telekomleitungen 
begonnen. Noch kann der Verkehr in Richtung Süden per 
Einbahnstraßenregelung vom Brühl in Richtung Rewe-Kreu-
zung geleitet werden. In Richtung Norden erfolgt die inner-
örtliche Umfahrung über die Liebold- und die Torstraße.

Mit dem Beginn der Bauarbeiten im April wird jedoch eine 
Vollsperrung des kompletten Brücken-Bereichs notwendig. 
Eine Durchfahrt ist dann gar nicht mehr möglich. Anlieger 
können die Gartenstraße aus Richtung Brühlkreuzung kom-
mend befahren.
Für die Dauer der Arbeiten wird zunächst eine Fußgänger-
brücke über den Rödelbach errichtet. Die Baufeldfreima-
chung mit der Verlegung einer Gasleitung, sowie von Strom-, 
Straßenbeleuchtungs- und Antennenkabel wird fortgesetzt. 
Danach wird der gesamte Überbau abgebrochen und durch 
einen neuen Überbau ersetzt. Zum Ende der Bauzeit erfolgt 
die Erneuerung der Fahrbahn auf einer Länge von 40 Me-
tern. Die Vollsperrung der Auerbacher Straße im Bereich der 
Rödelbachbrücke ist bis zum Ende der Bauarbeiten – vor-
aussichtlich Ende Oktober 2024 – notwendig.
„Wir werden am 11. März 2024 eine Einwohnerversamm-
lung im Rathaus veranstalten, zu der ich alle interessierten 
Bürger einlade. Dort werden wir unter anderem auch die-
ses große Bauvorhaben vorstellen. Start der Veranstaltung 
ist 18.00 Uhr im Festsaal des Rathauses. Bitte kommen Sie 
vorbei und stellen Sie Ihre Fragen“, sagt Bürgermeisterin 
Dorothee Obst.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit
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Joey Kelly kommt als Stargast zum Kirchberger Altstadtfest – 
Tickets ab 1. März erhältlich

Ostern in Kirchberg: Rätsel-Rallye, Eier-Suche und Lesungen 
mit dem Osterhasen

Nein, Sie haben sich nicht verlesen: Der Musiker, Unterneh-
mer und Ausdauersportler, Joey Kelly, wird am 5. Oktober 
zum Kirchberger Altstadtfest auftreten. Ein Veranstaltungs-
highlight, das Sie nicht verpassen sollten und für das Sie sich 
ab dem 1. März 2024 die Tickets sichern können!

� Foto: Copyright © 2023 Joey Kelly

Berühmt geworden ist Joey Kelly mit der legendären „Kelly Fa-
mily“, die in den neunziger Jahren große musikalische Erfol-
ge feierte. Doch neben der Musik packte ihn schon früh eine 
weitere Leidenschaft: der Extremsport. Er absolvierte bislang 
mehr als 40 Marathons, mehr als 30 Ultramarathons, neun 
Wüstenläufe und dreimal das Radrennen „Race Across Ame-
rica“ von der West- zur Ostküste der USA. Bis heute hält er mit 
acht IronMan-Triathlons innerhalb eines Jahres den Rekord.
Auf der Bühne steht Joey Kelly nach wie vor gern - doch nicht 
als Musiker, sondern als Redner, der es immer wieder schafft 
sein Publikum zu faszinieren, zu fesseln, zu motivieren. Und 
genau davon können Sie sich am 5. Oktober überzeugen. Im 
Festsaal des Rathauses wird der 51-Jährige ab 18.30 Uhr ein-
drucksvoll seinen eher ungewöhnlichen Lebensweg schil-
dern, den er mit Ausdauer, Zielen, Willen und Leidenschaft 
konsequent verfolgt.
Ab dem 1. März 2024 können Sie sich einen der begehrten 
Plätze für diesen besonderen Vortrag sichern. Karten gibt 
es für 20 Euro bei uns im Servicebüro des Rathauses, Neu-
markt 2, Telefon 037602 830 oder online bei 
eventim (hier fällt eine zusätzliche Ticketge-
bühr an). Lassen Sie sich diesen Höhepunkt 
nicht entgehen.

Stadtverwaltung Kirchberg

Zu Ostern wird es in Kirchberg wieder bunt, fröhlich und 
spannend. Vor allem am Ostersamstag, den 30. März lohnt 
sich ein Spaziergang durch die Stadt. Denn ab 10.00 Uhr ver-
anstaltet die Stadtverwaltung Kirchberg wieder eine lustige 
Eier-Suche im Lutherpark. Etwa 100 Osternester wollen ge-
funden werden. Der Kleintierzüchterverein S 624 Burkers-
dorf e.V. wird zudem wieder von 10.00 bis 14.00 Uhr seine 
schönsten Langohren präsentieren und einen leckeren Im-
biss sowie Getränke für die Osterspaziergänger anbieten.

Am Ostersamstag wird der Osterhase wieder das Startsignal 
zur Eier-Suche im Lutherpark geben.� Foto: Archiv

Gleich daneben im Meisterhaus wird es im Textil- und Hei-
matmuseum eine Sonderausstellung mit Seidenweberei so-
wie ein kleine Ausstellung über Albert Sixtus geben - dem 
Autor des Buches „Die Häschenschule“, das er während 
seiner Lehrertätigkeit in Kirchberg geschrieben hatte. Das 
Textil- und Heimatmuseum ist am Ostersamstag von 10.00 
bis 18.00 Uhr geöffnet (mehr zu den Ausstellungen lesen Sie 
auf Seite 3). Und während die Großen durch das Museum 
schlendern, sind alle Kinder herzlich in die Bibliothek ein-
geladen. Dort nämlich wird es eine fröhliche Lesung mit 
dem Osterhasen persönlich geben.

Zudem stellen die Modellbahner eine Gartenbahnanlage im 
Meisterhaus zur Schau.

Die Häschenschule wird auch in diesem Jahr wieder viele 
Spaziergänger anziehen. � Foto: Archiv

Natürlich lohnt sich auch wieder ein Besuch des wunder-
schönen Osterbrunnens auf dem Neumarkt sowie der liebe-
voll gestalteten Häschenschule auf dem Altmarkt. Und auch 
das Café Marie auf dem Altmarkt hat von Karfreitag bis Os-
termontag von 14.30 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Wer Rätsel liebt, wird zu Ostern in unserer Stadt ebenfalls 
wieder auf seine Kosten kommen. Susann Berthold, die 
schon in den vergangenen Jahren die tolle Osterrallye durch 
Kirchberg organisiert hat, hat auch in diesem Jahr wieder 
eine schöne Idee ausgetüftelt. Alle, die mitmachen möch-
ten, können sich ab dem 11. März im Rathaus, im Tante-Em-
ma-Laden oder im Reisebüro Otto & Schütz das Oster-Rät-
sel gegen einen geringen Unkostenbeitrag abholen. Auch 
am Ostersamstag können die Rätsel im Lutherpark noch 
erworben werden (sofern sie nicht schon vergriffen sind). 
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Auf dem Rätsel-Zettel steht alles drauf, was große und klei-
ne Rätselfreunde wissen müssen und schon kann die Tour 
durch die Kirchberger Innenstadt losgehen. Wer das Oster-
Rätsel richtig löst, darf sich über eine besonders funkelnde 
Überraschung freuen. Wichtig: es gibt dieses Mal insgesamt 
nur 124 Rätselbeschreibungen, also auch nur 124 Gewinne. 
Schnell sein lohnt sich also.
Und keine Sorge: Wer zu Ostern keine Zeit hat, kann trotzdem 
losrätseln. Bis zum 7. April kann das Rätsel geknackt werden. 
Wichtig ist nur, das Oster-Rätsel vorher zu erwerben.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß!

Stadtverwaltung Kirchberg

Ostern im Textil- und 
Heimatmuseum des Meisterhauses

Auch dieses Jahr haben sich die 
Osterhasen im Museum ange-
meldet, besonders die neugieri-
gen Angora-Häschen wollen mit 
ihrer Pflegemutter Ute Baumann 
wieder dabei sein. Aber nicht nur 
kleine Häschen sind zu Besuch, es 
sind auch größere unterwegs.
Nachdem von unserer Interessen-
gemeinschaft bereits 2010 eine 
Ausstellung mit gewebten Bildern 
in Räumen der Ernst-Schneller-
Grundschule Kirchberg präsen-
tiert werden konnte und großen 
Anklang fand, werden wir nach fast 
15 Jahren zu Ostern wieder eine Sonderausstellung mit Sei-
denweberei zeigen. Der absolute Höhepunkt ist ein Wandbe-
hang mit dem Dresdener Fürstenzug.
Bei der Bildweberei wird auf Jacquard Webstühlen gearbei-
tet, wobei jeder einzelne Kettfaden über Lochkarten steu-
erbar ist und unendliche Vielfalt in der Gestaltung erzeugt 
werden kann.
Auch der Erfinder dieser Technik, Joseph-Maria Jacquard 
(1752 - 1834), ist auf einem Seidenbild zu sehen. Wer weiß 
schon heute noch, dass bis in die 1950er Jahre in der Firma 
Rothe Saupersdorf (später Möbelstoff- und Plüschwerke) 
auch eine Seidenweberei existierte?
Das Verarbeiten der Seide verlangte von den Weberinnen 
und Webern ein Höchstmaß an Perfektion und Präzision, 
Fehler in den feinen Seidengeweben konnten nur schwer 
ausgenäht werden.
Auf keinen Fall soll der Kinderbuchautor Albert Sixtus (1892-
1960) vergessen werden. Jährt sich doch dieses Jahr die 
Herausgabe zum 100. Geburtstag der Häschenschule. Wir 
präsentieren eine Erstausgabe dieses Kinderbuches, das die 
ganze Welt erobert hat und in vielen Sprachen verlegt wur-
de. In Sächsisch wird es übrigens zur Zeit vorbereitet.
Außerdem wird der große Osterhase in der Bibliothek zwi-
schen 11.00 und 14.00 Uhr fröhliche Ostergeschichten vor-
lesen.
Auch Modellbahnfans kommen auf ihre Kosten – die Aus-
stellungsräume im Obergeschoss sind zwar nicht geöffnet, 
jedoch können Sie im Mehrzweckraum eine Gartenbahn 
bestaunen.
Entdecken Sie noch die eine oder andere Überraschung – 
das Team Meisterhaus Kirchberg freut sich am Ostersams-
tag von 10.00 bis 18.00 Uhr auf Ihren Besuch!
Der Eintritt kostet 3 Euro, Kinder können Museum und Gar-
tenbahn kostenfrei besuchen.

Textil- und Heimatmuseum Kirchberg

Amtliche Bekanntmachungen

Stadtrat im Monat März
Die 54. Sitzung des Stadtrates findet am Dienstag, dem 
26.03.2024 um 19.00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses statt. Die 
Tagesordnung entnehmen Sie bitte eine Woche vor der Sitzung 
den Aushängen am und im Rathaus sowie unserer Internetsei-
te. Vor Eintritt in den öffentlichen Teil der Tagesordnung findet 
eine Einwohnerfragestunde statt.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Ausschusstermine im Monat März
Dienstag, 05.03.2024 Verwaltungs- u. Finanzausschuss
Donnerstag, 07.03.2024 Technischer Ausschuss

Die Ausschusssitzungen beginnen jeweils 19.00 Uhr im Bera-
tungszimmer, 1. Etage des Kirchberger Rathauses. Die Tagesord-
nung entnehmen Sie bitte eine Woche vor der jeweiligen Sitzung 
den Aushängen im und am Rathaus sowie unserer Internetseite.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Bürgersprechstunde
Im März findet keine planmäßige Bürgersprechstunde statt. 
Individuelle Termine vereinbaren Sie bitte unter 037602 83102.

Ihre Bürgermeisterin,
Dorothee Obst

Einladung 
zur Einwohnerversammlung 

am 11. März 2024
Ich lade ganz herzlich alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt so-
wie der Ortsteile am Montag, dem 11. März 2024 zur Einwohner-
versammlung ins Kirchberger Rathaus ein. Ich werde dort zusam-
men mit den Amtsleitern über aktuelle Straßenbaumaßnahmen, 
insbesondere den bevorstehenden Bauarbeiten an der Rödel-
bachbrücke im Zentrum unserer Stadt, über aktuelle Entschei-
dungen sowie über Haushaltsangelegenheiten informieren. Na-
türlich haben auch Sie das Wort und können Fragen, Anregungen 
und Kritik loswerden. Es gibt zudem die Möglichkeit, Anfragen im 
Vorfeld schriftlich an die Stadt zu schicken, per Post an die Stadt-
verwaltung Kirchberg, Büro der Bürgermeisterin, Neumarkt 2, 
08107 Kirchberg, per E-Mail an katrin.uhlig@kirchberg.de oder 
per Fax an 037602 83201. Machen Sie bitte von der Möglichkeit 
des Austausches Gebrauch. Ich freue mich auf Ihr Kommen.
Die Einwohnerversammlung findet am Montag, dem 11. März 
2024, 18.00 Uhr im Festsaal des Kirchberger Rathauses statt.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Schiedsstelle der Stadt Kirchberg 
und der Gemeinde Hirschfeld

Die regelmäßige Sprechstunde der Schiedsstelle im Rathaus 
der Stadt Kirchberg wird jeden 1. Dienstag im Monat von 17.00 
bis 18.00 Uhr im Zimmer 104 durchgeführt.
Die nächste Sprechstunde findet am 05.03.2024 statt.
Sie können aber auch für die Sprechstunde mit dem Friedens-
richter einen Termin vereinbaren. Herr Solbrig ist wie folgt er-
reichbar:	 Telefon: 	0176-96650999
		  E-Mail: 	 philipp.solbrig@mail.de

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Foto: Yvonne von Oberg
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Gegen den Entwurf zum Bebauungsplan Nr. 25 - „Solarpark A72 
- Waldkirchen“, Stadt Lengenfeld in der Fassung 11/2023 wer-
den seitens der Stadt Kirchberg keinerlei Einwände erhoben. 
Das Bauamt der Stadt Kirchberg wird beauftragt, eine entspre-
chende Stellungnahme abzugeben.

Beschluss TA Nr. 03/2024
Der Technische Ausschuss der Stadt Kirchberg beschließt auf 
der heutigen Sitzung (öffentlicher Teil) folgenden Sachverhalt:
Gegen den Entwurf zum Bebauungsplan Nr. 23 - „Solarpark A72 
- Weißensand“, Stadt Lengenfeld in der Fassung 11/2023 wer-
den seitens der Stadt Kirchberg keinerlei Einwände erhoben. 
Das Bauamt der Stadt Kirchberg wird beauftragt, eine entspre-
chende Stellungnahme abzugeben.

Beschluss TA Nr. 04/2024
Der Technische Ausschuss der Stadt Kirchberg beschließt auf 
der heutigen Sitzung (öffentlicher Teil) folgenden Sachverhalt:
Gegen den Entwurf zum Bebauungsplan Nr. 24 - „Solarpark A72 
- Schönbrunn“, Stadt Lengenfeld in der Fassung 11/2023 wer-
den seitens der Stadt Kirchberg keinerlei Einwände erhoben. 
Das Bauamt der Stadt Kirchberg wird beauftragt, eine entspre-
chende Stellungnahme abzugeben.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

6. Sitzung 
des Gemeinschaftsausschusses der 

Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg 
mit den Gemeinden Crinitzberg, 
Hartmannsdorf und Hirschfeld 

am 30.01.2024
Am 30.01.2024 fand die 6. Sitzung des Gemeinschaftsausschus-
ses der Verwaltungsgemeinschaft im Ratssaal des Rathauses 
Kirchberg statt.
Im öffentlichen Teil der Sitzung wurde nachfolgender Beschluss 
gefasst:

Beschluss 1/2024
Der Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft 
der Stadt Kirchberg mit den Gemeinden Crinitzberg, Hart-
mannsdorf und Hirschfeld wählt auf der Grundlage des § 9 
Kommunalwahlgesetzes in Verbindung mit § 21 Absatz 7 Kom-
munalwahlordnung die Mitglieder des gemeinsamen Gemein-
dewahlausschusses für die Stadt-, Gemeinde- und Ortschafts-
ratswahlen und die Anzahl der Beisitzer wie folgt:

Beisitzer: 4
Vorsitzender: Herr Jens Prager, wh. Stadt Kirchberg
Stellvertreterin: Frau Evelyn Schürer, wh. Stadt Kirchberg

Beisitzerin: Frau Sindy Zimmer, wh. Stadt Kirchberg
Stellvertreter: Herr Dr. Roland Büttcher, wh. Stadt Kirchberg

Beisitzerin: Frau Sindy Heinz, wh. Gemeinde Crinitzberg
Stellvertreterin: Frau Ramona Solbrig, 
wh. Gemeinde Crinitzberg

Beisitzerin: Frau Doreen Günther, wh. Stadt Kirchberg
Stellvertreter: Herr Christian Kaul, 
wh. Gemeinde Hartmannsdorf

Besitzerin: Frau Sandy Nötzold, wh. Gemeinde Hirschfeld
Stellvertreterin: Frau Kerstin Wahsner, 
wh. Gemeinde Hirschfeld

Dorothee Obst,
Gemeinschaftsvorsitzende

52. Sitzung des Stadtrates 
am 30.01.2024

Am Dienstag, dem 30.01.2024, fand die 52. Sitzung des Stadtra-
tes der Stadt Kirchberg im Ratssaal des Rathauses statt. Im öf-
fentlichen Teil wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss 01/2024
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg bestätigt die Übertragung von 
nicht in Anspruch genommenen Haushaltsmitteln aus dem 
Haushaltsjahr 2023 zur weiteren Bewirtschaftung im Haus-
haltsjahr 2024 auf Grundlage § 21 SächsKomHVO-Doppik wie 
folgt:

Übertragung von nichtinvestiven Erträgen: 188.100,00 EUR
Übertragung 
von nichtinvestiven Aufwendungen:

344.400,00 EUR

Übertragung von investiven Einzahlungen: 5.461.800,00 EUR
Übertragung von investiven Auszahlungen: 6.766.600,00 EUR

Beschluss 02/2024
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg nimmt die Kostenfeststellung 
für die Maßnahme „Komplettsanierung Außenbereich Hort an 
der Grundschule „Ernst Schneller“ in Kirchberg“ in Höhe von 
1.251.807,50 EUR zur Kenntnis.

Beschluss 03/2024
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt den Rückbau des 
Gebäudes “Am Eisenberg 1” der Gemarkung Stangengrün im 
Rahmen einer Ersatzvornahme nach § 179 Abs. 1 BauGB. Hier-
für soll im Vorfeld des Rückbaus entsprechende Förderung über 
das Landesbrachenprogramm beantragt werden.

Beschluss 04/2024
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Vergabe der Pla-
nungsleistungen zum Rückbau des Gebäudes Am Eisenberg 1 
an das Ingenieurbüro Dettmer, Auerhammerstraße 19 in 08280 
Aue - Bad Schlema zum Angebotspreis von 12.192,84 EUR brut-
to. In den noch zu erstellenden Haushaltsplan 2024 der Stadt 
Kirchberg sollen dafür Mittel i. H. v. 12.500,- EUR aufgenom-
men werden.

Beschluss 05/2024
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Einstellung einer 
außerplanmäßigen investiven Auszahlung i. H. von 24.300 EUR 
in den noch zu beschließenden Haushaltsplan 2024 für die 
Maßnahme Instandsetzung der Natursteinmauer Hartmanns-
dorfer Straße Abzweig in Kirchberg. Die Mittel werden der Li-
quiditätsrücklage entnommen.

Beschluss 06/2024
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Vergabe der 
Bauleistung für die Maßnahme Instandsetzung der Naturstein-
mauer „Hartmannsdorfer Straße Abzweig“ in Kirchberg an die 
Fa. E. Morgner & Sohn in 08328 Stützengrün OT Lichtenau als 
wirtschaftlichsten Bieter mit einer Angebotssumme i. H. v. 
brutto 24.240,30 EUR.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

36. Sitzung  
des Technischen Ausschusses

Am Donnerstag, dem. 08.02.2024, 19.00 Uhr fand die 36. Sitzung 
des Technischen Ausschusses (Wahlperiode 2019 - 2024) im Be-
ratungszimmer des Rathauses Kirchberg, Neumarkt 2 statt.

Beschluss TA Nr. 02/2024
Der Technische Ausschuss der Stadt Kirchberg beschließt auf 
der heutigen Sitzung (öffentlicher Teil) folgenden Sachverhalt:
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Landkreis/Gemeinde/Stadt/Verwaltungsgemeinschaft/Verwaltungsverband 
 

Stadt Kirchberg 
Neumarkt 2 
 

08107 Kirchberg 

. 

 

Öffentliche Bekanntmachung der Durchführung 
der Wahl zum Stadtrat und zu den Ortschaftsräten 

 
am 9. Juni 2024 

 
1 Zu wählen sind 

 
Stadt/Ortschaft Anzahl Mit-

glieder 

Höchstzahl Bewerbe-
rinnen/Bewerber 
je Wahlvorschlag 

Mindestzahl Unterstüt-
zungsunterschriften 

Stadtrat in Stadt Kirchberg 16 24 60 

Ortschaftsrat in Ortschaft Cunersdorf 6 9 10 

Ortschaftsrat in Ortschaft Leutersbach 6 9 10 

Ortschaftsrat in Ortschaft Saupersdorf 6 9 20 

Ortschaftsrat in Ortschaft Stangengrün 6 9 20 

Ortschaftsrat in Ortschaft Wolfersgrün 6 9 10 

 
 

2    Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen 

2.1 Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für diese Wahlen 
 

- frühestens am Tag nach dieser Bekanntmachung und bis 
- spätestens am 4. April 2024, 18:00 Uhr  

 

schriftlich einzureichen (die elektronische Form ist ausgeschlossen) und zwar  
 

 für die oben benannten Stadtrats- und Ortschaftsratswahl bei dem Vorsitzenden des Gemeindewahl-
ausschusses 

 
Anschrift, Öffnungszeiten 
 

Stadtverwaltung Kirchberg, Herr Prager, Neumarkt 2 in 08107 Kirchberg 
 

Montag 
Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag 
Freitag 

09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr  und  13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
geschlossen 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr  und  13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 
 

             Am 04. April können Wahlvorschläge bis 18.00 Uhr eingereicht werden.  
 

2.2 Wahlvorschläge können von Parteien und Wählervereinigungen eingereicht werden. Jede Partei und jede 
Wählervereinigung kann für jede Wahl nur einen Wahlvorschlag einreichen. Die Zahl der Bewerberinnen 
und Bewerber eines Wahlvorschlages darf die oben genannte Höchstzahl an Bewerberinnen und Bewer-
bern in diesem Wahlkreis nicht übersteigen.  

 
3 Inhalt und Form der Wahlvorschläge 

3.1 Die Wahlvorschläge sind unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften des Gesetzes über die Kommu-
nalwahlen im Freistaat Sachsen (Kommunalwahlgesetz  KomWG) und der Verordnung des Sächsischen 
Staatsministeriums des Innern zur Durchführung des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Freistaat 
Sachsen (Sächsische Kommunalwahlordnung  SächsKomWO) aufzustellen und einzureichen. Sie müs-
sen den Bestimmungen über Inhalt und Form der Wahlvorschläge in den §§6, 6a bis 6e KomWG sowie  
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§16 SächsKomWO entsprechen. Dem Wahlvorschlag sind die im §16 Absatz 3 SächsKomWO genannten 
Unterlagen beizufügen: 

 

 Erklärung jeder Bewerberin und jeden Bewerbers, dass sie bzw. er der Aufnahme in den Wahlvor-
schlag unwiderruflich zustimmt und sie bzw. er nicht für dieselbe Wahl in einem anderen Wahlvorschlag 
als Bewerberin oder Bewerber benannt ist, 

 Bescheinigung der zuständigen Gemeinde über die Wählbarkeit für jede Bewerberin und jeden Bewer-
ber, 

 Ausfertigung der Niederschrift über die Mitglieder-/Vertreterversammlung zur Aufstellung der Bewer-
berinnen und Bewerber einschließlich der zugehörigen Versicherung an Eides statt, 

 im Falle der Anwendung von § 6c Absatz 1 Satz 4 KomWG eine von dem für den Landkreis oder die 
Gemeinde zuständigen Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigten der Partei oder mitgliedschaftlich 
organisierten Wählervereinigung unterzeichnete schriftliche Bestätigung, dass die Voraussetzungen 
für dieses Verfahren vorlagen,  

 beim Wahlvorschlag einer mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigung oder einer Partei, deren 
Satzung nicht gemäß § 6 Absatz 3 Satz 1 Nummer 1, Satz 2 des Parteiengesetzes der Bundeswahl-
leiterin oder dem Bundeswahlleiter mitgeteilt worden ist, die gültige Satzung zum Nachweis der mit-
gliedschaftlichen Organisation, 

 beim Wahlvorschlag einer nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigung für jede Unterzeich-
nerin und jeden Unterzeichner des Wahlvorschlages eine Bescheinigung der zuständigen Gemeinde 
über ihr bzw. sein Wahlrecht, 

 bei ausländischen Unionsbürgerinnen und Unionsbürgern eine Versicherung an Eides statt nach  
§ 6a Absatz 3 KomWG.  

 
3.2 Wählbar in den Stadtrat sind Bürgerinnen und Bürger der Stadt, sofern sie nicht nach § 31 Absatz 2 der 

Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen von der Wählbarkeit ausgeschlossen sind. Wählbar in den 
Ortschaftsrat sind Bürgerinnen und Bürger der Stadt sofern sie mindestens drei Monate in dem jeweiligen 
der Ortschaft wohnen und nicht nach § 31 Absatz 2 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen von 
der Wählbarkeit ausgeschlossen sind. 

 

Bürgerin bzw. Bürger der Stadt ist jede und jeder Deutsche im Sinne des  
Artikels 116 des Grundgesetzes und jede bzw. jeder Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der 
Europäischen Union, die oder der das 18. Lebensjahr vollendet hat und seit mindestens drei Monaten in 
der Stadt wohnt. 
 

3.3 Als Bewerberin bzw. Bewerber einer Partei oder mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigung 
kann in einem Wahlvorschlag nur benannt werden, wer in 

 

 einer Versammlung der im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Mitglieder im Wahlgebiet 
(Mitgliederversammlung) oder  

 einer Versammlung der aus ihrer Mitte gewählten Vertreterinnen bzw. Vertreter (Vertreterversamm-
lung) 

 

hierzu in geheimer Wahl gewählt worden ist. In gleicher Weise ist die Reihenfolge der Bewerberinnen und 
Bewerber festzulegen. Hierzu sind im Rahmen der Mitglieder- bzw. Vertreterversammlung für jeden Wahl-
kreis getrennte Wahlen durchzuführen. Jede stimmberechtigte Teilnehmerin und jeder stimmberechtigte 
Teilnehmer der Versammlung ist vorschlagsberechtigt. Den Bewerberinnen und Bewerbern ist Gelegenheit 
zu geben, sich und ihr Programm der Versammlung vorzustellen.  

 

Das Nähere über die Wahl von Vertreterinnen und Vertretern für Vertreterversammlungen, über die Einbe-
rufung und Beschlussfähigkeit der Versammlungen sowie über das Verfahren für die Wahl der Bewerbe-
rinnen und Bewerber regeln die Parteien und mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen durch 
ihre Satzungen. 

 

Als Bewerberin oder Bewerber in Wahlvorschlägen nicht mitgliedschaftlich organisierter Wählerverei-
nigungen kann nur benannt werden, wer in einer Versammlung der im Zeitpunkt ihres Zusammentritts 
wahlberechtigten Angehörigen der Wählervereinigung von der Mehrheit der anwesenden Angehörigen 
hierzu gewählt worden ist. In gleicher Weise ist die Reihenfolge der Bewerberinnen und Bewerber festzu-
legen.  

 

Mit dem Wahlvorschlag ist eine Niederschrift über die Wahl der Bewerberinnen und Bewerber mit Angaben 
zu Ort, Art und Zeit der Versammlung, Zahl der erschienenen Stimmberechtigten und dem Ergebnis der 
Wahlen einzureichen. Außerdem haben die Leiterin bzw. der Leiter und zwei stimmberechtigte Teilnehme-
rinnen oder Teilnehmer an Eides statt zu versichern, dass die Bewerberinnen und Bewerber in geheimer 
Wahl bestimmt wurden und die Bewerberinnen und Bewerber Gelegenheit hatten, sich und ihr Programm 
der Versammlung vorzustellen. 
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3.4 Die Wahlvorschläge von Parteien und mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen sind von 
dem für das Wahlgebiet zuständigen Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigten eigenhändig zu unter-
zeichnen. Besteht der Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigte aus mehr als drei Mitgliedern, genügt 
die Unterschrift von drei Mitgliedern, darunter die der oder des Vorsitzenden oder seiner Stellvertreterin 
bzw. seines Stellvertreters. 

 

Die Wahlvorschläge von nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen sind von drei 
wahlberechtigten Angehörigen der Vereinigung, die an der Versammlung zur Bewerberaufstellung teilge-
nommen haben, eigenhändig zu unterzeichnen. 
 

3.5 Gemeinsame Wahlvorschläge mehrerer Parteien oder Wählervereinigungen erfordern jeweils drei Unter-
schriften nach § 6a Absatz 4 KomWG für jeden der beteiligten Wahlvorschlagsträger. Die Wahlvorschlags-
träger haben unabhängig voneinander jeder ein Aufstellungsverfahren nach § 6c KomWG durchzuführen. 

 
4 Vordrucke 

Die Vordrucke für Wahlvorschläge, Zustimmungserklärungen, Wählbarkeits- und Wahlrechtsbescheinigungen, 
Niederschriften über die Mitglieder-/Vertreterversammlungen zur Aufstellung der Bewerberinnen und Bewerber 
einschließlich zugehöriger eidesstattlicher Versicherungen sind  während der allgemeinen üblichen Öffnungs-
zeiten  erhältlich: 

 

 für die Stadtrats- und Ortschaftsratswahlen: 
 

Anschrift, Öffnungszeiten 
 

Stadtverwaltung Kirchberg, Herr Prager, Neumarkt 2 in 08107 Kirchberg 
 

Montag 
Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag 
Freitag 

09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr  und  13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
geschlossen 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr  und  13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 

 
5 Hinweise auf Unterstützungsunterschriften 

5.1 Jeder Wahlvorschlag muss entsprechend der unter Punkt 1 angegebenen Mindestzahl von Wahlberech-
tigten des Wahlgebietes, die keine Bewerberinnen oder Bewerber des Wahlvorschlages sind, unterstützt 
werden (Unterstützungsunterschriften). Die Wahlberechtigung muss zum Zeitpunkt der Unterzeichnung 
des Wahlvorschlags gegeben sein. Die Unterstützungsunterschrift muss von der bzw. dem Wahlberechtig-
ten bei der zuständigen Gemeindeverwaltung auf einem Unterschriftsformblatt unter Angabe von Familien-
name, Vorname, Geburtsdatum und Anschrift der Hauptwohnung sowie des Tages der Unterschrift eigen-
händig geleistet werden. Eine Wahlberechtigte bzw. ein Wahlberechtigter kann für dieselbe Wahl nur für 
einen Wahlvorschlag eine Unterstützungsunterschrift leisten. Hat eine oder ein Wahlberechtigter für die-
selbe Wahl für mehrere Wahlvorschläge eine Unterstützungsunterschrift geleistet, sind alle ihre bzw. seine 
Unterschriften ungültig. Eine geleistete Unterstützungsunterschrift kann nicht zurückgenommen werden. 
 

5.2 Die Unterstützungsunterschriften können nach Einreichung des Wahlvorschlags  
 

 für die Stadtrats- und Ortschaftsratswahlen bei der Stadtverwaltung: 
 

Anschrift 
 

Stadtverwaltung Kirchberg, Herr Prager, Neumarkt 2 in 08107 Kirchberg 
 

 

während folgender Zeiten: 
 

Öffnungszeiten 

Montag 
Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag 
Freitag 

09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr  und  13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
geschlossen 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr  und  13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 
 

bis 4. April 2024, 18:00 Uhr, geleistet werden. Am 4. April 2024 können Unterstützungsunterschriften bis 
18:00 Uhr geleistet werden. 
 

Die Wahlberechtigten haben sich auf Verlangen zur erforderlichen Identitätsfeststellung auszuweisen. 
 

Wahlberechtigte, die infolge Krankheit oder wegen einer körperlichen Beeinträchtigung gehindert sind, die 
Gemeindeverwaltung aufzusuchen, können die Unterstützung durch Erklärung vor einer oder einem Beauf-
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tragten der Gemeindeverwaltung ersetzen. Dies haben sie bei der oder dem Vorsitzenden des Gemeinde-
wahlausschusses (für die Stadtrats- und Ortschaftsratswahl) spätestens bis 28. März 2024 schriftlich zu 
beantragen; dabei sind die Hinderungsgründe glaubhaft zu machen. 
 

 
5.3 Der Wahlvorschlag einer Partei oder mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigung, die aufgrund eines 

eigenen Wahlvorschlags 
 

a) im Sächsischen Landtag vertreten ist oder  
b) seit der letzten Wahl im Stadtrat der Stadt vertreten ist  

bedarf abweichend von 5.1 keiner Unterstützungsunterschriften. Dies gilt entsprechend für den Wahlvor-
schlag einer nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigung, wenn er zusätzlich von der Mehrheit 
der für die Wählervereinigung Gewählten, die dem Stadtrat zum Zeitpunkt der Einreichung angehören, 
unterschrieben ist. 
 
Bei der Einreichung der Wahlvorschläge zur Wahl der Ortschaftsräte ist wie vorstehend zu verfahren. 
Darüber hinaus bedarf auch der Wahlvorschlag eine Partei oder Wählervereinigung für eine Ortschafts-
ratswahl, die aufgrund eines eigenen Wahlvorschlages seit der letzten regelmäßigen Wahl im Ortschaftsrat 
vertreten ist, keiner Unterstützungsunterschriften. Für nicht mitgliedschaftlich organisierte Wählervereini-
gungen gilt dies wieder unter der Maßgabe, dass der Wahlvorschlag zusätzlich von der Mehrheit der zum 
Zeitpunkt der Einreichung im Ortschaftsrat für die Wählervereinigung vertretenen Gewählten unterzeichnet 
ist. 

  
Gemeinsame Wahlvorschläge mehrerer Parteien oder Wählervereinigungen bedürfen dann der Unterstüt-
zungsunterschriften, wenn dies für mindestens einen Wahlvorschlagsträger erforderlich ist. Für getrennte 
Wahlvorschläge von Wahlvorschlagsträgern, die im Ergebnis vorangegangener Wahlen als Teil eines ge-
meinsamen Wahlvorschlages im Stadtrat/im Ortschaftsrat vertreten sind, gilt dieser gemeinsame Wahlvor-
schlag der vorangegangenen Wahl nicht als eigener Wahlvorschlag im Sinne von 
§ 6b Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 KomWG. 

 
6 Informationen zum Datenschutz bei der Aufstellung von Wahlvorschlägen 
 

Indem die Wahlbewerberinnen und -bewerber im Rahmen der Aufstellungsversammlung der Versammlungsleite-
rin bzw. dem Versammlungsleiter die für die Erstellung des Wahlvorschlags (Anlage 16 SächsKomWO) notwen-
digen personenbezogenen Daten mitteilen, die Zustimmungserklärung (Anlage 17 SächsKomWO) und  soweit 
sie Bürgerinnen bzw. Bürger anderer Mitgliedstaaten der Europäischen Union sind  eine Versicherung an Eides 
statt gemäß § 6a Absatz 3 KomWG abgeben, entstehen für die den Wahlvorschlag aufstellende Partei bzw. Wäh-
lervereinigung aktive datenschutzrechtliche Hinweispflichten nach Artikel 13 der Datenschutz-Grundverordnung. 
Es wird empfohlen, der Bewerberin oder dem Bewerber im Rahmen der Aufstellungsversammlung ein standardi-
siertes Merkblatt entsprechend dem Musterformular 1 unter https://www.datenschutz.sachsen.de/informations-
pflichten.html auszuhändigen. Dabei ist darauf hinzuweisen, dass die Zustimmungserklärung trotz einer eventuel-
len datenschutzrechtlichen Geltendmachung der Berichtigung und Löschung materiell-rechtlich weiter gültig bleibt 
(§ 6a Absatz 2 Satz 2 KomWG). 

 
7   Die unter Punkt 1 benannten Wahlen werden gemäß § 57 KomWG organisatorisch mit  

 

x der Wahl zum Europäischen Parlament 
  

x der Kreistagswahl  
 

verbunden. 
 

 

 Ort, Datum 

 
 
 
 
Kirchberg, den 08.02.2024 

 

Unterschrift 

 
 
 

D. Obst 
Bürgermeisterin 
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Am Sonntag, den 09.06.2024 werden folgende Wahlen 
gleichzeitig durchgeführt:
- Europawahl
- Kreistagswahl
- Stadt-/ Gemeinderatswahl
- Ortschaftsratswahl

Gesucht werden wieder engagierte Wahlhelfer.
Wahlhelfer müssen
• das 18. Lebensjahr vollendet haben und
• dürfen selbst nicht zur Wahl stehen oder eine Vertrauens-

person/ stellv. Vertrauensperson für einen Wahlvorschlag 
sein.

Die Aufgabe der Wahlhelfer ist das Ausgeben der Stimmzet-
tel, das Prüfen der Wahlberechtigung der Wähler am Wahl-
tag sowie die Stimmenauszählung ab 18.00 Uhr. Diese wird 
bis in die Nachtstunden andauern.

Allen Wahlhelfern wird am Wahltag ein Erfrischungsgeld in 
Höhe von 50,00 EUR für ihre ehrenamtliche Tätigkeit aus-
gezahlt.
Sie möchten sich für die Wahl engagieren, dann füllen Sie 
die Bereitschaftserklärung aus und schicken sie per Post an:

Stadtverwaltung Kirchberg
Hauptamt

Neumarkt 2 · 08107 Kirchberg
oder per E-Mail an: evelyn.schuerer@kirchberg.de

Die Breitschaftserklärung finden Sie im In-
ternet unter www.kirchberg.de/wahlen2024 
(scannen Sie gern den QR-Code). Zudem 
können Sie die Breitschaftserklärung auch 
einfach im Hauptamt der Stadtverwaltung 
Kirchberg, Neumarkt 2 abholen.
Wir bedanken uns bereits im Voraus!

Stadtverwaltung Kirchberg

Wahlhelfer gesucht!

Reich an landschaftlichen Schönheiten mit vielen Aus-
flugs- und Wanderzielen liegt die Gemeinde Hirschfeld 
im sächsischen Landkreis Zwickau im Westerzgebirge. Zu 
den bedeutenden Freizeiteinrichtungen der Gemeinde ge-
hört der 1956 gegründete Tierpark Hirschfeld mit seinem 
imposanten mehr als 200 Jahre alten Baumbestand. Jähr-
lich zieht der Park ca. 130.000 Besucher an, die auf dem 
23 Hektar großen Gelände etwa 600 Tiere in über 100 Arten 
bestaunen und erleben können.

Für den Tierpark Hirschfeld sucht die Gemeinde zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Tierparkmitarbeiter (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
•	 Handwerkertätigkeiten (Mitarbeit bei Neubau, Wert-

erhaltung und Instandsetzung von Gehegen und 
Umzäunungen; Schlosser- und Schweißarbeiten)

•	 Pflege und Wartung der betriebseigenen Fahrzeuge
•	 Erzeugung und Transport von Futtermitteln und Ab-

produkten
•	 Tierpflegearbeiten
•	 Kontrolle Schließsysteme
•	 Winterdienst
•	 Führen von Traktoren mit landwirtschaftlichen An-

bauteilen sowie Pflege, Wartung und Reparaturen 
dieser

Wir erwarten:
•	 mind. erfolgreich abgeschlossene Ausbildung in ei-

nem handwerklichen Beruf, mit einer Ausbildungs-
dauer von weniger als 3 Jahren, Erfahrungen im Be-
reich Metallbau oder Fahrzeuginstandhaltung sind 
von Vorteil

•	 wünschenswert ist das Vorliegen eines Schweißer-
Passes

•	 Engagierte und verantwortungsbewusste Arbeits-
weise

•	 Teamfähigkeit, sicheres freundliches Auftreten
•	 Belastbarkeit sowie gute Kommunikationsfähigkeit
•	 Flexibilität, Bereitschaft zu Diensten auch außerhalb 

der normalen Arbeitszeit (Feiertags- und Wochen-
enddienst, Winterdienst, Veranstaltungsdienst)

•	 Gesundheitliche Eignung zur Ausübung körperlich 
schwerer Tätigkeiten

•	 Gültiger Führerschein der Klassen B/BE/L

Wir bieten Ihnen:
•	 eine anspruchsvolle, vielseitige und abwechslungs-

reiche Tätigkeit im Rahmen einer unbefristeten Voll-
zeitbeschäftigung mit 39 Wochenstunden (in Abspra-
che auch Teilzeitbeschäftigung möglich)

•	 eine tarifgerechte Vergütung in der Entgeltgruppe 4 
TVöD-VKA

•	 Sozialleistungen wie z.B. Jahressonderzahlung und 
vermögenswirksame Leistungen sowie eine ergän-
zende Altersvorsorge durch die Zusatzversorgungs-
kasse (ZVK)

•	 Urlaubsanspruch von 30 Tagen sowie bezahlte Frei-
stellung am 24.12. und 31.12.

•	 attraktive Arbeitsbedingungen
•	 Förderung der Aus- und Fortbildung
•	 kostenfreie Parkmöglichkeit am Standort

Die Gemeinde Hirschfeld gewährleistet die berufliche 
Gleichstellung von allen Geschlechtern. Menschen mit 
Behinderung und ihnen gleichgestellte Bewerber (m/w/d) 
werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechen-
der Nachweis der Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung 
ist den Bewerbungsunterlagen beizufügen.

Ihre aussagekräftige Bewerbung (Anschreiben, lückenlo-
ser Lebenslauf, Schul- und Abschlusszeugnisse mit Noten-
spiegel, Qualifikationsnachweise, Arbeitszeugnisse (sofern 
vorhanden)) richten Sie bitte bis zum 15.03.2024 an die 
Gemeinde Hirschfeld, Bürgermeister Herr Pampel, Haupt-
straße 41, 08144 Hirschfeld. 

Es wird darauf hingewiesen, dass nur vollständige und 
fristgerecht eingereichte Bewerbungsunterlagen im Aus-
wahlverfahren berücksichtigt werden können.

Rainer Pampel,
Bürgermeister der Gemeinde Hirschfeld

Stellenausschreibung: Tierparkmitarbeiter (m/w/d) gesucht
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Zum 50. Hochzeitstag
Den Eheleuten 
Steffi und Klaus Schmidt   am 07.03. in Kirchberg
Den Eheleuten 
Christine und Friedrich Dehn   am 30.03. in Cunersdorf
Den Eheleuten 
Luise und Jürgen Weller   am 30.03. in Kirchberg

Zum 60. Hochzeitstag
Den Eheleuten 
Annemarie und Günter Wagner   am 14.03. in Wolfersgrün

Ich wünsche allen Geburtstags- und 
Ehejubilaren der Stadt Kirchberg und 
der Ortsteile alles erdenklich Gute und 
persönliches Wohlergehen.

Ihre Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Kirchberg räumt auf – Stadt und 
NABU rufen zur gemeinsamen  

Putzaktion am 16. März auf

Im vergangenen Jahr kam einiges an Unrat bei der Müllsam-
melaktion der Kirchberger Natur- und Heimatfreunde zu-
sammen.� Foto: Archiv

Der Frühling klopft schon ganz leise an die Tür. Zeit also für 
einen Frühjahrsputz, um die Stadt und die Ortsteile wieder 
in Schuss zu bringen. In diesem Jahr hat sich die Stadt mit 
den Kirchberger Natur- und Heimatfreunden, NABU Orts-
gruppe Kirchberg für eine gemeinsame Aufräum- und Müll-
sammelaktion am Samstag, den 16. März zusammengetan.
Bitte helfen Sie mit und säubern Sie Spielplätze, Gehwe-
ge und Straßen vor den Wohngrundstücken, Grünanlagen 
sowie Wald und Wiesen. Jeder kann einzeln aktiv werden 
oder sich den Natur- und Heimatfreunden anschließen. 
Treffpunkt ist am 16. März, 9.00 Uhr auf dem Parkplatz des 
Festplatzes. Nach einer kurzen Einweisung werden kleine 
Gruppen eingeteilt, die ein Areal abdecken. Jede Gruppe 
bekommt Eimer und Müllsäcke. Wer hat, sollte Handschuhe 
und Greifzangen mitbringen.
Der gesammelte Müll wird dann an be-
stimmten Sammelstellen abgestellt und 
zum Bauhof gebracht. Alle Sammelstel-
len finden Sie auf der Webseite der Kirch-
berger Natur- und Heimatfreunde un- 
ter www.kirchberger-bergbrueder.de. Sie 
können dazu auch den QR-Code scannen.
Für die Entsorgung des angesammelten Unrates stehen 
zudem von 09.00 bis 15.00 Uhr Container an der Wiesener 
Straße (gegenüber der Hausnummer 5A), auf dem Parkplatz 

Öffentliche Auslegung des 
Entwurfes der Haushaltssatzung 

der Stadt Kirchberg für 
das Haushaltsjahr 2024

Der Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Kirchberg für 
das Haushaltsjahr 2024 liegt laut § 76 Abs. 1 SächsGemO 
in der Zeit vom 4. März bis 12. März 2024 öffentlich in der 
Stadtverwaltung Kirchberg, Finanzen (Zimmer 200), Neu-
markt 2 in 08107 Kirchberg während der Dienstzeiten zur 
Einsichtnahme aus.
Einwohner und Abgabepflichtige haben vom Zeitpunkt der 
Auslegung bis zum 21. März 2024 die Möglichkeit, gegen 
diesen Entwurf Einwendungen zu erheben.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Nachrichten und Termine

Die Bürgermeisterin gratuliert
Zum 70. Geburtstag
Frau Angelika Puhlfürst am 01.03. in Saupersdorf
Frau Heidrun Morgner am 04.03. in Kirchberg
Frau Ulrike Ladewig am 05.03. in Cunersdorf
Frau Floriia Patrash am 12.03. in Kirchberg
Frau Gisela Albrecht am 15.03. in Kirchberg
Frau Birgitt Krüger am 27.03. in Kirchberg
Herrn Frieder Tröltzsch am 27.03. in Leutersbach
Herrn Hans-Jürgen Eibisch am 29.03. in Kirchberg

Zum 75. Geburtstag
Herrn Dieter Döhler am 03.03. in Stangengrün
Frau Rita Ruder am 03.03. in Kirchberg
Frau Rosemarie Hofmann am 04.03. in Kirchberg
Frau Heidi Büchel am 09.03. in Kirchberg
Herrn Sieghard Lauterbach am 13.03. in Wolfersgrün
Frau Sigrid Becher am 14.03. in Kirchberg
Herrn Jürgen Göckeritz am 19.03. in Wolfersgrün
Frau Gisela Wolf am 20.03. in Kirchberg
Herrn Rudi Zielke am 23.03. in Kirchberg
Frau Ilona Eißmann am 26.03. in Kirchberg
Herrn Wolfgang Prehl am 27.03. in Kirchberg
Herrn Wolfgang Lorenz am 29.03. in Burkersdorf

Zum 80. Geburtstag
Frau Helga Frank am 01.03. in Cunersdorf
Herrn Dieter Klein
Herrn Dietmar Prüfer

am 04.03.
am 10.03.

in Kirchberg
in Kirchberg

Herrn Horst Hummel am 15.03. in Kirchberg
Herrn Heinz Beyer am 17.03. in Kirchberg
Frau Karla Strobel am 22.03. in Saupersdorf
Frau Waltraud Michalowicz am 24.03. in Kirchberg
Frau Sieglinde Reinstein am 31.03. in Saupersdorf

Zum 85. Geburtstag
Frau Uda Rother am 10.03. in Kirchberg
Herr Götz Junker am 16.03. in Kirchberg
Frau Rosmarie Michael am 24.03. in Kirchberg

Zum 90. Geburtstag
Frau Helga Queck am 06.03. in Burkersdorf
Frau Brigitte Wappler am 11.03. in Kirchberg
Frau Käte Wünsch am 16.03. in Kirchberg

Zum 95. Geburtstag
Frau Magdalene Pilz am 01.03. in Kirchberg
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„Ohne Subventionen geht es leider nicht. Das haben wir 
mehrfach durchgerechnet. Aber um diese Subventionen zu 
erhalten, ist eine Dokumentationspflicht nötig, die den Rah-
men sprengt“, erzählt Tobias Schossow. Dabei werde jede 
Kleinigkeit abgefragt. „Es geht längst nicht mehr nur darum, 
was wir auf wie viel Hektar anbauen und welchen Ertrag wir 
haben. Nein, es geht darum, welche Maschinen selbst bei 
vorbereitenden Arbeiten wann genau auf dem Feld sind, wie 
tief sie in den Boden reingehen, wie genau der Boden be-
schaffen ist, welches Saatgut mit welcher Beizung genutzt 
wird. Dazu kommen Stoffstrombilanzen, Nährstoffbilanzen 
und Düngebedarfsermittlungen. Und das alles einzeln auf-
geschlüsselt für unsere 270 Schläge*. Es ist einfach enorm, 
was wir permanent vorhalten müssen.“
Hier gilt es zu vereinfachen, beispielweise mit einer Zerti-
fizierung, wie Dorothee Obst vorschlägt. Auf diese Weise 
hätte man für eine gewisse Zeit, je nachdem wie lang so 
ein Zertifikat Bestand hat, Ruhe und muss sich erst danach 
wieder um eine Re-Zertifizierung kümmern. „Es geht um 
weniger Regulierung und um mehr Vertrauen in die Betrie-
be. Dazu muss man einfach auch mal den gesunden Men-
schenverstand einschalten, statt immer noch eins drauf 
zu setzen“, sagt sie. EU-Verordnungen einzuhalten, ist das 
eine. Aber sie habe mittlerweile von vielen Seiten gehört, 
dass Deutschland oder der Freistaat dann selbst noch die-
se EU-Verordnungen verschärfen. „Da hätte ich schon gern 
mal eine Übersicht, wie die Bauern in Deutschland und spe-
ziell in Sachsen dann zusätzlich mit Regeln belastet werden, 
die noch auf die EU-Regeln draufgesetzt werden“, sagt sie 
und hofft auf eine Zuarbeit des Bauernverbandes. „Da ge-
nau könne man ansetzen“, betont Tobias Schossow. „Unsere 
Landwirtschaft muss konkurrenzfähig sein, wenn wir wei-
terhin regionale Produkte anbieten wollen“. Und Lucas Ru-
dolph ergänzt: „Es gibt doch nichts Besseres, als die eigenen 
Produkte anzubieten, das ist nachhaltig.“
Angesprochen wurde von Tobias Schossow und Lucas Ru-
dolph auch die Junglandwirteeinkommensstützung, ein 
Programm, das sächsische Landwirte eigentlich bei der 
Neugründung und der Übernahme bestehender landwirt-
schaftlicher Unternehmen unterstützen soll. „Die Auflagen 
sind so hoch, dass es nahezu ausgeschlossen ist, so eine 
Förderung zu bekommen“, erklärt Lucas Rudolph. „Zudem 
sind die Förderrichtlinien extrem komplex. Wir mussten ein 
Unternehmen damit beauftragen, den Fördermittelantrag 
zu bearbeiten und sind am Ende trotzdem abgewiesen wor-
den. Das kann doch nicht Sinn und Zweck der Sache sein“, 
moniert Tobias Schossow.
Ein weiterer Kritikpunkt sind beispielsweise Subventionen, 
die die Bauern nur erhalten, wenn sie vier Prozent ihrer Flä-
chen nicht bewirtschaften. „Ein Irrsinn“, sind sich beide ei-
nig. Damit soll die Bodengesundheit, die biologische Vielfalt 
und der Artenschutz gefördert werden. „Aber der Großteil 
der Bauern setzt sich ohnehin für all das ein. Wir bauen Zwi-
schenfrüchte mit Leguminosen an, arbeiten eng mit den Im-
kern vor Ort zusammen und bewirtschaften unsere Felder so, 
dass sie auch künftigen Generationen zur Verfügung stehen. 
Das ist für uns selbstverständlich“, sagt Tobias Schossow.
Die Beiden bemerken aber auch ein wachsendes Unver-
ständnis in der Bevölkerung. „Hier wollen und müssen wir 
Landwirte auch ganz konkret etwas tun. Denn das Wichtigs-
te ist doch, die Menschen vor Ort mitzunehmen, sie aufzu-
klären, ihnen zu erklären, wie wir arbeiten und produzieren. 
Es geht schließlich um das, was täglich bei uns allen auf den 
Tisch kommt. Wir brauchen dazu das Verständnis, dass auch 
mal Dreck auf den Straßen liegt, Gülle auf den Feldern aus-
gebracht werden muss oder Lärm wegen der Ernte an lauen 
Sommerabenden verursacht wird“, so Lucas Rudolph.

des städtischen Bauhofes, Dr.-Ziesche-Stra-
ße, auf dem Parkplatz „Altes Gaswerk“, an 
der Karl-Marx-Siedlung und an der Fried-
hofstraße neben der Grundschule bereit. 
Bitte beachten Sie, dass in die Container nur 
Unrat aus dem öffentlichen Verkehrsraum 
(Laub, Splitt, Unkraut) entsorgt werden darf. 
Kirchberg räumt auf. 

Bitte helfen Sie mit!

Dorothee Obst, Bürgermeisterin und
Kirchberger Natur- und Heimatfreunde, 
NABU Ortsgruppe Kirchberg

Bürgermeisterin holt Landwirte 
an den runden Tisch

In den vergangenen Tagen haben die Bauernproteste und 
eine Resolution vom Verein „Land schafft Verbindung“ für 
Aufregung gesorgt. „Dabei ist angemeldeter Protest ein 
Grundrecht, das Abladen von Mist, egal ob im öffentlichen 
oder privaten Bereich ein Vergehen, welches ich auf das 
Schärfste verurteile“ sagt Dorothee Obst.
Als Bürgermeisterin der Stadt Kirchberg habe sie zur Re-
solution eine klare Rechtsposition. „Eine Unterschrift mei-
nerseits würde das Ergreifen einer Partei bedeuten, da ich 
aber zur Neutralität verpflichtet bin, ist dies für mich aus-
geschlossen“.
Dorothee Obst sieht ihre Aufgabe aber darin, Menschen mit 
unterschiedlichen Meinungen oder Ansinnen zusammen-
zubringen und Lösungen zu erarbeiten, die das Miteinan-
der stärken. „Zuhören und Verstehen sind dabei wichtige 
Begleiter und so nehme ich die Sorgen und Nöte nicht nur 
der Bauern, sondern der Unternehmer, Vereine und Men-
schen in unserer Stadt und im Landkreis Zwickau sehr ernst. 
Ob bei Bürgersprechstunden, bei den Sitzungen des Bundes 
der Selbstständigen, bei Unternehmergesprächen oder bei 
Jahreshauptversammlungen von Vereinen, überall höre ich, 
dass die aktuelle Situation sehr herausfordernd ist, aber ein 
Gespräch und gemeinsames lösungsorientiertes Arbeiten 
helfen. Viele Probleme sind hausgemacht und nicht erst in 
den letzten zwei Jahren entstanden“, so die Stadtchefin.

Bürgermeisterin Dorothee Obst im Gespräch mit Tobias 
Schossow und Lucas Rudolph.� Foto: Katrin Uhlig

Aus diesem Grunde sprach sie am 8. Februar mit den Land-
wirten Tobias Schossow, Geschäftsführer der Landhof Hart-
mannsdorf eG, und Lucas Rudolph, Inhaber der LaFo GbR 
Rudolph. Vor allem beim Thema Bürokratie konnten die 
beiden Landwirte einige Beispiele nennen, die die Bauern 
enorm belasten.
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Kostenlose Broschüre mit Infos 
über Kirchberg

Die aktualisierte Informationsbroschüre der Stadt Kirchberg 
ist da. In dem handlichen roten Heft finden Sie Ansprech-
partner der Stadtverwaltung mit Telefonnummern und 
E-Mail-Adressen. Zudem gibt es Wissenswertes über die 
Ortsteile sowie unsere Paten- und Partnerstädte. Aufgeführt 
sind auch die Kindertageseinrichtungen, Schulen, Spiel-
plätze und Freizeitanlagen, Kirchen, Vereine sowie medizi-
nische Einrichtungen. Die Broschüre erhalten Sie kostenlos 
im Kirchberger Rathaus.

Stadtverwaltung Kirchberg

Krabbeltreff im Stangengrüner 
Spatzennest

Liebe Eltern, wir laden Sie und Ihr/e Kind/er ganz herzlich 
zum gemeinsamen Entdecken in unsere zwar kleine, aber 
gemütliche Kita ein.
Wann? 	� Jeden 2. Dienstag im Monat 
	 von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr 
	 (nächster Termin: Dienstag, 12.03.2024).
Wo? 	� „Spatzennest“ Stangengrün, Irfersgrüner Str. 2, 

08107 Kirchberg/OT Stangengrün
Kontakt: 	� Dorit Rudolph, Daniela Bergmann und 

Maria Dölz, Telefon: 037606 36605, 
	 E-Mail: kita-stangengruen@gmx.de.

Die „Spatzennestler“

Doch mehr und mehr sinkt die Toleranzgrenze. Schnell wird 
die Polizei gerufen, Beleidigungen und selbst Handgreiflich-
keiten sind keine Ausnahme mehr.
Wichtig ist den beiden deshalb, immer wieder den Dialog zu 
suchen, nicht nur mit der Bürgermeisterin, sondern mit der 
Bevölkerung. „Wir könnten beispielsweise in die Schulen ge-
hen, um unser Wissen zu vermitteln und aufzuklären“, sagt 
Lucas Rudolph. Auch gemeinsame Projekte über die Biblio-
thek im Meisterhaus sind denkbar. Um mit den Menschen 
ins Gespräch zu kommen, könnten die Feste in Kirchberg 
genutzt werden. Und für die Nachwuchssuche bietet sich die 
Kirchberger Berufsmesse an, die in diesem Jahr voraussicht-
lich am 13. September in der Städtischen Sport- und Mehr-
zweckhalle nahe des Christoph-Graupner-Gymnasiums 
stattfindet – um nur ein paar Möglichkeiten zu nennen.
Nun gilt es in die Spur zu gehen. „Es gibt einige Dinge, die 
ich direkt angehen kann, andere brauchen Zeit und müssen 
den richtigen Adressaten als Aufgabe auf den Weg gegeben 
werden“, sagt Kirchbergs Stadtchefin. „Wichtig ist, dass wir 
im Gespräch bleiben und solche Runden wie diese hier re-
gelmäßig wiederholen.“ Ein Vorschlag, der auch bei den bei-
den Landwirten auf Zustimmung stößt.

* Ein Schlag ist eine zusammenhängende Fläche eines Be-
wirtschafters, die grundsätzlich einheitlich mit einer Kultur 
bebaut wird und von einer antragstellenden Person bean-
tragt wird.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Infoveranstaltung  
zum Raumordnungsplan Wind  

am 25. März 2024
Für den Ausbau der Windenergie an Land wurden regionale 
Planungsverbände in Sachsen damit beauftragt, Flächen in 
Form von Vorranggebieten auszuweisen.
Die Verbandsversammlung des Planungsverbandes Region 
Chemnitz, zu der auch der Landkreis Zwickau gehört, hat 
am 25. Januar 2024 die Unterlagen des Raumordnungsplans 
Wind (ROPW) für die Unterrichtung der Öffentlichkeit und 
der in ihren Belangen berührten öffentlichen Stellen (Ver-
fahren nach § 9 Abs. 1 Raumordnungsgesetz) beschlossen.
Als Zeitraum für die Öffentlichkeitsbeteiligung ist der 
16. Februar 2024 bis 5. April 2024 bestimmt. Zu den Unter-
lagen können im Zeitraum vom 16. Februar 2024 bis zum 
5. April 2024 Stellungnahmen abgegeben werden. Die Un-
terlagen stehen in diesem Zeitraum ausschließlich digital 
auf der Homepage (https://www.pv-rc.de/cms/ropw_9_1.
php, hier dann auch die Daten der Karte im *.shp-Format) 
und im Beteiligungsportal des Freistaates Sachsen 
(https://mitdenken.sachsen.de/ropw-chemnitz) 
zur Verfügung.
Zur Information für jedermann wird es zudem auf Bestre-
ben von Kirchbergs Bürgermeisterin Dorothee Obst eine 
öffentliche Informationsveranstaltung am 25.03.2024 um 
19.00 Uhr im Festsaal des Kirchberger Rathauses, Neu-
markt 2 geben. Der Leiter der Verbandsgeschäftsstelle des 
Planungsverbandes Region Chemnitz, Herr Kropop wird 
den Vorentwurf zum Raumordnungsplan Wind (ROPW) er-
läutern und für Fragen der Bürger zur Verfügung stehen.
Bürgermeisterin Dorothee Obst lädt alle Bürger der Stadt 
Kirchberg und der Ortsteile sowie der Gemeinden Crinitz-
berg, Hartmannsdorf und Hirschfeld herzlich zu dieser Ver-
anstaltung ein.

Stadtverwaltung Kirchberg

Buchen Sie 

Ihren Ostergruß!

Anzeigen | Beilagenverteilung | Drucksachen  www.wittich.de

Ihre Medienberaterin vor Ort

Kathrin Viehweger berät Sie gerne.
0151 21970848 | kathrin.viehweger@wittich-herzberg.de
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Kampfmittelbeseitungsdienst  
in Stangengrün:  

Verdächtiger Gegenstand entpuppt 
sich als Blumentopf

Der lokalisierte Gegenstand konnte anfänglich nicht eindeu-
tig zugeordnet werden. Deshalb wurde der Kampfmittelbe-
seitigungsdienst aus Dresden zu Rate gezogen.

Die Aufregung war groß: Bei einer Kanalbefahrung an der 
Hirschfelder Straße in Stangengrün hat das Amt für Stra-
ßenbau des Landkreises Zwickau Ende Januar in etwa 1,20 
Meter Tiefe einen nicht definierbaren Gegenstand lokali-
siert und die Stadtverwaltung Kirchberg informiert. Da auch 
Kampfmittel nicht ausgeschlossen werden konnten, sende-
ten Mitarbeiter der Verwaltung Aufnahmen des Gegenstan-
des an den Kampfmittelbeseitungsdienst nach Dresden. 
Der jedoch konnte anhand der Bilder ebenfalls keine ein-
deutige Aussage treffen. Ein Vorort-Termin musste Aufklä-
rung bringen.

Die Firma Haustechnik Förster rückte mit einem Bagger an 
und legte die betreffende Stelle frei.

Die Firma Haustechnik Förster rückte zunächst mit einem 
Bagger an, um die betreffende Stelle nahe der Stangengrü-
ner Mühlenbäckerei freizulegen. Neben den beiden Mitar-
beitern des Kampfmittelbeseitungsdienstes war auch die 
Polizei zur Stelle, um den Einsatz abzusichern. Nach an-
fänglichen Problemen, den betreffenden Kanal sowie den 
Gegenstand zu finden, konnte schließlich Entwarnung ge-
geben werden: Bei dem Gegenstand handelte es sich um ei-
nen Blumentopf, der entfernt werden konnte.

Über einen Schacht gelangten die Experten schließlich an 
den Gegenstand - einen Blumentopf. Johannes Kipping und 
Michael Günther von der Polizei sicherten den Einsatz ab.
� Fotos: Katrin Uhlig

„Zum Glück konnte Entwarnung gegeben werden. Der Ein-
satz hat gezeigt, wie alle Beteiligten in diesem Ausnahmezu-
stand Hand in Hand gearbeitet haben“, lobte Bürgermeiste-
rin Dorothee Obst.
Herzlichen Dank für den schnellen Einsatz an die Firma 
Förster für die Erdarbeiten, an Verkehrstechnik Göbau für 
die Ampelregelung, an die Polizei sowie den Kampfmittel-
beseitungsdienst.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit
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Nachruf Gerd Böhm
Über 30 Jahre sind wir den 
Weg im Rahmen unseres 
Hobbys gemeinsam gegan-
gen, erst im Erzgebirgsver-
ein, dann im Heimatverein 
und schließlich als Kirchber-
ger Natur- und Heimatfreun-
de. Mit Herz und Verstand 
und viel, viel Leidenschaft 
und unter Mithilfe weiterer 
Enthusiasten konnten wir 
unsere gesteckten Ziele mit 
Freude und manchmal auch 
niedergeschlagen bis heute 
erreichen, wobei Du immer 

zu den aktivsten Mitgliedern und Optimisten unse-
res Vereins gehörtest. Ob als erster Fahnenträger der 
Kirchberger Bergbrüder oder als Berg- und historischer 
Stadtführer standest Du immer mit an der Spitze unse-
res Vereins und warst immer mit dabei. Wie sagtest Du 
immer? Ich muss wieder mal ein bisschen Stollnluft 
schnuppern.

Dir wurde aber nicht nur die Leidenschaft für unsere 
Vereinsarbeit gegeben, sondern auch die Gabe, unsere 
Aufgaben und Ziele im Verein in Strophen seit Jahren zu 
unserer Mettenschicht abzurechnen, die alle Vereins-
mitglieder zum Nachdenken brachte und mit Freude 
und Stolz erfüllten auch noch 2023. Sehr traurig warst 
Du und auch wir als feststand, dass Du das Erzgebirge 
verlassen wirst. Es war eine logische Entscheidung, wer-
den wir doch alle nicht jünger.

Nichtsdestotrotz standen wir telefo-
nisch im engen Kontakt bis, ja bis uns die 
schmerzhafte Nachricht erreichte, dass 
Deine Krankheit Dich besiegt hat.

Wir sagen Dir, lieber Gerd, ein herzliches Dankeschön 
für diese schöne gemeinsame Zeit, für die Gedichte und 
für Deine jahrelang geleistete ehrenamtliche Arbeit. Wir 
werden Dich nie vergessen.

Bergmeister Wolfgang Prehl,
Vorsitzender der Kirchberger Bergbrüder

Am 12. Januar 2024 verstarb Herr

Gerd Böhm
Mit Herrn Böhm verliert die Stadt Kirchberg 

einen außergewöhnlichen Menschen, 
guten Wegbegleiter und Bewahrer von Traditionen.

Er war bekannt für sein Engagement 
bei den Kirchberger Bergbrüdern und für 

sein künstlerisches Schaffen als Heimatdichter.
Wir erinnern uns sehr dankbar an sein Wirken zum 

Wohle unserer Stadt. Die Stadt Kirchberg und 
die Bürgerinnen und Bürger werden ihm stets 

ein ehrendes Andenken bewahren.
Unsere tief empfundene Anteilnahme und unser  

aufrichtiges Mitgefühl gelten seiner Familie.

Im Namen des Stadtrates und der Stadtverwaltung
Dorothee Obst

Bürgermeister der Stadt Kirchberg

In Erinnerung an Gerd Böhm möchten wir an dieser 
Stelle noch einmal sein Gedicht veröffentlichen, das er 
vor fünf Jahren anlässlich der Verleihung des Welterbe-
Titels für die  Montanregion Erzgebirge/Krušnohorí, zu 
der auch der Hohe Forst gehört, geschrieben hat.

Wir sind UNESCO-Welterbe

Hisst die Flaggen und blast die Fanfaren,
denn das Ziel ist erreicht nach vielen Jahren.
Der UNESCO-Welterbetitel ist uns zuerkannt.
Ein Erfolg für den Verein und das ganze Land.
„Bergbaulandschaft Hoher Forst“, so heißt der Ort,
in Geschichtsbüchern steht er jetzt und immerfort.
Gemeinsames Erbe aller Menschen ist er nun.
Belohnt wurden unsere Mühen und unser Tun.
Schon 2006 wurde unser Antrag eingereicht,
wir wollten dabei sein, doch es war nicht leicht.
Es gab Zweifel, Rückschläge und Ängstlichkeit,
unsere Geduld wurde strapaziert gar lange Zeit.
Trotz allem ist das Erzgebirge zusammengewachsen.
Das erleben die Menschen in Böhmen und Sachsen.
Denn grenzübergreifend wurde das Objekt befördert,
gemeinsam wurden Probleme oft vor Ort erörtert.
Heimatfreunde und Politiker von Kommunen 
und Kreisen
wollten auch den Erfolg aus dem Feuer reißen.
Ihnen allen zu danken, das ist unsere Pflicht.
Bei aller Freude, das vergessen wir nicht.
Über 800 Jahre hat hier der Bergbau Geschichte ge-
schrieben.
Kaum ein Gebiet im Gebirge ist unberührt geblieben.
Technische Denkmale, Brauchtum und 
Industrielandschaft 
prägen noch heute Stadtbilder, Kultur und die Gesell-
schaft.
Die Welterbestätte nun beschützen und erhalten,
ist die Pflicht für die Jungen und die Alten.
Die „Kirchberger Bergbrüder“ 
haben stets ihr Bestes gegeben.
Das tun sie auch weiter, ihr werdet’s erleben.

Glück auf!

Gerd Böhm

Amtsblatt der Stadt Kirchberg
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vorgestellt und sie können bereits etwas in den Schulalltag 
reinschnuppern“, sagt Kerstin Lehmann, Schulleiterin der 
Kirchberger Oberschule.

Herr Wühler, Lehrer für Sport und Ethik an der Oberschule, 
führte die Viertklässler durch die Schule und zeigte ihnen 
auch den Sportplatz.

Und dieses Angebot nehmen die Grundschulen auch gern 
an. „Für die Viertklässler ist das sehr wichtig. Sie sind wiss-
begierig, haben viele Fragen. Manche haben aber auch Be-
denken, sind unsicher. Doch nach so einem Tag freuen sich 
die Kinder in der Regel auf das, was kommt“, erklärt Heike 
Schubert, Schulleiterin der Ernst-Schneller-Grundschule.

Frau Opitz, Lehrerin für Biologie und Fremdsprachen, zeigte 
im Biologiezimmer einige Präparate.� Fotos: Katrin Uhlig

Besonders begeistert waren die Mädchen und Jungen von 
den verschiedenen Sport- und Mitmach-Angeboten. Doch 
auch das Biologie- oder das Chemiezimmer versetzte sie in 
Staunen. Mit vielen neuen Eindrücken im Gepäck traten sie 
schließlich den Rückweg an ihre Grundschulen an. Ein Wie-
dersehen wird es für den ein oder anderen definitiv geben. 
„Wir freuen uns darauf, im August unsere neuen Fünftkläss-
ler bei uns an der Oberschule willkommen zu heißen“, so 
Kerstin Lehmann.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Grundschule „Ernst Schneller“: 
Mit voller Kraft ins zweite Halbjahr!

Das erste Schulhalbjahr ist geschafft und wir blicken auf vie-
le tolle Erlebnisse und große sportliche Erfolge zurück.
Den Auftakt machte unser Sporttag. Hier mussten die Kin-
der unser Kirchberg auf verschiedenen Routen durchstrei-
fen und dabei verschiedene Geschicklichkeitsaufgaben lö-
sen. Alle Strecken führten am Ende auf den Geiersberg, wo 
unser traditioneller Crosslauf stattfand. Am Ende gab es nur 
Sieger, denn dieser Tag war wirklich gelungen.

Kleine Narren erobern das Rathaus

� Foto: Katrin Uhlig

Piraten, Prinzessinnen, Katzen, Mäuse und Computerfigu-
ren haben am Faschingsdienstag das Kirchberger Rathaus in 
Beschlag genommen. Mit lauter Musik, Rasseln, Tröten und 
guter Laune zogen die jungen Narren des Hortes Kinderland 
durch die Büros und zauberten den Mitarbeitern ein Lachen 
ins Gesicht. Von Bürgermeisterin Dorothee Obst, die natür-
lich als großer Faschingsfan ebenfalls verkleidet war, gab es 
zum Dank für alle Kinder Süßigkeiten und Leckereien.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Wie aus Unsicherheit Vorfreude 
wird: Projekttag führt Viertklässler 

an die Kirchberger Oberschule

Die Kinder lernten das Schulhaus kennen und machten Be-
kanntschaft mit Lehrern und dem Hausmeister, Thomas Mö-
ckel.

Wie geht es nach der Grundschule weiter? Was erwartet 
mich? Welche Lehrer werden mich unterrichten und wie 
sieht eigentlich die neue Schule aus? Diese Fragen stellen 
sich gerade sehr viele Viertklässler. Im Rahmen eines Pro-
jektes hatten die Grundschüler der Klassen vier aus Kirch-
berg und Hartmannsdorf die Möglichkeit, weiterführende 
Schulen wie die Kirchberger Oberschule „Theodor Neubau-
er“ kennenzulernen. „Wir nehmen den Kindern damit ein 
Stück weit die Angst vor dem neuen Lebensabschnitt. Sie 
können die Schule besichtigen, ihnen werden einige Lehrer 
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te vorgestellt wie die Holzwürmer, die Sternengucker oder 
Einsteins Erben. Es konnte geforscht, gebastelt und auspro-
biert werden. Auch die ukrainische Klasse, Geschichtspro-
jekte, das Schülerradio oder die Berufsberatung präsentier-
ten sich. Im Schülercafé konnten sich die Besucher einen 
süßen Kuchen gönnen oder bei den Holzwürmern auf dem 
Hof etwas Leckeres vom Grill essen.
„Die Resonanz zum Tag der offenen Tür war wieder super. Un-
sere Schüler, Lehrer und Mitarbeiter haben sich richtig ins Zeug 
gelegt und den Gästen unser vielseitiges Angebot gezeigt“, zieht 
Schulleiterin Kerstin Lehmann eine positive Bilanz.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Kultusminister Piwarz besucht 
Oberschule - Schulstandort steht 

nicht in Frage

Ende Januar stattete der Sächsische Staatsminister für 
Kultus, Christian Piwarz, der Dr.-Theodor-Neubauer-
Oberschule in Kirchberg einen Besuch ab. Die Macher des 
Schülerradios vor Ort, Seven Hills, nutzten die Gelegen-
heit und luden Herrn Piwarz zum Interview ein, auch um 
konkret einige Dinge anzusprechen, die den Schülerinnen 
und Schülern auf der Seele brennen.

Seven Hills: Macht es Ihnen Spaß, Minister zu sein?
Christian Piwarz: Ja, auf jeden Fall. Obwohl es nicht immer 
leicht ist. Im Bildungsbereich haben wir sehr viele Aufgaben 
und schwierige Situationen zu meistern, gerade wenn ich an 
das Thema Lehrerversorgung denke. Es ist ein anstrengender 
Job. Aber er macht viel Spaß, weil ich mit ganz vielen Men-
schen zu tun habe. Mein Motto lautet: „Mach es, solange es dir 
Spaß macht, solange du selbst noch Impulse geben kannst.“

Seven Hills: Was ist das Schwierigste an Ihrem Job?
Christian Piwarz: Die unterschiedlichen Erwartungen, die 
Menschen an Bildung und Schule haben, unter einen Hut 
zu bekommen. Und immer zwischen dem, was wünschens-
wert wäre, und dem, was realistisch leistbar ist, einen sinn-
vollen Weg zu finden. Ein Beispiel: Ich glaube, wir sind uns 
völlig einig, dass wir uns mehr Lehrer im Freistaat Sachsen 
wünschen. Gerade an den Oberschulen müssen wir mehr 
einstellen. Wir haben zwar die Voraussetzungen dafür ge-
schaffen, aber ich kann mir die Lehrer nicht backen und das 
ist die Realität, mit der ich umgehen muss. Dann muss ich 
Wege suchen, um trotzdem Lösungen hinzubekommen, die 
vor Ort akzeptiert werden können. Wenn wir zum Beispiel 
den Schulen Geld geben, mit dem sie zusätzliche Lernan-
gebote, wie GTA, den Schülern anbieten können. Das setzt 
dann wieder voraus, dass es vor Ort geeignete und professi-
onelle Ganztagsangebote gibt. Dies alles unter einen Hut zu 
bekommen, ist schon eine Herausforderung.

� Foto: Y. Müller

Bereits im November ging es sportlich weiter. Unsere Schul-
mannschaft setze sich überlegen beim Zweifelderballtur-
nier in unserer Halle durch und qualifizierte sich damit für 
das Bereichsfinale in Wildenfels. Von dort konnten wir mit 
dem 2.Platz und silbernen Medaillen nach Hause fahren. 
Beim Vielseitigkeitswettbewerb in Wilkau-Haßlau waren 
Geschick, Treffsicherheit, aber auch sportliches Wissen ge-
fragt. Ein toller dritter Platz war der Lohn für Kampfgeist 
und Ausdauer.
Den sportlichen Höhepunkt bildete der Einsatz unserer 
Fußballmannschaft. Erstmalig seit langer Zeit entschlossen 
wir uns zur Teilnahme am Anti-Drogen-Cup der Grund-
schulen. Die Vorrunde, welche in der Sporthalle des Chris-
toph-Graupner-Gymnasiums ausgetragen wurde, schafften 
wir mit viel Glück. Nun galt es, zu einem richtigen Team zu-
sammenzuwachsen, um gestärkt ins Bereichsfinale zu ge-
hen. Der Lohn für viele Fußballspiele während der Hofpau-
sen und regelmäßige Trainingseinheiten im Verein war ein 
hervorragender 2. Platz und somit die Qualifikation für das 
Regionalfinale in Mosel. Dieses findet aber erst im nächsten 
Schulhalbjahr statt und wird mit vielen weiteren sportlichen 
Ereignissen das Schuljahr 2023/2024 für alle noch spannen-
der und erlebnisreicher machen.
An dieser Stelle möchten wir uns für die sicheren Fahrten 
zu den Wettkampforten durch das Transportunternehmen 
Werner und die tolle Unterstützung engagierter Eltern be-
danken.

Y. Müller
Grundschule „Ernst Schneller“

Basteln, Forschen, Ausprobieren: 
Besucher erkunden Kirchberger 

Oberschule
Zum Tag der offenen Tür sind 
am 2. Februar zahlreiche In-
teressierte in die Kirchber-
ger Oberschule „Dr. Theodor 
Neubauer“ gekommen, um 
sich ein Bild von der Einrich-
tung und den vielen unter-
schiedlichen Angeboten zu 
machen. Auf die Gäste war-
tete ein kunterbuntes Pro-
gramm. Präsentiert wurden 
die modernen Unterrichts- 
und Fachräume mit zahlrei-
chen Aktionen, Experimenten 
und Ausstellungen. Zudem 
wurden die Ganztagsangebo-Foto: Marina Wilfert
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Nach der Ankunft erkundeten wir das Hotel oder fuhren 
zum Ausleih unseres Skimaterials.
Am Montag ging es mit dem Bus ins Skigebiet Vals-Jochtal.
Dort angekommen haben sich die Fortgeschrittenen mit 
den Pisten vertraut gemacht und die Anfänger begannen 
mit klopfenden Herzen ihre Ausbildung.

Am Dienstag fuhren alle schon auf anspruchsvolleren Pis-
ten und waren begeistert von den wundervollen Ausblicken. 
Das steigerte sich dann bis zum Donnerstag. Wir lernten die 
Pisten auf dem Gitschberg kennen und trauten uns immer 
mehr zu.

� Fotos: Oberschule

Zum Abschluss fuhren wir am Donnerstag ins Skigebiet Plo-
se.
Leider ging es am nächsten Tag schon wieder zurück. Rück-
blickend wurden wir von wunderbaren Pisten, von viel Son-
ne und blauem Himmel verwöhnt. Das Skilager war sehr 
erfolgreich und wir würden es gerne wiederholen!
Wir bedanken uns bei allen, die uns diese tolle Woche er-
möglichten.

Schüler und Schülerinnen der Klasse 9 der Oberschule
„Dr. Theodor Neubauer“ in Kirchberg

Schüler des Gymnasiums genießen 
sportliche Woche im Alpinskilager

Am Sonntag, den 13. Januar 2024, haben wir, die Schülerin-
nen und Schüler der Jahrgangsstufe 7 des Christoph-Graup-
ner-Gymnasiums, uns auf den Weg ins Skilager nach Hinter-
schmiding begeben.
Nach insgesamt fünf Stunden Fahrt kamen wir gesund und 
munter an unserem Ziel an. Besonders freuten wir uns, dass 
so viel Schnee lag.

Seven Hills: Macht Ihnen der Lehrermangel zu schaffen?
Christian Piwarz: Ja klar, das ist das drängendste Thema, das 
wir hier in Sachsen, aber auch deutschlandweit haben. Wir 
müssen uns immer wieder die Frage stellen, wie wir trotzdem 
qualitativ guten Unterricht absichern können, damit alle die 
gleichen Chancen haben. Wir haben schon einiges getan. 
Zum Beispiel die Studienplatzkapazitäten erweitert und die 
Verbeamtung eingeführt, die dafür sorgt, dass mehr Lehrerin-
nen und Lehrer in Sachsen bleiben und nicht mehr in andere 
Bundesländer gehen. Das wirkt, aber es sind insgesamt noch 
zu wenige. Für die Schulplanung gibt es weitere Herausforde-
rungen. Wir stellen beispielsweise viele junge Lehrer, vor al-
lem junge Lehrerinnen ein - ein Großteil davon wird schwan-
ger, was gut und erfreulich ist. Allein in Sachsen sind das 
rund 1.000 Kräfte, die uns derzeit nicht zur Verfügung stehen, 
weil sie im Mutterschutz oder in der Elternzeit sind. Mit all 
dem befassen wir uns im Ministerium und im Landesamt für 
Schule und Bildung, gerade wenn es um die Schuljahresvor-
bereitung geht. Der Lehrermangel ist das drängendste Thema 
und damit die wichtigste Aufgabe für mich als Minister.

Seven Hills: Wird unsere Schule in zwei Jahren zugemacht, 
wenn hier ein Viertel der Lehrer in Rente geht?
Christian Piwarz: Nein, auf keinen Fall. Es ist natürlich eine 
Herausforderung, wenn so eine große Anzahl von Lehrerin-
nen und Lehrern in den wohlverdienten Ruhestand geht. Wir 
müssen dafür Sorge tragen, dass wir den Altersabgang abfan-
gen können. Das ist nicht leicht. Es kommt also darauf an, dass 
wir gemeinsam nach Lösungen suchen, beispielsweise mit der 
Einstellung von neuen Lehrerinnen und Lehrern oder mit Sei-
teneinsteigern. Wir können gegebenenfalls von anderen Schu-
len Lehrerinnen und Lehrer abordnen. Das ist zwar für beide 
Seiten nicht schön, aber so haben wir zumindest die Problem-
lage etwas gleichmäßiger verteilt. Es gibt auch die Möglich-
keiten, dass Lehrer, die eigentlich schon im Ruhestand sind, 
trotzdem noch an der Schule tätig werden. Das unterstützen 
wir mit entsprechenden Programmen. Es müssen also ver-
schiedene Maßnahmen greifen, damit es funktioniert. Aber 
es kann überhaupt keine Option sein, nur im Ansatz darüber 
nachzudenken, den Schulstandort in Frage zu stellen, nur weil 
ein Teil der Lehrer in den Ruhestand geht. Ihr habt alle einen 
Anspruch darauf, dass ihr den Unterricht bekommt, der auf 
der Stundentafel steht. Unser Ziel muss sein, diesen Unterricht 
abzusichern. Es wird nicht leicht, das muss ich ganz ehrlich sa-
gen. Aber das ist unsere Aufgabe, das ist unser Job.

Seven Hills: Herzlichen Dank für das Gespräch.

Eine ganz andere Schulwoche - 
Neuntklässler der Oberschule 
besuchen Skilager in Südtirol

Am Sonntag, dem 07.01.2024, starteten wir, die Schüler der 
Klasse 9, in unser endlich wieder stattfindendes Skilager in 
Italien.
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Einen Tag vor der Abreise fiel der Schnee. 
Foto: Christoph-Graupner-Gymnasium

Zwar lag Schnee, doch nicht genug, um die Loipen zu prä-
parieren, so dass wir in den ersten Tagen auf eben jenes Al-
ternativprogramm zurückgreifen mussten. So ging es geteilt 
in zwei Gruppen jeweils abwechselnd zum Squash, Inliner- 
und Waveboardfahren, Klettern, Kegeln, Schwimmen und 
weiteren Aktivitäten.
In den wenigen Verschnaufpausen konnten wir uns am stets 
leckeren und vielfältigen Buffet stärken sowie kreativ wer-
den, um pro Zimmer einen kulturellen Beitrag für den Ab-
schlussabend vorzubereiten.
Bevor dieser jedoch anstand, schnallten wir uns dank des 
Neuschnees zumindest am Donnerstagnachmittag doch 
noch die Ski an. Für ein paar Stunden erprobten wir die 
Grundtechniken des Langlaufs und bewegten uns mittels 
Diagonalschritt und Doppelstockschub auf den knapp 5cm 
breiten Skiern fort. Egal ob Fortgeschrittene/r oder Anfän-
ger/in, alle waren mit Eifer dabei und durften sich am Ende 
in diversen Staffelspielen miteinander messen.
Im Anschluss fieberten alle gespannt auf den Abschluss-
abend hin. Noch am Mittagstisch erreichte die Schülerin-
nen und Schüler eine Einladung zur Disconight, wofür alle 
mit Crazy Outfit erscheinen sollten - schnelle Brille Pflicht! 
Nach den grandiosen Beiträgen der Zimmergemeinschaften 
(Langlauf-Quiz, Reise nach Jerusalem, UWE-Tan, um nur ei-
nige zu nennen!) wurde die Tanzfläche eröffnet und das Ski-
lager feierlich beendet.
Alles in allem war es eine sehr gelungene Fahrt, wenngleich 
es im kommenden Jahr gern noch etwas mehr Schnee geben 
darf, um dem Begriff Skilager auch wirklich gerecht werden 
zu können.

M. Schmeling, Sportlehrer
Christoph-Graupner-Gymnasium

Kirchbergs Jugendkegler erfolgreich 
bei Kreiseinzelmeisterschaft

Die Kegler des ESV Lok Kirchberg sind sehr glücklich dar-
über, seit einiger Zeit starken Zulauf an Kindern und Ju-
gendlichen zu haben. Durch die engagierte Arbeit unseres 
Jugendtrainers Lutz Springer und weiterer Betreuer konnten 
die Kids im Laufe des vergangenen Jahres die Grundlagen 
des Kegelsports erlernen und ihre Technik verfeinern.
Am 27.01.24 fand auf der Kegelbahn am Pohlteich in Kirch-
berg die Kreiseinzelmeisterschaft der Jugend U14 statt. Hier 
konnte der ESV Lok seine starke Jugendabteilung präsentie-
ren. Bei den Jungen starteten vier Kirchberger Teilnehmer, 
ein weiterer sowie zwei Mädchen fehlten krankheitsbedingt.

Nachdem wir unsere Sachen in die Zimmer geschafft hatten, 
fuhren wir zum Skiverleih und somit konnte es losgehen.
Jeden Tag wurden wir unsanft mit Musik von Herrn Reichelt 
geweckt. Sein Musikgeschmack ist breit gefächert von „Guten 
Morgen, guten Morgen, guten Morgen Sonnenschein“ bis hin 
zu Rammstein. Auf jeden Fall waren wir sofort munter.

� Foto: Christoph-Graupner-Gymnasium

Am Montag sind wir zunächst in fünf Gruppen aufgeteilt 
worden und die unter uns, die bereits Skierfahrungen hat-
ten, mussten ihr Können unter Beweis stellen. Die Anfän-
gerkurse gingen zunächst in den Skizirkus, um die Grund-
lagen zu erlernen. Die Fortgeschrittenen durften gleich auf 
die Piste. An diesem Tag wurden wir alle gefilmt.
Einen Tag später verfeinerten wir bereits unsere Technik, 
indem wir fleißig die Grundlagen übten. Am Mittwoch hal-
fen die Fortgeschrittenen den Anfängern beim Fahren des 
Schlepplifts, damit jeder hoch auf den Berg konnte. Nach 
einem anstrengenden Tag auf der Piste wurden wir wieder 
gefilmt. Abends werteten wir die Filme dann aus, um zu se-
hen, was in dieser kurzen Zeit alles gelernt wurde und wie 
wir uns verbessert haben.
Eine besondere Herausforderung, die es für uns alle zu 
meistern galt, war der Slalomwettbewerb an unserem letz-
ten Tag. Daran anschließend überraschten uns die Lehrerin-
nen und Lehrer mit einer Skitaufe. Jeder erhielt einen lusti-
gen Skinamen und eine Urkunde.
Auch wenn das Wetter leider nicht immer richtig mitgespiel-
te, verbrachten wir trotzdem eine erlebnisreiche und sport-
liche Woche.
Vielen Dank an unsere Lehrerinnen und Lehrer und an den 
Busfahrer.
In diesem Zusammenhang richten wir unseren Dank auch 
an die Sponsoren, die uns mit Preisen sowie einer Notfall-
Apotheke ausstatteten: das Reisebüro Otto und Schütz, die 
Stadtapotheke, Uhren und Schmuck Neubert, die Apotheke 
zur Post, Radio Barth aus Kirchberg, die Saxonia-Apotheke 
aus Bärenwalde und Herr Berthold aus Hartmannsdorf.

Emma Müller, Klasse 7a
Christoph-Graupner-Gymnasium

Wenig Schnee, großer Spaß: 
Siebtklässler nutzen Skilager 

für Sport und Spiel
Mit dem Skilager stand für die Siebtklässlerinnen und Siebt-
klässlern unseres Gymnasiums in der Woche vom 15. bis 
19.01. bereits das erste Highlight des neuen Jahres auf dem 
Programm. Die „Gruppe Langlauf“ reiste dafür zum Sport-
park Rabenberg, der uns zum wiederholten Male optimale 
Bedingungen bot und auch bei Schneemangel mit ausrei-
chend Alternativen aufwartet.
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Meisenknödel in Netzen können für die Vögel gefährlich wer-
den.� Foto: Heiko Goldberg

Auch das Füttern der Vögel sollte mit Bedacht geschehen. 
Meisenknödel in Plastiknetzen gehören nicht in den Wald. 
Zum einen wegen des Mülls, zum anderen können sich 
Vögel in den leeren Netzen strangulieren. Besser ist es, auf 
Knödel in Naturmaterialien zurückzugreifen. Das Verfüt-
tern von Essensresten oder Küchenabfällen an Wildtiere ist 
komplett tabu. Denn damit gehen gleich mehrere Proble-
me einher: Dieses nicht artgerechte Futter kann zu schwe-
ren Erkrankungen der Wildtiere führen, die daran verenden 
können. Beispielswiese kommen Wildvögel nicht mit der 
Hefe im Brot zurecht. „Sie tun den Tieren keinen Gefallen“, 
so Heiko Goldberg. Zudem gelangen über diese Essensreste 
alle möglichen Krankheitserreger in Umlauf. Und die Füt-
terung lockt manche Wildtierarten direkt in die Nähe der 
Menschen, wie zum Beispiel den Waschbären.
„Den Tieren im Winter helfen zu wollen, ist eine löbliche Sa-
che. Aber vieles ist unnötig und sogar verboten. Haben Sie 
Fragen, können Sie sich jederzeit an uns wenden. Und den-
ken Sie bitte daran, den Wald nicht noch mehr mit Müll zu 
belasten“, appelliert Heiko Goldberg.

Kontakt:	 NABU Ortsgruppe Kirchberg
		  nabu-og-kirchberg@t-online.de
		  oder haikman@web.de
		  Telefon: 037602/6032
		  www.kirchberger-bergbrueder.de

Naturschützer wollen  
Amphibienzaun in Stangengrün  

errichten - Helfer gesucht
Mitglieder der NABU-Ortsgruppe Kirchberg werden am 
5. März einen Amphibienzaun direkt an der Irfersgrüner 
Straße in Stangengrün aufbauen und laden dazu ganz herz-
lich Interessierte ein, mitzuhelfen. Treffpunkt ist 9.00 Uhr. Ge-
gen Mittag wird der Zaun fertig sein. Die Helfer sollen wenn 
möglich einen Eimer zum Anfüllen von Sand mitbringen.
„Jedes Jahr werden an dieser Stelle viele Kröten, Frösche und 
Lurche überfahren. Seit dem vergangenen Jahr errichten wir 
deshalb diese Schutzmaßnahmen. Früh und abends werden 
die Tiere dann eingesammelt und zum Teich geschafft. Da-
bei werden sie gezählt und nach männlich und weiblich sor-
tiert“, erklärt Heiko Goldberg von der Ortsgruppe Kirchberg.
Wer mitmachen möchte, kann sich beim NABU melden, Te-
lefon 01626980236 oder E-Mail: haikman@web.de.

NABU Ortsgruppe Kirchberg

v. l. n. r.: Fritz Walther, Toni Bieder (ESV Lok Kirchberg) und 
Liam Prohatzky (KSV HOT)� Foto: Ronny Preiß

Zahlenmäßig am stärksten vertreten bei diesem Wettbewerb 
war der SV Motor Süd Zwickau mit insgesamt sechs Star-
tern, für den KSV Hohenstein-Ernstthal trat ein Teilnehmer 
an. Gespielt wurden 80 Wurf gemischt, also in die Vollen und 
Abräumer.
Nach einem spannenden und fairen Wettkampf standen die 
Sieger fest:
U14 weiblich:
1. Selina Kuchenmüller (236 Holz), SV Motor Süd Zwickau
2. Selina Martel (235 Holz), SV Motor Süd Zwickau
3. Ella-Mareen Stiehler (220 Holz) SV Motor Süd Zwickau

U14 männlich:
1. Toni Bieder (318 Holz) ESV Lok Kirchberg
2. Fritz Walther (296 Holz) ESV Lok Kirchberg
3. Liam Prohatzky (279 Holz) KSV Hohenstein-Ernstthal

Wir danken den Betreuern und unseren Sponsoren, der Bä-
ckerei „Stadtheizer“ Danny Wittig und der Pohlteichschänke 
Kirchberg.

Lutz Scheithauer,
ESV Lok Kirchberg

Warum geschmückte 
Weihnachtsbäume im Wald zum 

Problem werden können
Fährt man in der Weihnachtszeit durch den 
Wald fallen einen immer häufiger ange-
putzte Nadelbäume ins Auge. Ein Trend, der 
vielleicht schön anzusehen ist, der jedoch 
mittlerweile zu einigen Problemen führt, wie 

Förster der Region mitteilen. Denn leider werden die mit 
Plastik- und Glaskugeln verzierten Bäume oft nicht wieder 
abgeputzt und stehen selbst im Frühjahr so noch da. Irgend-
wann fallen die Kugeln herab, zersplittern im schlimmsten 
Fall und stellen eine Gefahr für die Wildtiere dar. Von dem 
zusätzlichen Müll im Wald mal ganz abzusehen.
„Wir beobachten das alles schon eine ganze Weile und be-
kommen auch immer wieder von Förstern Hinweise. Viele 
feiern beispielsweise mit ihren Kindern eine Waldweih-
nacht. Sie dekorieren dann einen Baum und bringen Futter 
für die Tiere mit. Grundsätzlich ist das ein sehr schönes An-
sinnen, aber leider wird nicht an die Folgen gedacht“, sagt 
Heiko Goldberg von der Nabu Ortsgruppe Kirchberg. Des-
halb lautet sein Appell, die Bäume unbedingt wieder vom 
Weihnachtsschmuck zu befreien und diesen dann auch 
fachgerecht zu entsorgen.
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Damenturnier – Waldi Event´s, Giegengrün
  1. Eintracht Thum-Herold
  2. ZFC Meuselwitz
  3. TuS Falke Rußdorf
  4. SV 1861 Kirchberg
  5. Handwerk Rabenstein
  6. SpG Greiz/Pfaffengrün
  7. SpG Wernesgrün/Falkenstein

Beste Torhüterin: Katharina Loos – 
Eintracht Thum-Herold

Türschützenkönigin: Sissy Lewerenz – 
Eintracht Thum-Herold– 5 Tore

Beste Spielerin: Sina Feuerer – SV 1861 Kirchberg

F-Jugend
  1. FV Blau-Weiß Hartmannsdorf
  2. FC Stollberg
  3. FSV Blau-Weiß Schwarzenberg
  4. FSV Silberstraße – Wiesenburg
  5. SV Stützengrün – Hundshübel
  6. 1 FC Rodewisch
  7. SV 1861 Kirchberg I
  8. SV 1861 Kirchberg II
  9. SV Weißbach 1864
10. SV Muldenthal Wilkau-Haßlau

Torschützenkönig: Lasse Händel – SV 1861 Kirchberg 
- 6 Tore

E-Jugend um die Pokale von Uhren, Schmuck & Pokale 
Neubert, Kirchberg
  1. SV 1861 Kirchberg I
  2. SG Motor Thurm
  3. SV Planitz
  4. SV 1861 Kirchberg II
  5. Neustädter SV
  6. VSG Fraureuth-Rupperstsgrün
  7. VfB Empor Glauchau
  8. SV Stützengrün – Hundshübel
Turnierauswahl Fritz Hermann (Kbg. I), Jonah Herbst 
(Thurm), Paul Siekert (Planitz), Ben Barth (Kbg. II), Ole Os-
kar Voigt (Neustädtel), Erik Saller (Fraureuth-R.) Tom Uhlig 
(E. Glauchau), Jonas Riedel (Stützengrün–Hundshübel)
Bester Torwart: 	 Marley Päßler, VfB Glauchau
Torschützenkönig: 	 Liam Ebersbach, 8 Tore, SG Thurm

D-Jugend
  1. SpG Hartmannsdorf/Ebersbrunn
  2. SV 1861 Kirchberg
  3. SV Mülsen St. Niclas/Ortmannsdorf
  4. SpG Erla-Crandorf/Schwarzenberg
  5. FC Crimmitschau III
  6. SV Motor Süd Zwickau
  7. SV Heinrichsort/Rödlitz
  8. Sprgg. Heinsdorfergrund 02

Turnierauswahl
Elias Voigt (Crimmitschau), Leonardo Pedilarco (Mo. Süd 
Zwickau), Maximilian Ständer (Mülsen/Ortm.), Paul Arnold 
(Crandorf/Schwarzenberg), Eddy Richter (Kirchberg), Maxi-
milian Neinert (Heinrichtsort/Rödlitz, Gerit Popp(Hartm./
Ebersbr.), Paul Milker (Heinsdorfergrund), Hendrik 
Schlemmbach (Auerhammer)
Bester Torwart: 	 Lilly Kretschmar (Crimmitschau)
Torschützenkönig: 	� Gerit Popp (Hartmannsdorf) –  

6 Tore

SV 1861 Kirchberg: 
Stimmungsvolle Hallenturniere

Zum 33. Mal fand das Vereinsturnier und zum 23. Mal fan-
den die Nachwuchsturniere statt. Die Turniere waren wie-
der gut besucht und die Begegnungen waren spannend und 
überwiegend fair.
Als Schiedsrichter kamen folgende Sportfreunde zum Ein-
satz: Torsten Golde, Philipp Kuhnke, Kevin Kuhnke, Ingo 
Richter, William Schuhknecht, Björn Otto, Chris Hertel, Leif 
Brzezinski, Kathrin Krenkel, Richard Volke, Enrico Mörtl 
und Heiner Nötzold.
Die gastronomische Betreuung wurde durch viele Eltern 
und Freunde der Mannschaften abgesichert. Unterstützung 
erhielten sie von Marcel Zenker und Ralle.
Für den reibungslosen Turnierverlauf sorgte der Turnierlei-
ter Kevin Kuhnke, unterstützt von Philipp Kuhnke, Andrea 
Krämer und Schülern der Klasse 9b der Dr. Theodor-Neu-
bauer-Oberschule.
Allen, einschließlich der Sponsoren, gilt unser herzlicher 
Dank.
Die Bürgermeisterin Dorothee Obst und der LVM Versiche-
rungsberater Dietmar Klötzer ließen es sich nicht nehmen, 
die Siegerehrungen selbst durchzuführen.
Vor dem Vereinsturnier wurde dem Sportfreund Mirko Zule-
ger für seine 10-jährige und Sportfreund Peter Sachs für sei-
ne 20-jährige ehrenamtliche Tätigkeit gedankt. Sie erhielten 
dafür vom Kreisehrenamtsbeauftragten Heiko Rosenbaum 
die Ehrennadel des Sächsischen Fußballverbandes in Bron-
ze bzw. Silber. Danke für alles von den Mitgliedern des Ver-
eins.
Ein Höhepunkt der diesjährigen Turniere war das der Da-
men. Es fand nach einer Unterbrechung von 15 Jahren zum 
3. Mal statt und begeisterte die Zuschauer. Danke möchten 
wir Sebastian Wrase sagen, der die musikalische Umrah-
mung innehatte. Danke auch an Waldi Events, welche die 
Pokale und Urkunden gesponsert haben.

� Foto: Stadt Kirchberg

Übersicht der Hallenfußballturniere:

Vereinsturnier - LVM Versicherung Dietmar Klötzer
1. I. Mannschaft
2. Mittwochsclubs
3. II. Mannschaft
4. Jugendclub
5. A-Jugend
6. Trainer / Eltern
7. Pokalsieger ´98

Bester Torwart: Rico Wagner
Torschützenkönig: Nino Wagner – 5 Tore
Bester Spieler: Yannik Barthel
Beste Spielerin: Nancy Ziesch
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Jagdgenossenschaft Cunersdorf: 
Einladung 

zur Mitgliederversammlung
Am Montag, dem 11.03.2024, findet um 19.00 Uhr im Feu-
erwehrgerätehaus Cunersdorf die Mitgliederversammlung 
der Jagdgenossenschaft statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Informationen des Jagdvorstandes
4. Informationen der Jagdpächter
5. Bericht des Kassenführers und Entlastung des Jagdvor-

standes
6. Diskussion und Meinungsaustausch
7. Schlusswort

Eingeladen sind alle Grundeigentümer der Gemarkung Cu-
nersdorf und Kirchberg (nördlicher Teil), die jagdlich be-
wirtschaftete Fläche besitzen.
Zu dieser Versammlung lädt der Vorstand der Jagdgenossen-
schaft Cunersdorf recht herzlich ein.

Dr. Uwe Wünsch
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Stangengrün: 
Einladung  

zur Mitgliederversammlung
Am Freitag, dem 22.03.2024, um 19.00 Uhr findet im Feuer-
wehrgerätehaus Stangengrün die nichtöffentliche Mitglie-
derversammlung der Jagdgenossenschaft statt. Eingeladen 
sind alle Grundstückseigentümer des gemeinschaftlichen 
Jagdbezirkes Stangengrün, auf denen das Jagdrecht ausge-
übt werden kann, oder deren Vertreter. Die Vertreter müssen 
eine schriftliche Vollmacht vom Eigentümer vorlegen.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung, Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Vorstellung der potentiellen Jagdpächter
5. Fragen der Mitglieder
6. Einrichtung der Wahlkommission
7. Durchführung der Wahl zur Neuverpachtung des Jagd-

bezirkes Stangengrün
8. Bekanntgabe des Wahlergebnisses
9. Schlusswort des Vorsitzenden

Die Versammlung der Jagdgenossen beschließt gemäß § 9 
Abs. 2 des Bundesjagdgesetzes mit der Mehrheit der an-
wesenden und vertretenen Jagdgenossen als auch mit der 
Mehrheit der bei der Beschlussfassung vertretenen Grund-
fläche (doppelte Mehrheit).

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Stangengrün

Jagdgenossenschaft Saupersdorf: 
Satzung liegt im Rathaus aus

Die Jagdgenossenschaft Saupersdorf legt im Zeitraum vom 
1. März bis zum 1. April 2024 im Rathaus Kirchberg die neue 
geänderte Satzung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Sau-
persdorf zur Einsichtnahme aus.

Ralf Petzold,
Jagdvorsteher

C-Jugend – Pokal der Bürgermeisterin
1. Oberlungwitzer SV
2. FV Blau-Weiß Hartmannsdorf
3. Oelsnitzer FC
4. SV Muldenthal Wilkau-Haßlau
5. FSV Silberstraße – Wiesenburg
6. SV 1861 Kirchberg II
7. SV Hartenstein Zschocken
8. SV 1861 Kirchberg I
9. SV Heinrichsort/Rödlitz

Turnierauswahl
Filip Fickert (Kirchberg I), Fritz Weller (Kirchberg II) David 
Frenzel (Hartmannsdorf), Samuel Günther (Heinrichsort), 
Colin Pätzold (Oberlungwitz), Pepe Höselberth (Harten-
stein-Z.), Ali Nazzal (W.-H.), Lionel Baumann (Oelsnitz)
Bester Torwart: 	 Jery Helmich (W.-H.)
Torschützenkönig: 	� David Frenzel, Hartmannsdorf –  

7 Tore

A-Jugend – Tischlerei Roland Krauß, Saupersdorf
1. SV Lindenau
2. SV 1861 Kirchbereg I
3. SpG Lauter/Bockau
4. SpG Treuener Land
5. SpG Planitz/Wilkau-Haßlau
6. SV 1861 Kirchberg II

Bester Spieler: Carlo Nowak (Kirchberg)
Bester Torwart: Corbian Kuder (Treuener Land)
Torschützenkönig: Clemens Weller, (Kirchberg) 5 Tore

Kevin Kuhnke und Dietmar Kahler
Nachwuchsleitung

Jagdgenossenschaft Burkersdorf: 
Einladung  

zur Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, den 21.03.2024 findet um 18.30 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus Burkersdorf die Mitgliederversamm-
lung und Vorstandswahl der Jagdgenossenschaft Burkers-
dorf statt.

Tagesordnung:
Begrüßung durch den Vorstand
Bestätigung der Tagesordnung
Feststellung der Beschlussfähigkeit
Information des Jagdvorstandes
Information der Jagdtpächterin
Bericht des Kassenprüfers
Entlastung des Vorstandes
Wahl des Jagdvorstandes
Diskussion und sonstiges

Interessenten und Wahlvorschläge bitte bis zum 14.03.2024 
telefonisch oder schriftlich an:

Blumenhof Stelzer
Schneeberger Straße 47
08107 Kirchberg
Telefon: 037602 64584

Der Vorstand
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Ausschreibung: Beförderung 
behinderter Kinder und  

Jugendlicher –  
Dienstleistungskonzession 

ab August 2024
Der Landkreis Zwickau ist als Träger der Eingliederungshilfe 
unter anderem zuständig für die Beförderung behinderter 
Kinder und Jugendlicher in Fördereinrichtungen der Behin-
dertenhilfe.
Ab 5. August 2024 werden diese Beförderungsleistungen 
vertraglich neu geregelt.
Diese umfassen in der Regel wochentags die Frühfahrt vom 
Wohnort in die jeweilige Fördereinrichtung und die Nach-
mittagsfahrt von der Fördereinrichtung zum Wohnort bzw. 
sonntags oder montags Fahrten in stationäre Wohnheim-
einrichtungen und freitags von stationären Wohnheimein-
richtungen Ferienfahrten vom Wohnort in die Einrichtun-
gen der Förderschulen für geistig behinderte Kinder und 
Jugendliche und zum Wohnort zurück.
Bei vereinzelten Touren kann der Einsatz einer Begleitper-
son, auf Grund der vorliegenden Behinderung, erforderlich 
sein.
Die komplette Ausschreibung ist zu finden unter 
https://www.landkreis-zwickau.de/befoerderung-behin-
derter-kinder-und-jugendlicher

Sebastian Brückner,
Leiter Büro Kommunikation und Wirtschaftsförderung
Landkreis Zwickau

Blutspendetermin im März
Freitag, 22. März 2024
15.30 - 18.30 Uhr, Hartmannsdorf, Depot der FFW,  
Rothenkirchner Str. 50

Montag bis Freitag
7.30 - 19.30 Uhr, DRK Plasmaspendezentrum, 
Glück-Auf-Center, Äußere-Schneeberger-Str. 100, 
08056 Zwickau: Telefon: 0375 276926220

Für alle DRK-Blutspendetermine ist eine Terminreservie-
rung erforderlich, die online https://www.blutspende-
nordost.de/blutspendetermine/ oder telefonisch über die 
kostenlose Hotline 0800 1194911 erfolgen kann.

Deutsches Rotes Kreuz

Termine der Rentenberatung
Um eine wohnortnahe Betreuung der Versicherten und 
Rentner der Deutschen Rentenversicherung zu gewährleis-
ten, führt die ehrenamtliche Versichertenberaterin, Liane 
Benndorf, regelmäßig Sprechstunden in Kirchberg durch. 
Die Beratungstermine finden im Rathaus Kirchberg, Raum 
104, 1. Etage statt. Um Wartezeiten zu vermeiden, ist stets 
eine telefonische Anmeldung unter 037602 70864 erfor-
derlich. Die nächsten Beratungen sind am 12.03. und am 
26.03.2024.

Liane Benndorf,
Versichertenberaterin

Zimmerergesellen auf der Walz: 
Fremde Rolandsbrüder 

machen in Kirchberg Station

Moritz Hermes (links) und Brian Kremkus sind auf der Walz.
� Foto: Katrin Uhlig

Sie ziehen von Ort zu Ort, sammeln Erfahrungen und spre-
chen in Rathäusern vor: Moritz Hermes aus Hanshagen bei 
Greifswald und Brian Kremkus aus Halstenbek bei Hamburg 
sind während ihrer Walz am 6. Februar in der traditionellen 
Kluft ihrer Zunft auch im Kirchberger Rathaus vorstellig 
geworden. Die beiden Zimmerergesellen gehören der Ge-
sellenvereinigung Rolandsschacht an und werden „fremde 
Rolandsbrüder“ genannt. Nach Abschluss der Wanderschaft 
heißen sie „einheimische Rolandsbrüder“.
Fünf Monate sind Moritz und Brian schon unterwegs. Min-
destens drei Jahre und einen Tag müssen sie sich auf die 
berufliche Reise begeben. So sieht es die Tradition der Walz 
vor, die über Jahrhunderte in bestimmten Handwerksberu-
fen Pflicht war.
Wer den Entschluss fasst, muss hart im Nehmen sein und 
sich an die Regeln der Walz halten. Geld für öffentliche Ver-
kehrsmittel darf beispielweise nicht ausgegeben werden. 
Eigenes Geld dürfen die Gesellen auch nicht mit sich füh-
ren, ihren Lebensunterhalt müssen sie durch ihre Arbeit 
verdienen. Und wenn kein Dach über dem Kopf zu kriegen 
ist, wird der Schlafsack einfach auf einer Wiese ausgerollt - 
auch im Februar, wie die beiden jungen Männer erzählten. 
Wir wünschen ihnen alles Gute!

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit



232/2024 Kirchberger Nachrichten

Sie wollen von uns besucht werden oder selbst ehrenamt-
lich Senioren besuchen? Dann melden Sie sich bei uns, um 
einen Teil zur kümmernden Nachbarschaft beizutragen.

Klöppeln – jeden Montag 
(in der ungeraden Kalenderwoche) 
von 15.00 bis 17.00 Uhr, Termine: 11.03.2024, 25.03.2024

Wir treffen uns in gemütlicher 
Runde, um gemeinsam der 
traditionsreichen Handarbeit 
des Klöppelns nachzugehen. 
Wir freuen uns über neue Mit-
glieder, die über Vorkenntnis-
se im Klöppeln verfügen. Um 
eine Anmeldung wird gebeten.

Beratung VDK-Zwickau im „Haus der Parität“ – 
jeden zweiten Montag im Monat, 
nächster Termin: 11.03.2024, 9.00 bis 12.00 Uhr
Der Sozialverband Zwickau bietet Beratung und Unterstüt-
zung in allen Fragen des Sozialrechtes. Schwerpunkte liegen 
dabei auf Themen wie zum Beispiel: Rente, Rehabilitation, 
Krankenversicherung und Pflege, Behinderung, Unfallversi-
cherung, Arbeitslosigkeit etc. Um eine Terminvereinbarung 
nach telefonischer Rücksprache unter 0375/452695 oder 
per E-Mail unter bs-zwickau@vdk.de wird gebeten.

Onko Stammtisch – Leben mit der Diagnose Krebs – 
im März: zweiter Montag im Monat 17.00 bis 19.00 Uhr, 
Termin 11.03.2024
Wir treffen uns in lockerer und vertrauensvoller Atmosphä-
re zum Austausch für derzeit und ehemals Betroffene einer 
Krebsdiagnose. Angehörige sind bei Bedarf ebenfalls will-
kommen. Die Ausgestaltung entsteht nach Ihren Interessen 
und Wünschen. Wir planen nach Bedarf gemeinsame The-
menabende und Vorträge.

Das Projekt „vielfältig verNETZt 60.1“ wird im Rahmen des 
Programms „Stärkung der Teilhabe älterer Menschen – ge-
gen Einsamkeit und soziale Isolation“ durch das Bundes-
ministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und 
durch die Europäische Union über den Europäischen Sozi-
alfonds Plus (ESF Plus) gefördert.
Das Projekt wird von der Stadt Kirchberg kofinanziert.

vielfältig verNETZt 60.1

Familienzentrum SBBZ e. V.: 
Die Höhepunkte im März

Rückblick Teamsitzung Ehrenamt  
am 30.01.2024

Das „Haus der Parität“ ist seit Jahren in Kirchberg eine feste 
Größe als offener Begegnungsort für alle Generationen und 
ein Ort ehrenamtlichen Engagements. Träger des Hauses ist 

vielfältig verNETZt 60.1: 
Das Programm im März

Kontakt:
SBBZ e.V: Fami-
lienzentrum im „Haus der Parität“
Bahnhofstraße 19, 08107 Kirchberg
037602/ 66 757 vernetzt@sbbz.de

Wöchentliche Sprechzeit: 
jeden Mittwoch von 9.00 bis 11.00 Uhr
Was braucht es für die Generation ü60 in Kirchberg? Welche 
Dinge fehlen? Was kann getan werden? Das Projekt „vielfäl-
tig verNETZt 60.1“ bietet die Möglichkeit mitzugestalten, 
was für Menschen ü60 wichtig ist.
Um Ihre Anliegen und Vorstellungen kennenzulernen, lade 
ich Sie herzlich zu meiner Sprechstunde ein.

Spielenachmittag – jeden Montag 15.00 - 16.30 Uhr
Ob Skat, Mau-Mau oder Mensch 
ärgere dich nicht – bei diesem 
Spielenachmittag darf jeder sein 
Lieblingsspiel einbringen: Ge-
meinschaftsspiele fördern das 
strategische Denken, die Kreati-
vität und die Teamzugehörigkeit.

Rentenschmiede – wöchentlicher Frühstückstreff -  
Jeden Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr

Wir laden Sie herzlich ein, 
„gemeinsam Ihre Rente zu 
schmieden“. Denn: „Der Ru-
hestand hat so viel mit Ruhe 
zu tun, wie der Verstand mit 
stehen.“ Hermann Lahm. Bei 
einem Frühstücksangebot 

wollen wir Gelegenheit zum Austausch geben. Willkommen 
sind Frauen und Männer. Wir wollen gemeinsame Interes-
sen entdecken und Möglichkeiten zur Vernetzung bieten. 
Lassen Sie uns Ideen und Visionen für ein Miteinander in 
Kirchberg entwickeln. Gern unterstützen wir Sie bei renten-
bezogenen Fragen. Die Teilnahme ist kostenlos.

Dokumenten-Lotse – jeden zweiten Mittwoch 
(in der geraden Kalenderwoche) 10.00 bis 12.00 Uhr; 
Termine: 06.03.2024, 20.03.2024

Sie haben Schwierigkeiten 
beim Ausfüllen bestimmter 
Formulare?
Nehmen Sie gern unser Ange-
bot des Dokumenten-Lotsen 
in Anspruch. Wir unterstüt-
zen Sie beim Ausfüllen oder 
vervollständigen Ihrer Unter-

lagen wie beispielsweise bei Formularen oder Anträgen. Bei 
Bedarf erfolgt eine Vermittlung von Ansprechpartnern. Das 
Angebot ist für Sie kostenfrei.

Nachbarschaftsbesuche – jeden Dienstag 
von 14.30 bis 15.30 Uhr mit Voranmeldung
Wir schenken Ihnen Zeit bei einem gemeinsamen Kaffee-
trinken. Unsere haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter 
besuchen Sie mit Kaffee und Kuchen. Wir möchten allein-
stehende Senioren besuchen, nette Gespräche führen, nach-
barschaftlichen Zusammenhalt stärken und Zeit schenken. 
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Kursgebühr 30 EUR/10 Termi-
ne (Schnupperstunde kosten-
frei), Einstieg in Abhängigkeit 
der Platzkapazität fortlaufend 
möglich.

• Babymassage, freitags 10.00 - 11.00 Uhr
Babymassage ist wohltuende Berührung zur Förderung der 
Eltern-Kind-Bindung. Sie fördert die Selbstwahrnehmung 
des Babys und steigert das Wohlbefinden. Die Massage lin-
dert und beugt Koliken vor. Der Kurs ist geeignet für Eltern 
mit Kindern ab dem 3. Lebensmonat. Anmeldung erforder-
lich! 6 Kurseinheiten, 1x pro Woche, Kursgebühr 35 EUR, An-
meldung unter 037602-66509

• Mama-und-Baby-Yoga, dienstags 9.00 - 10.00 Uhr
Sanft, aber dennoch fordernde Körperhaltungen (Asanas) 
mit kurzen Entspannungselementen sorgen für ein gutes 
Körpergefühl. Spezielle Rückbildungsübungen kräftigen zu-
sätzlich den Beckenboden, während das Kind einfach dabei 
sein darf. Weitere Informationen unter 037602-66509

• Magic Yoga, ab 13. März, mittwochs 18.30 - 19.45 Uhr
Der Kurs richtet sich an An-
fänger und Fortgeschrittene. 
Yoga fördert eine gesteiger-
te Vitalität und Flexibilität, 
mehr Gesundheit und inne-
re Ruhe, und einen besseren 
Stoffwechsel. Das System der 

Yoga-Atem-, Körper- und Entspannungsübungen wirkt sich 
positiv auf die körperliche Verfassung und Stimmung aus. 
Weitere Informationen unter 037602-66509

• Osteoporose-Prävention, montags 12.30 - 13.30 Uhr
Der Kurs richtet sich an Menschen, die an Osteoporose er-
krankt sind oder der Erkrankung vorbeugen möchten. Die 
Übungen sind an die körperlichen Voraussetzungen der 
Teilnehmenden im Hinblick auf Bewegung, Koordination 
und Ausdauer angepasst. Kursgebühr 5,- EUR/Kurseinheit, 
Anmeldung erforderlich: 037602 66509.

• Pilates I, dienstags 18.00 - 19.00 Uhr oder Pilates II, 
dienstags 19.30-20.30 Uhr
Pilates ist eine sanfte, aber überaus wirkungsvolle Trai-
ningsmethode für den Körper, aber auch den Geist. Einzel-
ne Muskeln oder Muskelpartien werden ganz gezielt akti-
viert, entspannt oder gedehnt. Weitere Informationen unter 
037602-66509.

Unser Programm im März 2024

Familie, Kind & Kegel
Krümelfrühstück - bei einem gemeinsamen Frühstück 
oder Kaffee und Kuchen haben die Kinder Spiel- und Begeg-
nungsmöglichkeiten und die Eltern Zeit für Austausch, um 
eine telefonische Anmeldung wird gebeten. donnerstags 
09.30 bis 11.30 Uhr
Krümel-Krabbelgruppe – mit einer gemeinsamen Aktion, 
angeleiteten und Freispielsequenzen sowie Kreativangebo-
ten für Eltern mit Kindern von ca. 6 bis 18 Monaten, Anmel-
dung erforderlich, Kosten: 30,- EUR für 10 Termine
Mama-Baby-Yoga - dienstags 9.00 bis 10.00 Uhr
Babymassage - Zeiten und Ablauf erfragen Sie bitte telefo-
nisch

der SBBZ e. V. mit Sitz in Zwickau. Mittlerweile gibt es drei 
„Säulen“ im Haus: das Familienzentrum, das Mehrgenera-
tionenhaus und das Projekt „vielfältig verNETZt 60.1“. Die 
hauptamtlichen Mitarbeiterinnen können auf mittlerweile 
15 ehrenamtlich Tätige zählen, die sich mit großem Engage-
ment und ihren Stärken im Haus einbringen. Regelmäßige 
Teamsitzungen mit haupt- und ehrenamtlichen Mitarbei-
tenden sind dabei ein wichtiger Bestandteil und dienen ne-
ben dem Informationsaustausch der Entwicklung von An-
geboten. Zur Teamsitzung am 30.01.2024 blickten mit Frau 
Obst als Bürgermeisterin und Frau Gruhn als Geschäftsfüh-
rerin des SBBZ e. V. zwei Gäste gemeinsam mit den Ehren-
amtlichen zunächst auf die Geschichte der Einrichtung und 
auf das vergangene Jahr. Die Ehrenamtlichen hatten außer-
dem Gelegenheit, ihre Fragen zum Haus, zu den einzelnen 
Projekten und Veränderungen anzubringen und mit Frau 
Obst und Frau Gruhn in einen Dialog zu treten.

Wir laden ein:

... zur Frühlingskranzwerk-
statt 
am Dienstag,  
den 12. März  
von 14.00 bis 17.00 Uhr
Wir laden alle Kinder und Ju-
gendlichen mit einer erwach-
senen Begleitperson zu einer 
Frühlingskranzwerkstatt ein. 
Der Zeilnahmebeitrag beträgt 
5,- EUR, eine Anmeldung ist 
erwünscht: 037602-66509

… zum Kinderrestaurant „An die Töpfe, fertig, los!“ am 
Freitag, den 15. März von 16.00 bis 19.00 Uhr

Wir kochen zusammen ein leckeres, ge-
sundes Drei-Gänge-Menü, decken richtig 
hübsch den Tisch und essen dann gemein-
sam.

Für Kinder von 6 bis 12 Jahren, Unkostenbeitrag 5,- EUR, 
eine Anmeldung ist erforderlich: 037602-66509

Es gibt freie Plätze:

• Neuer Smartphone-Grundkurs der Volkshochschule  
ab 06.03. jeweils mittwochs 14.00 - 16.00 Uhr

Der Smartphone-Grundkurs richtet 
sich an alle, die ein Android-Smart-
phone nutzen und die Möglichkeiten 
des Gerätes kennenlernen wollen.
Inhalt des Kurses:
- Aufbau, Modelle
- �Einrichtung des Gerätes unter Da-

tenschutz-Aspekten
- �Grundfunktionen kennenlernen
- �Kommunikation, z.B. mit E-Mail, 

WhatsApp, SMS
- Datenübertragung

Weitere Informationen zu den Kursen der Volkshochschule 
(Details, Anmeldung usw.) entnehmen Sie bitte:
- der Homepage der VHS https://www.vhs-zwickau.de
- telefonisch bei der VHS unter: 0375 4402-23801

• Krabbelgruppe, mittwochs 9.00 - 10.00 Uhr
Die Krabbelgruppe richtet sich an Kinder ab einem halben 
Jahr und deren Mamas und Papas. In der Krabbelgruppe 
kommen wir miteinander in Austausch, wir singen, spielen 
und sind kreativ.
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Veranstaltungskalender
Freitag, 01.03.2024
ab 20.00 Uhr (open End), „Metal-Stammtisch“ bei nplan-
Küchen, Bahnhofstr. 1, Kirchberg. Für alle ab 16 mit ei-
nem Faible für Metal und Hardrock. Eintritt kostenlos. Für 
Neuankömmlinge ist eine Anmeldung erforderlich (Tele-
fon: 037602 767997 oder 0176 43329257 oder unter https://
nplan-küchen.de/kurse). Veranstalter: nplan-Küchen.

Samstag, 02. und Sonntag, 03.03.2024
10.00 - 17.00 Uhr, Internationale Rassekatzenausstellung 
in der Muldentalhalle Wilkau-Haßlau. Gezeigt werden ver-
schiedene Rassen wie Britisch Kurzhaar, Perser, Maine 
Coon, Ragdoll, Heilige Birma, Cashmere und Lykoi (Wer-
wolf-Katze). Veranstalter: Verein Mülsner Samtpfötchen e. V.

Donnerstag, 07.03.2024
19.00 Uhr, Lesung in der Stadtbibliothek Kirchberg im Meis-
terhaus mit Christina Auerswald, die ihren historischen 
Roman „Die Spezereienhändlerin“ vorstellt. Einlass ist ab 
18.30 Uhr – es gibt wie immer eine kleine Auswahl an Ge-
tränken. Karten für 8 Euro erhalten Sie in der Bibliothek, im 
Servicebüro des Rathauses und an der Abendkasse, telefo-
nische Reservierungen sind möglich unter 037602 763244. 
Veranstalter: Stadtbibliothek Kirchberg.

Freitag, 08.03.2024
16.30 Uhr, Traummelodien auf der Mundharmonika zum 
Frauentag - Livemusik mit Felix Herwig im Café Marie 
Kirchberg, Altmarkt 18 - 20, 08107 Kirchberg. Kaffeebetrieb 
ab 14.30 Uhr. Eintritt: 13,50 Euro, ermäßigt: 10 Euro (inklu-
sive einem Glas Sekt und einer Rose). Kartenreservierungen: 
Telefon 037602 181750, Mobil 0151 26071714, Mail info@
marie-cafe.de. Veranstalter: Café Marie.

Freitag, 08.03.2024
16.00 - 18.00 Uhr, kostenlose „Kochvorführung in neuer 
Studioküche“ bei nplan-Küchen, Bahnhofstr. 1, Kirchberg. 
Wir begrüßen Sie in unserer neuen Vorführküche mit einem 
Glas Sekt und laden Sie ein zu herzhaften sowie süßen Le-
ckereien. Anmeldung wünschenswert (im Küchenstudio, 
Telefon: 037602 767997 oder 0176 43329257 oder unter 
https://nplan-küchen.de/kurse), Veranstalter: nplan-Küchen.

Samstag, 09.03.2024
10.00 - 15.00 Uhr, Saatgutbörse bei Familie Weichsel in Stan-
gengrün, Wildenauer Str. 8. Jeder kann Samen aus dem Gar-
ten, vom Feld oder aus dem Wald sammeln und gegen ande-
ren Samen tauschen. Es wird einen NABU-Stand geben mit 
Infomaterialien rund um den naturnahen Garten und die 
Artenvielfalt. Es gibt Kaffee und Gebäck. Veranstalter: NABU 
Ortsgruppe Kirchberg.

Samstag, 09.03.2024
18.00 - 20.00 Uhr, kostenlose „Kochvorführung in neuer 
Studioküche“ bei nplan-Küchen, Bahnhofstr. 1, Kirchberg. 
Anmeldung wünschenswert (im Küchenstudio, Telefon: 
037602 767997 oder 0176 43329257 oder unter 
https://nplan-küchen.de/kurse). Veranstalter: nplan-Küchen.

Mittwoch, 13.03.2024
14.00 - 18.00 Uhr, Osterkerzenverkauf im Kerzenshop Wil-
kau-Haßlau, Karl-Liebknecht-Str. 53. Vorstellung, Beratung, 
Verkauf von Frühlings- und Sommerkerzen. Veranstalter: 
Licht ins Leben, Kerzenwerkstatt - Niederlassung der Behin-
dertenwerkstatt Reinsdorf gemeinnützige GmbH.

Gartenzwerge - mittwochs 15.00 bis 16.30 Uhr, Anmeldung 
erforderlich
Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung – zu den regu-
lären Öffnungszeiten des Familienzentrums
Kindergeburtstagsfeiern - Zeiten und Ablauf erfragen Sie 
bitte telefonisch
Flexible Kinderbetreuung - durch unsere zertifizierte Ta-
gesmutter beispielsweise während unseres Kursangebotes, 
bei Behördengängen oder Arztbesuchen oder bei arbeits- 
oder krankheitsbedingten Notfällen.

Sport und Bewegung
Pilates I - dienstags 18.00 bis 19.00 Uhr
Pilates II - dienstags 19.30 bis 20.30 Uhr

Kreativ
Flechten mit Peddigrohr - mittwochs 9.00 bis 12.00 Uhr
Töpfern - donnerstags in der ungeraden KW  
14.00 bis 17.00 Uhr

Austausch
Frauentreff - dienstags 9.30 bis 12.00 Uhr
Seniorennachmittag - donnerstags in der ungeraden KW 
14.00 bis 16.00 Uhr

Beratung
Elternberatung - Zeiten erfragen Sie bitte telefonisch. Un-
sere pädagogischen Fachkräfte unterstützen Sie mit Rat bei 
Themen rund um die Entwicklung Ihres Kindes und Fragen 
zur Erziehung.
Mutter-Vater-Kind-Kurberatung - auf telefonische Anfrage
Beratung für Menschen mit Behinderung und deren An-
gehörige - montags zwischen 14.00 und 16.00 Uhr durch die 
Stadtmission Zwickau
Sprechstunde der Rheumaliga - letzter Donnerstag im Mo-
nat 15.00 bis 18.00 Uhr

Das Team des Familienzentrums ist von Montag bis Don-
nerstag zwischen 8.00 und 16.00 Uhr und Freitag zwischen 
8.00 und 12.00 Uhr erreichbar.
Telefon: 037602/66509 oder mobil unter 01516 5456178
E-Mail: familienzentrum@sbbz.de

Das Team vom SBBZ e.V. 
Familienzentrum/Mehrgenerationenhaus Kirchberg

Veranstaltungen

22. März 2024 – „Tag des Wassers“
Zum „Tag des Wassers“ am Freitag, den 22. März 2024, la-
den die Wasserwerke Zwickau von 13.00 bis 17.00 Uhr ein, 
den Wasserturm Oberplanitz zu besichtigen. Im Inneren 
informiert eine Dauerausstellung über die Geschichte der 
Wasserversorgung und über den Turm. Bei schönem Wetter 
können Besucher nach dem Erklimmen der 118 Stufen von 
der Aussichtsplattform aus den Blick in die Weite schweifen 
lassen.
Der „Tag des Wassers“ geht zurück auf die Agenda 21 der 
Vereinten Nationen, die von der Konferenz über Umwelt 
und Entwicklung im Juli 1992 in Rio de Janeiro beschlossen 
wurde. Sinn dieses weltweiten Wassertages ist es, sich mit 
der Bedeutung des Wassers auseinanderzusetzen – denn 
Wasser ist das Lebensmittel Nr. 1. Das Motto des diesjähri-
gen Weltwassertages lautet: „Den Wandel beschleunigen“.

Wasserwerke Zwickau
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neuesten Werke aus. Das Besondere: Er hat sich Kirchber-
ger Ansichten für sein künstlerisches Schaffen ausgesucht. 
Kommen Sie also beim nächsten Stadtbummel gern mal 
vorbei. Und schauen Sie ruhig genauer hin. Denn auf man-
chen Bildern können Sie den Künstler selbst entdecken. 
Nach der Ausstellung können die Bilder des 23-Jährigen 
auch erworben werden.

Kirchberger Kulturinsel

Besondere Lesung im Meisterhaus

� Foto: C.Auerswald

Noch kein Geschenk zum Frauentag? Dann noch schnell 
Karten kaufen für die Veranstaltung am 7. März 2024 in der 
Stadtbibliothek! Ob Mädels- oder Familienabend – stoßen 
Sie mit uns an, denn wir feiern fünf Jahre Lesungen im Meis-
terhaus. Dazu eingeladen haben wir die Autorin Christina 
Auerswald, die uns auf eine historische Reise nach Halle an 
der Saale im Jahr 1701 mitnehmen wird. In stilechter Ge-
wandung aus dieser Zeit liest sie aus ihrem Buch „Die Spe-
zereienhändlerin“.
Spannend ist nicht nur das Leben der Hauptfigur des Ro-
mans Magdalene, sondern auch die Geschichte der Ent-
stehung dieser Reihe, zu der ein altes Manuskript in Kanz-
leischrift führte, dass Christina Auerswald aus dem Schutt 
eines Archivs gerettet hat.
Mehr dazu erfahren Sie von der Autorin selbst, die nach der 
Lesung gern mit den Besuchern ins Gespräch kommt. Auch 
einen Verkaufstisch mit den Büchern der Schriftstellerin 
wird es geben.
Die Lesung findet am Donnerstag, dem 7. März 2024, um 
19.00 Uhr in der Stadtbibliothek Kirchberg statt. Einlass ist 
ab 18.30 Uhr – es gibt wie immer eine kleine Auswahl an Ge-
tränken.
Karten für 8 Euro erhalten Sie in der Bibliothek, im Servi-
cebüro des Rathauses und an der Abendkasse, telefonische 
Reservierungen sind möglich unter 037602-76 32 44

Mandy Ehnert,
Stadtbibliothek und Meisterhaus

Freitag, 15.03.2024
20.00 Uhr, Konzert mit Philip Bölter in der Kulturinsel Kirch-
berg, Auerbacher Straße 8. Philip Bölter singt auf deutsch 
und man könnte meinen, es steht eine vierköpfige Band auf 
der Bühne. Tickets für 15 Euro im Vorverkauf und 20 Euro an 
der Abendkasse. Veranstalter: Kulturinsel Kirchberg.

Freitag, 15.03.2024
18.00 Uhr, kostenlose Weinprobe & Verkostung selbstge-
machter Quiche bei nplan-Küchen, Bahnhofstr. 1, Kirch-
berg. Es werden Weine der Weinkellerei Hohenlohe ver-
kostet. Anmeldung erforderlich (im Küchenstudio, Telefon: 
037602 767997 oder 0176 43329257 oder unter https://
nplan-küchen.de/kurse). Veranstalter: nplan-Küchen.

Freitag, 22.03.2024
18.00 Uhr, „Krimineller Frühling“ - Lesung mit der Krimiau-
torin Claudia Puhlfürst im Café Marie Kirchberg, Altmarkt 
18 - 20, 08107 Kirchberg. Eine Signierstunde ist ab 19.00 Uhr 
geplant. Eintritt: 13,50 Euro, ermäßigt: 10,00 Euro. Kartenre-
servierungen: Telefon 037602 181750, Mobil 0151 26071714, 
Mail info@marie-cafe.de. Veranstalter: Café Marie.

Freitag, 22.03.2024
19.00 Uhr, Weltenbummler Holger Guse alias „Uncle Bob“ 
erzählt von seiner Reise nach Nepal in der Kirchberger Kul-
turinsel, Auerbacher Straße 8. Eintritt: 8 Euro, um Karten-
reservierung wird gebeten, Telefon: 01723701821, Veranstal-
ter: Kulturinsel Kirchberg.

Freitag, 22.03.2024
14.00 Uhr (für 5 bis 10 Jährige), 16.00 Uhr (ab 10 Jahre), „Os-
ter-Backen - Lämmchen und Häschen“ bei nplan-Küchen, 
Bahnhofstr. 1, Kirchberg. Dauer: ca. 2 Stunden (9,52 EUR/
Teilnehmer). Jeder kann jeweils zwei Figuren backen und 
mit nach Hause nehmen. Alkoholfreie Getränke inklusive. 
Anmeldung erforderlich (im Küchenstudio, Telefon: 037602 
767997 oder 0176 43329257 oder unter https://nplan-kü-
chen.de/kurse). Veranstalter: nplan-Küchen.

Planen Sie auch eine öffentliche Veranstaltung und möchten 
Sie, dass diese im Veranstaltungskalender veröffentlicht wird? 
Schreiben Sie einfach eine E-Mail an amtsblatt@kirchberg.de.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Kirchberger Kulturinsel lädt zur 
Schaufenster-Ausstellung ein

� Foto: Anja Roocke

Künstler Remo Roocke stellt derzeit im Schaufenster der 
Kirchberger Kulturinsel an der Auerbacher Straße 8 seine 
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Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Gemeinde Kirchberg
Jeden Samstag
17.00 Uhr, katholischer Gottesdienst

Weitere Veranstaltungen finden Sie auf der Homepage: 
www.heilige-familie-zwickau.de unter „Ortsgemeinden“ – 
„Kirchberg - Maria Königin des Friedens.

Kontakt: 
Die Gemeinde Maria Königin des Friedens Kirchberg gehört 
zur Römisch-katholischen Pfarrei Heilige Familie Zwickau.
Pfarrer: Dekan Markus Böhme, katholisches Pfarramt, 
Hegelstraße 3, 08056 Zwickau, Telefon: 0375 294190

Ev.-Lutherische Kirchgemeinde,
Kirchberg und Burkersdorf

Unsere Gottesdienste und Predigten stehen auf www.elkk.
de. Änderungen, die möglich sind, entnehmen Sie bitte 
ebenfalls der Internetseite unserer Kirchgemeinde. Dort 
gibt es einen Button „aktuelles“, unter dem wir gegebenen-
falls Konkretes eintragen.

Sonntag, 03.03.2024
9.30 Uhr, Gottesdienst / Kindergottesdienst
Sonntag, 10.03.2024
9.30 Uhr, Gottesdienst / Kindergottesdienst
11.00 Uhr, Gottesdienst in St. Katharinen
Sonntag, 17.03.2024
9.30 Uhr, Gottesdienst / Kindergottesdienst
Sonntag, 24.03.2024
9.30 Uhr, Gottesdienst / Kindergottesdienst

Gottesdienstliche Zusammenkünfte
Andacht dienstags 9.45 Uhr: nicht am 26.03.
Gebet für die Stadt dienstags 19.00 Uhr, 19.03. - Pfarrsaal
Kirchenvorstand nach Vereinbarung
Mutti-Treff donnerstags 8.30 Uhr Junge-Gemeinde-Zimmer 
(nicht in den Ferien)
Frauendienst sonntags 15.00 Uhr im Pfarrhaus am 10. März
Bibelarbeitskreis dienstags 19.30 Uhr, im Pfarrsaal, Termi-
ne nach Absprache
Krabbelkreis freitags 9.00 Uhr 14-täglich 
(Daten siehe www.elkk.de)
Christenlehre, Konfirmanden zu den bekannten Zeiten
Junge Gemeinde freitags 18 Uhr (nicht in den Ferien)
Theaterkreis nach Vereinbarung
Kirchenchor montags 19.30 Uhr
Posaunenchor mittwochs 19.30 Uhr
Christenlehre, Kurrenden und Konfirmandenunterricht 
zu den vereinbarten Zeiten
Frauen laden ein zum Weltgebetstag
Freitag, 1. März 2024, 18.30 Uhr in die Römisch-Katholische 
Kirche Die Weltgebetstagsordnung kommt diesmal aus Pa-
lästina - sicher klingt es nach aktuellem Anlass, allerdings 
steht nicht die aktuelle Politik dahinter, sondern ein lang-
jähriges Planen - und doch ist es Grund, sehr nachzufragen, 
sehr nachzudenken, sehr zu hören und zu beten.
Vorankündigung:
Glaubenskurs neu ab Dienstag, 16. April, 17.30 Uhr, zum 
freibleibenden Kennenlernen des christlichen Glaubens, 

Sichern Sie sich Ihre Wald-Classics-
Tickets

� Foto: Stadt Kirchberg

Besonders jetzt in der kalten Jahreszeit wärmt uns der Ge-
danke an den Sommer: ein lauer Abend, ein spritziges Ge-
tränk in der Hand und wundervolle Musik im Ohr – einfach 
herrlich.
Am 15. Juni können Sie genau das genießen. Wo? Bei den 
Wald Classics auf der Kirchberger Freilichtbühne am Fuße 
des Borbergs. Zu diesem außergewöhnlichen Sommerkon-
zert laden Sie die Stadtverwaltung Kirchberg und die Vogt-
land Philharmonie ein.
Erklingen werden Hits und Evergreens aus 
Klassik, Rock und Pop – präsentiert von ei-
nem großartigen Orchester und stimmge-
waltigen Solisten. Die Karten gibt es online 
bei eventim (QR-Code scannen) oder im 
Servicebüro der Stadtverwaltung Kirchberg, 
Neumarkt 2.

Stadtverwaltung Kirchberg

Traummelodien  
auf der Mundharmonika 
im Café Marie am 8. März

Zum Frauentag am Freitag, den 08.03.2024 wird Felix Her-
wig Traummelodien auf seiner Mundharmonika im Café 
Marie Kirchberg, Altmarkt 18 - 20 zum Besten geben. Beginn 
ist 16.30 Uhr. Freuen Sie sich auf einen stimmungsvollen 
Nachmittag mit genussvollen Momenten für Leib und Seele. 
Der Kaffeebetrieb startet bereits ab 14.30 Uhr. Eintritt: 13,50 
Euro, ermäßigt: 10 Euro (inklusive einem Glas Sekt und ei-
ner Rose). Kartenreservierungen: Telefon 037602 181750, 
Mobil 0151 26071714, Mail info@marie-cafe.de.

Veranstalter: Café Marie

Frauentags-Nachfeier 
im Vereinsheim

Der Erzgebirgische Heimatverein Kirchberg e. V. lädt herz-
lich zu seiner alljährlichen Frauentagsfeier am Dienstag, 
den 12.03.2024 in das Vereinsheim an der Niedercrinitzer 
Str. (ehemaliges Touristenlager) in Kirchberg ein. Beginn ist 
15.00 Uhr.
Für Kaffee, selbstgebackenen Kuchen und kurzweilige Un-
terhaltung ist bestens gesorgt. Wir freuen uns auf Sie.

Erzgebirgischer Heimatverein Kirchberg e. V.



2/202428Kirchberger Nachrichten

Freitag, 29.03.2024
10.00 Uhr, Gottesdienst in Wilkau-Haßlau  
mit Feier des Heiligen Abendmahls

Sonntag, 31.03.2024
10.00 Uhr, Oster-Fest-Gottesdienst in Wilkau-Haßlau

Sonntags
parallel zum Gottesdienst Kindergottesdienst
Kirchenkaffee nach den 09.00-Uhr-Gottesdiensten

Dienstags
19.00 Uhr, Blaukreuzkreis in der Brüdergemeinde Kirchberg

Thematische Abende und Gottesdienst mit Jürgen Werth 
vom Offenen Sozial-Christlichen Hilfswerk e.V. Bautzen:

Freitag, 15.03.2024
19.30 Uhr, Ev.-Luth. Kirche Hartmannsdorf Bibelabend zum 
Thema: Grenzenlos (Gott ist gegenwärtig, deshalb denke ich 
in Gottes Möglichkeiten)

Samstag, 16.03.2024
19.30 Uhr, Ev.-Luth. Kirche Hartmannsdorf Bibelabend zum 
Thema: Furchtlos (Der Name Gottes)

Sonntag, 17.03.2024
10.00 Uhr, Ev.-Luth. Kirche Bärenwalde Gottesdienst zum 
Thema: Bedingungslos.

Kontakt: Evangelisch-Methodistische Kirche Kirchberg, 
Pastor Lutz Brückner, Hermannstr. 17, 08067 Zwickau, 
Telefon: 0375 21437206, E-Mail: lutz.brueckner@emk.de; 
Webseite: www.emk-kirchberg.de

Ev.-Freikirchliche Gemeinde
Kirchberg

Dienstags
19.00 Uhr, Blaukreuz-Gruppentreffen

Mittwochs
19.30 Uhr, Gebets- und Bibelstunde „Der rote Faden“

Freitags
16.30 Uhr, Kids-Treff (außer Ferien)
18.30 Uhr, Teeniekreis (außer Ferien)

Samstags
19.30 Uhr, Jugendtreff

Sonntags:
  9.30 Uhr, �Gottesdienst und Kindergottesdienst 

in verschiedenen Altersgruppen

Sonderveranstaltungen:

Dienstag, 19.03.2024
19.00 Uhr, Stadtgebet im Jugendraum 1. OG

Samstag, 23.03.2024
9.30 Uhr, Kinderbibeltag

Gottesdienstübertragung jeden Sonntag über Livestream 
um 9.30 Uhr auf: www.efg-kirchberg.de/mediathek Ausnah-
me: 1. Sonntag im Monat
Aktuelle Infos: www. efg-kirchberg.de

Kontakt: Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8, 08107 Kirchberg

aber auch zur Vorbereitung von Taufe und Konfirmation – 
Überlegen Sie es sich gern und melden sich ggf. im Pfarramt 
oder bei Pfarrer i.R. Hecker!

Kontakt: St. Margarethenkirche Kirchberg & St. Katharinen 
Burkersdorf, Ev.-Luth. Pfarramt, Kirchplatz 9, 
08107 Kirchberg, Telefon: 037602 18186

Ev.-Lutherische 
Marienkirchgemeinde 

Stangengrün
Freitag, 01.03.2024 - Weltgebetstag
19.00 Uhr, gemeinsames Gebet

Sonntag, 03.03.2024
14.00 Uhr, gemeinsamer Gottesdienst zur Ordination 
von Pfarrerin Bärwald-Wohlfarth in Hirschfeld

Sonntag, 10.03.2024
17.17 Uhr, Open Access „Geschlossene Gesellschaft“  
in Wildenau

Sonntag, 17.03.2024
10.15 Uhr, gemeinsamer Gottesdienst mit Vorstellung der 
Konfirmanden in Obercrinitz

Palmsonntag, 24.03.2024
13.30 Uhr, Festgottesdienst zur Konfirmation

Kontakt: Pfarramt, Hirschfelder Straße 54, 08107 Kirchberg 
OT Stangengrün, Telefon: 037606/ 37775

Ev.-Methodistische Kirche 
Kirchberg

Sonntag, 03.03.2024
10.00 Uhr, Band-Gottesdienst in Wilkau-Haßlau 
mit der Band Jesus People aus Haßlau

Mittwoch, 06.03.2024
19.00 Uhr, Passionsandacht in Wilkau-Haßlau

Sonntag, 10.03.2024
10.30 Uhr, Gottesdienst in Hartmannsdorf mit Superinten-
dent Werner Philipp D.Min.

Donnerstag 14.03.2024
18.00 Uhr, an(ge)dacht im Cafe Marie in Kirchberg, Thema: 
„Zu Kreuze kriechen“ – Jesu Passion

Samstag, 16.03.2024
10.00 Uhr, Kindertreff in Wilkau-Haßlau

Sonntag, 17.03.2024
10.00 Uhr, Gottesdienst in der EmK Reinsdorf

Mittwoch, 20.03.2024
14.30 Uhr, Seniorennachmittag in Wilkau-Haßlau

Sonntag, 24.03.2024
10.30 Uhr, Gottesdienst in Hartmannsdorf

Mittwoch, 27.03.2024
19.30 Uhr, Passionsandacht in Hartmannsdorf
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Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Wolfersgrün

Jeden Sonntag:
09.30 Uhr Gottesdienst, parallel dazu Kinderstunde

Jeden Dienstag:
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis mit Gebet
(Bibeltext: Markusevangelium)

Kontakt: Brüdergemeinde, Dorfstraße 24, 08107 Kirchberg
OT Wolfersgrün

Kirchgemeinde Hirschfeld
mit Wolfersgrün

Sonntag, 03.03.2024
14.00 Uhr, Ordination von Vikarin Bärwald-Wohlfarth 
in Hirschfeld

Sonntag, 10.03.2024
09.00 Uhr, Gottesdienst in Hirschfeld

Samstag, 16.03.2024
19.00 Uhr, Konzert mit dem Finefones Saxophon Quartett 
in Hirschfeld

Sonntag, 17.03.2024
09.00 Uhr, Gottesdienst in Wolfersgrün

Sonntag, 24.03.2024
10.15 Uhr, Gottesdienst mit dem Gospelchor Schönfels 
in Hirschfeld

Kontakt: Ev.-Luth. St.Michaelis-Kirchgemeinde Hirschfeld, 
Kirchplatz 9, 08107 Kirchberg

Jehovas Zeugen
In Erinnerung an Jesu Tod

Jedes Jahr halten Jehovas Zeugen anlässlich des Todestages 
von Jesus Christus eine besondere Gedenkfeier ab. Damit 
folgen sie seiner Aufforderung: „Tut dies immer wieder zur 
Erinnerung an mich“ (Lukasevangelium 22:19).
In Kirchberg und den Ortsteilen sind alle herzlich eingela-
den die für Jehovas Zeugen wichtigste Feier am Sonntag, 
dem 24. März 2024, um 18.30 Uhr zu besuchen.
Warum der Tod von Jesus für jeden persönlich so bedeutend 
ist, wird in einem besonderen Vortrag am Sonntag, dem 
17. März 2024, um 9.30 Uhr mit dem Thema „Die Auferste-
hung – der Sieg über den Tod“ herausgestellt.
Beide Veranstaltungen sind barrierefrei im Königreichssaal 
Wiesenburg (Lindenstraße 13a, 08134 Wildenfels) zu errei-
chen und kostenlos.
Detaillierte Informationen oder eventuelle Änderungen er-
fährt man auf der Internetseite www.jw.org oder unter der 
Telefonnummer 037602 70010.

Jehovas Zeugen Gemeinde Kirchberg

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 27. März 2024

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Mittwoch, der 3. März 2024

Annahmeschluss für Anzeigen:
Freitag, der 15. März 2024, 9.00 Uhr

Anzeige(n)
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Unsere Leistungen: • Grabmaloberteile individuell gearbeitet
• Grabmaleinfassungen, Abdeckungen
• Kissensteine, Bücher
• Aufarbeitung von vorhandenen Anlagen
• Versetzleistungen
• Einarbeitung von Zweitschriften

• Küchenarbeitsplatten
• Treppen
• Fensterbänke
• Natursteinbäder
• Fassaden etc.

Hauptsitz: Lichtenauer Str. 6  •  Gewerbepark  •  08328 Stützengrün  •  Tel. 03 74 62 / 63 65-0
Mo. – Do.  9.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 17.30 Uhr  •   Fr. nach Vereinbarung  •  Termine gerne auch vor Ort auf dem Friedhof möglich

Unsere Filiale in Kirchberg, Neu markt   1, 

ist für Sie nach telefonischer Absprache  

geöffnet. 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter  

Tel. 03 74 62 / 63 65 - 0.

www.jaeschke-grabmale.de  •  info@jaeschke-grabmale.de

Malerfachbetrieb
Uwe Weißenfels

– fachgerechte Verlegung 

von Kreativbelägen –

08144 Hirschfeld OT Niedercrinitz • Culitzscher Straße 3
Tel.: 03 76 02 / 8 74 06 • Funk: 01 74 / 5 42 40 06 • Fax: 03 76 02 / 18 55 77

E-Mail: MalerfachbetriebUweWeissenfels@gmail.com

• Maler- und Tapezierarbeiten • Fußbodenverlegearbeiten
• Dekorative Wandgestaltung • Treppenbeschichtung

R.-Luxemburg-Straße 45a, 08107 Kirchberg
Telefon: 03 76 02 / 7 68 75, Funk: 0173 / 3 74 07 46

raumausstattung-bruening@t-online.de

Neubezug und 

Herstellung von 

Polstermöbeln

• Reparatur, Sitzkernauswechslung
-  Kücheneckbänke
-  Restauration und Reparatur
-  Möbelstoffe in großer Auswahl
•  Tapeten
-   Tapezierarbeiten und 

Gestaltungsberatung

•  Bodenbeläge
-  Untergrundrenovierungen
-  textile Beläge, 
 Vinyl-Designbeläge 
 zum Klicken und Kleben
-  Laminat 

Di. und Do. 14.00 bis 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Tischlerei Krauß
· Haustüren
· Innentüren
· Innenausbau
· Laminatfußböden
· Holz- und Kunststofffenster
· Verglasungen und Reparaturen

08107 Kirchberg OT Saupersdorf · Auerbacher Straße 43
Telefon: 03 76 02/71 32
Handy: 01 62/7 50 44 47 · Fax: 03 76 02/67 70 77

IHR FACHMANN
vor Ort

Erneuern
Stromfresser austauschen Anzeige

Auch wenn der zehn Jahre alte Herd oder der betagte 
Kühlschrank noch ganz gut funktionieren: Veraltete Geräte 
verbrauchen viel zu viel Strom. Trotz der Anschaffungs-
kosten spart man langfristig Geld, wenn man auf moderne 
Küchengeräte umrüstet.

Schimmelsanierung:  
Hier müssen Profis ran Anzeige

Gesundheitsgefährdende Schimmelpilze und Feuchtigkeit in In-
nenräumen und Kellern müssen so schnell wie möglich entfernt 
werden. Die Analyse der Ursachen und die Schadens-beseiti-
gung sollten betroffene Haus- und Wohnungsbesitzer Fachleu-
ten überlassen. Geeignete Fachbetriebe haben sich durch Schu-
lungen, die mit einer Prüfung durch die TÜV Rheinland Group 
abschließen, auf die Bereiche Schimmel- und Feuchtesanierung 
spezialisiert. Laien versuchen oft, feuchte Stellen und Schimmel 
einfach zu überstreichen oder mit umweltschädlichen Substan-
zen zu behandeln. Aber ohne eine genaue Klärung der Ursachen 
entsteht er wieder. Deshalb nehmen die Experten grundsätzlich 
vor Ort sorgfältige Messungen vor und entfernen den Schimmel 
gründlich. Bei Bedarf wird die Raumluft desinfiziert. Eine Feuch-
te- und Schimmelsanierung gehört in die Hände von Fach- 
leuten, die sich für solche Arbeiten qualifiziert haben, sonst wird 
am Schaden vorbei saniert.

HLC

Verbesserter Trittschall Anzeige

Immer mehr Bauherren legen Wert auf ökologische, baubiolo-
gisch hochwertige Materialien. Als nachhaltige Lösung für den 
Fußbodenaufbau unter Fertigparkett, Klickvinyl oder Laminat 
bietet sich dann eine Trittschalldämmung aus Holzfaser an.
Die ökologische Verlegeunterlage wird aus nachwachsendem 
Holz hergestellt. Sie ist für die Anwendung als Trittschalldäm-
mung optimiert. Die drei bis sieben Millimeter dicken Platten 
lassen sich in Neubauten oder Sanierungsobjekten einfach 
und schnell flächig im Raum verlegen. Ausführliche Informati-
onen und Verlegeanleitungen bietet www.steico.com. „Beim 
Schallschutz überzeugen Verlegeunterlagen aus Holzfaser be-
sonders“, weiß Fachreferent Florian Zankl, der Bauherren rund 
um umweltfreundliche Bauprodukte berät. „Durch ihr hohes 
Gewicht und die offenporige Strukturbeschaffenheit können sie 
den Trittschall laut Messungen um bis zu 19 Dezibel verbessern. 
Zudem entkoppeln sie den Bodenbelag vom Estrich und dämp-
fen das Gehgeräusch ab, gerade das Klackern mancher Absatz-
schuhe wird so deutlich leiser.“ spp-o
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

Zimmerer / Tischler /  
Trockenbauer

Anforderungen:
• handwerkliches Geschick & technisches Verständnis
•  praktische Erfahrung bei der Montage von Fenstern & 

Türen, Holz- sowie Innenausbau
• körperliche Fitness
• hohe Motivation, Einsatzbereitschaft & Zuverlässigkeit
• Erfahrung im Privatkundenbereich

Mehr Informationen zu den Arbeiten & Anforderungen finden 
Sie unter www.gesa-online.de/ueber-uns/stellenangebote

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne auch per E-Mail.

  gesa Hausrenovierung GmbH  Telefon 03774 / 62038
  Am Gewerbegebiet 3  www.gesa-online.de
 08344 Grünhain-Beierfeld info@gesa-online.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

Bauingenieur (w/m)  
als Projektmanager

Arbeitsschwerpunkte unter anderem:
• Kundenberatung
•  Planung und Projektierung
•  Erstellung von Angeboten und Präsentation  

gegenüber Kunden
• Abstimmung mit Subunternehmern, Lieferanten & Planern
• Abrechnung und Abnahme der Projekte

Mehr Informationen zu den Arbeiten & Anforderungen finden 
Sie unter www.gesa-online.de/ueber-uns/stellenangebote

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne auch per E-Mail.

  gesa Hausrenovierung GmbH  Telefon 03774 / 62038
  Am Gewerbegebiet 3  www.gesa-online.de
 08344 Grünhain-Beierfeld info@gesa-online.de

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Ambulanter Pflegedienst

Susanne Hüttel

Pflegefachkräfte gesucht
Auerbacher Str. 10
08248 Klingenthal
Tel. 037467 22050
info@pflegedienst-vogtland.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

1 Ergotherapeut (m/w/d)
als Praxisleitung für die Praxis Rodewisch in Teil- oder Vollzeit.

Wir bieten:
  – freie Zeiteinteilung
  – sehr gutes Arbeitsklima
  – Unterstützung bei Weiterbildungen
  – Unbefristetes Arbeitsverhältnis
  – Praxis-PKW für Hausbesuche

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, schriftlich, telefonisch oder gern auch per Mail.

Nicole Männel · Auerbacher Straße 28 · 08228 Rodewisch · Telefon 0172 / 7009316 
Mail: ergotherapie-maennel@yahoo.com · www.ergotherapie-maennel.de

PRAXIS FÜR

BEWERBUNG ONLINE
Während man sich vor wenigen Jahren noch mit Bewer-
bungsmappe über den postalischen Weg beworben hatte, 
wünschen sich Unternehmen heute zumeist eine Online-
Bewerbung. Einige Betriebe haben dazu sogar bereits ent-
sprechende Bewerbungsportale eingerichtet. Viele Firmen 
weisen meist in ihren Stellenangeboten darauf hin, in wel-
cher Form die Bewerbung erfolgen soll.

 ❱ Unsere Tipps:
• Bei der Online-Bewerbung handelt es sich grundsätzlich um 

eine digitale Bewerbungsmappe, die entweder in einem Web-
portal hochgeladen oder per Mail versendet werden und grund-
sätzlich (wenn nicht anders gefordert) aus den Bestandteilen 
Anschreiben, Deckblatt (optional), Lebenslauf, eventuell einem 
Motivationsschreiben oder einer Projektliste sowie Zeugnissen 
und berufsbezogenen Zertifikaten als Anlage bestehen soll.

• Der Lebenslauf sollte tabellarisch aufgebaut und übersichtlich 
gestaltet sein sowie alle relevanten Qualifikationen und Fähig-
keiten für die Stellenausschreibung beinhalten.

• Die einzelnen Bestandteile sollten in einer PDF-Datei zusam-
mengefasst werden, so bleibt es übersichtlich. Dazu finden 
sich online kostenlose Programme (wie etwa PDF24 oder 
PDFCreator).

• Sollten Dateien in einem Portal hochgeladen werden, achte 
darauf, die Dateien passend zu ihren Inhalten zu benennen 
und auch den Namen in der Beschreibung hinzuzufügen, Bsp. 
Lebenslauf_Vorname_Nachname.pdf.

• Eine Unterschrift auf der Online-Bewerbung ist zwar kein 
Muss, verschafft dem Ganzen aber etwas an Professionalität. 
Die Unterschrift kann entweder eingescannt werden (unbe-
dingt ein weißes Blatt verwenden!) oder per Maus, Touchpad 
oder Touchscreen digital gezeichnet werden.

• Bevor die Mail mit den Unterlagen versendet wird, sende dir 
selbst eine Probe-Mail zu und überprüfe, ob alles korrekt ist. 
Lege dir dazu – falls nicht vorhanden – eine seriöse E-Mail-
Adresse zu, die Vor- und/oder Nachname bzw. die Initialen 
beinhaltet.

• Beachte, dass Firmen Online-Bewerbungen ausdrucken. Es 
lohnt sich also, nach Fertigstellung deiner Online- Bewerbung, 
alles einmal auszudrucken und auf Papier Korrektur zu lesen 
und „Schönheitsfehler“ zu beseitigen.

• Im Regelfall sollte die PDF-Datei nicht größer als 3 MB sein, 
da sonst die Gefahr besteht, dass sie im Spam-Ordner des 
Empfängers landet und nie gelesen wird.

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

„Die Erde ist nicht nur  
unser gemeinsames Erbe,  

sie ist auch  
die Quelle des Lebens.“  

(Dalai Lama)
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Wir suchen Saisonkräfte für Service / Gastro

Wir richten für Sie aus:

Hochzeiten – Geburtstage - Firmenfeiern
Jugendweihe – Konfirmation - Schulanfänge

Trauerkaffee u. v. m.

Unseren Veranstaltungskalender 2024 finden Sie unter:

www.das-schönbrunn.dewww.das-schönbrunn.de

Hauptstraße 4 · 08485 Lengenfeld / OT Schönbrunn

Telefon: 037606 / 22 29

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Hotelfachfrau oder Rezeptionsmitarbeiter
sowie einen

Mitarbeiter für unser Hauskeeping

 Restaurant-/oder Hotelfachfrau und eine/-n
 Restaurant-/oder Hotelfachfrau und eine/-n

 Restaurant-/oder Hotelfachfrau und eine/-nWir suchen
Mitarbeiter im Bereich

Housekeeping / Servicekraft (m/w/d)

    ➡ Flexible Arbeitsmodelle, 1 x im Monat WE frei
    ➡ Weihnachten/Silvester frei

 ❱ www.duden.de
Bietet eine Rechtschreibprüfung und hilft dir, 
eine fehlerfreie Bewerbung zu verfassen.
 ❱ www.bewerbung-tipps.com
Wertvolle Informationen von der Bewerbungs-
vorbereitung bis hin zum Vorstellungsgespräch.
 ❱ www.die-bewerbungsschreiber.de 
 ❱ www.bewerbung.net

> > >  Deine Bewerbung liest sich bescheiden?  < < 
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BEWIRB DICH JETZT!
ELEKTROTECHNIK  SICHERHEITSTECHNIK AUTOMATISIERUNGSTECHNIK

Wir suchen DICH (m/w/d) zum regionalen Einsatz bei einer 36-h-Woche:

Elektrotechnik Pregler GmbH & Co. KG
Ruppertsgrüner Str. 4 | 08427 Fraureuth | E-Mail: kontakt@elektropregler.de

Weitere Infos: www.elektropregler.de

Wir suchen DICH (m/w/d) zum regionalen Einsatz:

 Elektroniker   
FR Energie- und Gebäudetechnik

 AZUBI für 2024 

Elektrotechnik Pregler GmbH & Co. KG
Ruppertsgrüner Straße 4    |     08427 Fraureuth

E-Mail: kontakt@elektropregler.de

Weitere Infos: www.elektropregler.de

BEWIRB DICH 
JETZT !

ELEKTROTECHNIK     SICHERHEITSTECHNIK     AUTOMATISIERUNGSTECHNIK
Wir suchen DICH (m/w/d) zum regionalen Einsatz:

 Elektroniker   
FR Energie- und Gebäudetechnik

 AZUBI für 2024 

Elektrotechnik Pregler GmbH & Co. KG
Ruppertsgrüner Straße 4    |     08427 Fraureuth

E-Mail: kontakt@elektropregler.de

Weitere Infos: www.elektropregler.de

BEWIRB DICH 
JETZT !

ELEKTROTECHNIK     SICHERHEITSTECHNIK     AUTOMATISIERUNGSTECHNIK

Wir suchen DICH (m/w/d) zum regionalen Einsatz:

 Elektroniker   
FR Energie- und Gebäudetechnik

 AZUBI für 2024 

Elektrotechnik Pregler GmbH & Co. KG
Ruppertsgrüner Straße 4    |     08427 Fraureuth

E-Mail: kontakt@elektropregler.de

Weitere Infos: www.elektropregler.de

BEWIRB DICH 
JETZT !

ELEKTROTECHNIK     SICHERHEITSTECHNIK     AUTOMATISIERUNGSTECHNIK

WIR SUCHEN zum sofortigen Eintritt 
Mitarbeiter (m/w/d) im Lagerbereich
im moderaten 2-Schicht-System 
für 40 Std./Woche mit Festanstellung 
für unseren Standort Hirschfeld bei Zwickau.

Bitte senden Sie Ihre ausführliche, schriftliche
Bewerbung an: HKS GmbH, z. Hd. Frau Dawid,
Lengenfelder Str. 6, 08144 Hirschfeld oder
online an „Daniela.Dawid@hks-logistik.de”

DAS VORSTELLUNGS-
GESPRÄCH
Vorstellungsgespräche sind wichtig für Firmen und Bewer-
ber, um zu prüfen, ob der Bewerber zum Unternehmen passt 
und die Chemie stimmt.

 ❱ Vorbereitung 
Recherchiere wichtige Details über die Ausbildung und den Be-
trieb. Überlege dir auch ein, zwei Fragen, die du stellen kannst. 
Eine gute Allgemeinbildung ist neben dem Wissen über den Be-
trieb heute Pflicht. Um auf der sicheren Seite zu sein, informiere 
dich vor dem Gespräch über branchenrelevante, aber auch all-
gemeine Nachrichten und politische Angelegenheiten (Staats-
form, Bundesländer und Minister). 

 ❱ Dresscode 
Das gesamte Erscheinungsbild muss sauber, gepflegt und se-
riös sein. Dein Kleidungsstil sollte zur ausgeschriebenen Position 
sowie zur Firma passen. Für die Ausbildung zur Bankkauffrau 
oder zum Bankkaufmann empfiehlt sich seriöse Kleidung, also 
ein Kostüm oder ein Anzug mit Krawatte. Für die Ausbildung in 
einem handwerklichen Beruf genügen saubere Jeans und ein 
sauberes Hemd oder eine Bluse. Bitte nicht zu viel Rasierwasser, 
Parfum oder Make-up auftragen. Achte darauf, dass du oder dei-
ne Kleidung nicht nach Alkohol, Rauch, Zwiebeln o.Ä. riechen. 

 ❱ Verhalten 
Die wichtigsten Dinge, auf die geachtet wird, sind die allgemei-
nen Umgangsformen, Normen und Werte sowie die Gestik und 
Mimik und die allgemeine Körperhaltung! Also sei stets pünkt-
lich (eher 5 Minuten zu früh), freundlich und höflich. Rede deut-
lich und erst dann, wenn du gefragt wirst oder etwas erzählen 
sollst. nSchweife nicht zu weit ab und beschränke dich auf das 
Wesentliche – dabei solltest du Blickkontakt mit deinem Gegen-
über halten und eine aufrechte Sitzposition einnehmen. 
 ❱ Zu den Fragen

Neben den klassischen Fra-
gen zur Bewerbungsmotiva-
tion werden auch Fragen zur 
Arbeitsweise, Persönlichkeit 
und der Sozialkompetenz so-
wie Stress- und ggf. Fangfra-
gen gestellt.

 ❱ Beispiele könnten sein:
• Was ist Ihre größte 

Schwäche? 
Hier gilt es aufzupassen! 
Die Frage wird von Bewer-
bern oft genutzt, um eine 
vermeintliche Schwäche 
anzusprechen, bei der es 
sich um eine Stärke han-
delt. Personaler durch-
schauen dieses Schauspiel 
allerdings und haken nach. 
Hier gilt es ehrlich zu sein 
und zu zeigen, wie an der 
erkannten Schwäche ge-
arbeitet wird.

- Anzeige -

• Dos und Don’ts im 
Vorstellungsgespräch

+ Pünktlichkeit
+  über das Unternehmen 

informieren
+ Höflichkeit
+ gepflegtes Erscheinen
+ sachlich bleiben

– zu lascher Händedruck
– zu flachsige Antworten
– Kaugummi kauen
– Mobiltelefon anlassen
– unüberlegt losplappern
– Unpünktlichkeit
– sich überschätzen
–  bei der Begrüßung 

falsche Anrede (Name) 
oder Firma nennen



- 5 - MOVE IT!Zwickau | Vogtland | Erzgebirge3055 Frühjahr 2024
- Anzeigenteil -

Wir suchen ab sofort
Mitarbeiter (m/w/d) 
in Voll- und Teilzeit sowie 
Aushilfen

Gern auch Schüler, Studenten und rüstige Senioren. 

Bereitschaft zur Wochenend- und Feiertagsarbeit wird vorausgesetzt.

Interesse? Unterlagen mit dem Stichwort "Bewerbung" bitte an: 

Freizeitpark Plohn GmbH 
Rodewischer Straße 21 
08485 Lengenfeld OT Plohn
Telefon: 037606 8665-00 

Weitere Angebote: 
www.freizeitpark-plohn.de

Elektriker

Landschaftsgärtner

Restaurantfachkräfte & Koch
Reinigungskräfte

Mitarbeiter Gastro & Fahrgeschäfte

Instandhalter

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

www.badhaus-auerbach.de
Die Metall eG, zentral gelegen in Auerbach im Vogtland, bietet als Fachgroßhandel 
ein vollständiges Sortiment an Sanitär-, Heizungs- und Stahlprodukten.
In unserer Bäder-Ausstellung Badhaus präsentieren und planen wir Ihr neues Bad.

Wir suchen ab sofort: 

Ausstellungsberater (m/w/d)
für unsere Bäder-Ausstellung in Auerbach/V.

Ihr Aufgaben-Gebiet: 
Individuelle Beratung unserer Fachhandwerkskunden sowie deren Endkunden, 
kreative Badplanung mittels 3D-Planungsprogramm, eigenverantwortliche 
Bearbeitung des Angebots- und Auftragsprozesses, Betreuung und technische 
Unterstützung der Handwerker während der Bauphase, Bearbeitung von 
Reklamationen, Neu- und Umgestaltung von Teilbereichen der Ausstellung

Ihre Voraussetzungen: 
Abgeschlossene kaufmännische oder technische Ausbildung, Fachkenntnisse im 
Bereich Sanitär/Installation von Vorteil, eigenständiges und eigenverantwortliches 
Arbeiten, sicheres Auftreten, Kommunikationsfähigkeit, Zuverlässigkeit

Unser Angebot:
Abwechslungsreiche Tätigkeiten mit hoher Eigenverantwortung, kurze 
Entscheidungswege, unbefristeter Arbeitsvertrag, betriebliche Krankenversicherung, 
betriebliche Altersvorsorge, vermögenswirksame Leistungen, Tankgutschein, 
kostenlose Getränke

Ihre Bewerbung: 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 15.03.2024 an:
METALL eG  Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 10-14  08209 Auerbach oder info@metall-eg.de

Fleischer (m/w/d) gesucht
in Voll- oder Teilzeit

Lust auf bestes Fleisch aus eigener Aufzucht 
oder regional?

Zur Unterstützung unseres stetig wachsenden Team 
suchen wir Dich.

• Zum sofortigen Beginn als unbefristetes 
sozialversicherungspflichtiges Arbeitsverhältnis 

in Voll- oder Teilzeit (auch Quereinsteiger)
• Abgeschlossene Berufsausbildung 

zum Fleischer/Metzger (m/w/d) erwünscht
• Zerlegung, Herstellung von Fleisch und Wurstwaren

• Weiterbildung zum Meister

Schulstr. 1
08427 Fraureuth/OT Gospersgrün
Tel. 037600 569704

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung 
an: partyservice@agrarhof.de

• Wenn Sie jemanden für die Stelle aussuchen müssten, 
worauf würden Sie achten?
Diese Frage beinhaltet gleich zwei Punkte: Welche Fähigkei-
ten hältst du für die Stelle für relevant? Besitzt du diese Qua-
lifikationen? Je nach Position sollte man sich bei der Antwort 
auf zwei oder drei Schlüsselqualifikationen konzentrieren.

 ❱ Wie punkte ich im Gespräch? 
Teil des Vorstellungsgesprächs ist auch immer die Selbstprä-
sentation. Ablesen ist hier tabu. Fange zunächst an unter dem 
Stichwort „Ich bin...“ und erzähle über deine bisherigen Jobs 
und Erfahrungen. Unter „Ich kann...“ können besondere Kennt-
nisse erläutert werden, während am Schluss bei „Ich will...“ die 
Motivation für den Job zur Sprache kommen, aber auch dar-
gestellt werde könnte, wie du dein Wissen und Können für das 
Unternehmen in den ersten 100 Tagen einsetzen würdest.

MOVE IT!

StarteJetzt durch im 

Berufsleben!
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Deine Ausbildung bei uns
#futuretalents gesucht

· Überdurchschnittliche Ausbildungsvergütung 
 und weitere finanzielle Vorteile

· 33 Urlaubstage und Ausbildungsstart  
 mit einer 35h/Woche im 1. Lehrjahr

· Kostenlose Arbeitskleidung und Sicherheits- 
 schuhe sowie Kostenübernahme für Lernmaterial

Weitere Informationen findest du unter 
www.avs-roemer.de/ausbildung-langenberg

Jetzt
bewerben!

Als Familienunternehmen mit über 500 Mitarbeitern gehören wir zu den weltweit führenden Herstellern 
im Bereich der Fluidtechnik. Du willst beruflich voll durchstarten und einen Job mit Zukunft? 

AVS Römer GmbH & Co. KG 
OT Langenberg, Grünhainer Str. 3-4,  
08352 Raschau-Markersbach 
bewerbung@avs-roemer.de

Zum Ausbildungsberuf

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
Ausbildungsstart 2024

INSTAGRAM, FACEBOOK & CO.
IM BEWERBUNGSPROZESS
Mit dem Boom verschiedener Social Media Kanäle hat sich auch der Rekruiting-Prozess und 
die Bewerberauswahl gewandelt. So werden über Xing, LinkedIn und Co. mittlerweile poten-
zielle Mitarbeiter/-innen durch sogenannte „Headhunter“ für Unternehmen geworben aber 
auch das Gesamtbild durch weitere Elemente im Bewerbungsprozess ergänzt. Denn neben 
den eingereichten Bewerbungsunterlagen wird mitunter auch schon mal auf Facebook und 
Instagram recherchiert. Das muss nichts Schlechtes sein – denn man kann diese Kanäle auch 
im positiven Sinne nutzen, schließlich werden uns viele neue Möglichkeiten geboten, Kontak-
te zu knüpfen. Die richtigen Kontakte können sogar ein echter Türöffner in der Karrierewelt 
sein.

 ❱ Aber:
Personaler sind nicht von gestern. Einmal kurz 
googeln und ein schneller Blick in die Social 
Media Profile gehört bei vielen Unternehmen bei 
der Sichtung der Bewerbung genauso dazu wie 
das Lesen eines Lebenslaufes.

 ❱ Was also tun?
Im Internet könnten Dinge über dich stehen, die 
der neue Arbeitgeber nicht unbedingt über dich 
erfahren sollte. Bevor du deine Bewerbung ab-
schickst, solltest du also unbedingt prüfen, was 
das Internet über deine Person verrät. Hierfür 
sollte man die Privatsphäre-Einstellungen nut-
zen und einstellen, welche Beiträge von Außen-
stehenden gesehen werden dürfen. 

Es schadet auch nicht, noch mal einen klei-
nen „Frühjahrsputz“ auf der eigenen Pinnwand 
durchzuführen. Fotos von der Party am Wo-
chenende, mit Bier und Zigarette in der Hand, 
könnten so eher ein negatives Bild vermitteln –  
       Gleiches gilt für obszöne Gesten oder diver-

se geteilte Beiträge.

- Anzeige -
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VERFAHRENSMECHANIKER (M/W/D)

FÜR KUNSTSTOFF- UND KAUTSCHUKTECHNIK
In der Ausbildung zum VerfahrensmechanikerIn 
für Kunststoff- und Kautschuktechnik bist du so-
wohl für die Bedienung und Überwachung von 
Maschinen zuständig, als auch für die Mischung 
der Zutaten deiner Materialien nach Rezept.

 ❱ Wo finde ich damit Arbeit?
Wie die Beschreibung des Berufs zeigt, wirst Du 
später in Betrieben zur Herstellung und Weiter-
verarbeitung von Kunststoffen arbeiten.

(Quelle: www.ausbildung.de)

- Anzeige -
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ANLAGENMECHANIKER (M/W/D)

Als AnlagenmechanikerIn erwartet Dich eine 
abwechslungsreiche Tätigkeit, Du baust Einzel-
komponenten für größere Maschinen und Appa-
rate, montierst und überprüfst sie und weist den 
Kunden in die Nutzung der Anlage ein. Für sa-
nitär-, heizungs- und klimatechnische Anlagen 
gibt es eine spezielle Ausbildung. In der Regel 
beträgt die Ausbildungszeit als Anlagentechni-
kerIn 3,5 Jahre.

 ❱ Wo finde ich damit Arbeit?
Als AnlagenmechanikerIn arbeitest Du vor-
wiegend bei Unternehmen der Metallindustrie, 
des Anlagen- und Behälterbaus sowie bei den 
Stadtwerken bspw.

(Quelle: www.ausbildung.de)

- Anzeige -

DACHDECKER (M/W/D)

DachdeckerInnen versehen Gebäudedächer mit 
Deckmaterialien, verkleiden Außenwände und 
dichten Flächen an Dächern und Bauwerken ab. 
Darüber hinaus führen sie energetische Gebäu-
demaßnahmen durch, montieren Dachfenster 
und -rinnen sowie Blitzschutzanlagen. Du soll-
test also auf jeden Fall schwindelfrei sein!

 ❱ Wo finde ich damit Arbeit?
Als Dachdecker arbeitest Du in Betrieben des 
Dachdeckerhandwerks und anderen Beda-
chungsunternehmen.

(Quelle: www.ausbildung.de)

- Anzeige -

„Nur indem man das Unerreichbare anstrebt,
gelingt das Erreichbare. 

Nur mit dem Unmöglichen als Ziel 
kommt man zum Möglichen.“ 

(Miguel de Unamuno y Jugo)
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VOM ANFÄNGER ZUM PROFI

AUSBILDUNG 2024

LINHARDT GmbH 
Zeulenrodaer Straße 49 
07952 Pausa-Mühltroff
linhardt.com/karriere

QR Code scannen  
& direkt bewerben!

Bewirb dich als...
... IndustriemechanikerIn
... ElektronikerIn
... Maschinen- & AnlageführerIn

 FINDE DIE AUSBILDUNG, 
 DIE ZU DIR PASST. 
Viele offene Lehrstellen der Region in der Lehrstellenbörse.
deine-zukunft-handwerk.de/lehrstellenboerse

und auf:

hand
werk

wIR wISSEN, wAS wIR TUN!
UND DU?

LEIDENSchAFT IST
DAS BESTE wERkZEUG!

MAURER (M/W/D)

 ❱ Was erwartet mich?
Nach den Entwürfen und Plänen von Architekten und Architek-
tinnen stellen Maurer/innen Wände aus unterschiedlichen Ma-
terialien her. Zunächst betonieren sie das Fundament, mauern 
Außen- und Innenwände bzw. montieren Wände aus Fertigteilen 
und setzen Decken sowie Dämm- und Isolierungsmaterialien 
ein. Teilweise verputzen sie die Wände auch. Daneben verlegen 
sie Estriche und Platten oder montieren Treppen. Bei Instands-
etzungs- und Sanierungsarbeiten stellen sie Bauschäden und 
deren Ursachen fest und beheben diese. Darüber hinaus führen 
sie Abbrucharbeiten durch. 

 ❱ Die Ausbildung im Überblick
Maurer/in ist ein anerkannter Ausbildungsberuf nach dem Be-
rufsbildungsgesetz (BBig) und der Handwerksordnung (HwO). 
Diese bundesweit geregelte 3-jährige Ausbildung wird in Indust-
rie und Handwerk angeboten. Auch eine schulische Ausbildung 
ist möglich.

 ❱ Lernorte
Mauer/innen arbeiten vor allem in Betrieben des Baugewerbes, 
z.B. bei Hochbauunternehmen, Betonbaufirmen, Sanierungs- 
und Modernisierungsunternehmen oder im Fertighausbau. 

 ❱ Kernkompetenzen:
• Betonieren
• Eisenflechten, Bewehrungen herstellen
• Fertigteilbau
• Mauern
• Schalungsarbeiten
• Sichtmauerwerk herstellen
• Verputzen

- Anzeige -

MASCHINEN- UND  
ANLAGENFÜHRER (M/W/D) 

Große Maschinen sind genau dein Ding? In die-
sem Beruf richtest Du Fertigungsmaschinen und 
-anlagen ein, nimmst sie in Betrieb und bedienst 
sie. In dein Aufgabengebiet fällt auch die Um-
rüstung dieser großen Geräte und ihre Instand-
haltung.Die Ausbildungszeit für diese Tätigkeit 
beträgt im Gegensatz zu den anderen im Durch-
schnitt zwei Jahre.

 ❱ Wo finde ich damit Arbeit?
Ähnlich wie als Fachkraft für Lagerlogistik, sind 
deine Berufschancen als Maschinen- und An-
lagenführerIn gut. Du kannst in Produktionsbe-
trieben nahezu aller Branchen arbeiten.

(Quelle: www.ausbildung.de)

- Anzeige -
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Mit Energie den nächsten großen Schritt gehen

 Dank Hendrik und 
der enviaM-Gruppe.

 Deine Power 
sichert unser Netz.

 Bewirb dich jetzt für deine 
Ausbildung: enviaM.de/ausbildung

ELEKTRONIKER (M/W/D) 

FÜR BETRIEBSTECHNIK
Mit Laptop und Schaltplan auf der Fehlersuche, 
bist Du in Betrieben oft der große Retter, denn 
als ElektronikerIn für Betriebstechnik installierst, 
wartest und reparierst Du elektrische Betriebs-, 
Produktions- und Verfahrensanlagen. Dein 
Spektrum reicht dabei von Schalt- und Steuer-
anlagen bis zu Einrichtungen der Kommunikati-
ons- und Beleuchtungstechnik.

 ❱ Wo finde ich damit Arbeit?
Eigentlich überall, wo Produktions- und Be-
triebsanlagen eingesetzt und instand gehalten 
werden müssen. Als ElektronikerIn für Betriebs-
technik wirst Du wohl immer Arbeit haben.

(Quelle: www.ausbildung.de)

- Anzeige -

ENERGIE- UND  
GEBÄUDETECHNIK
 ❱ Die Ausbildung im Überblick

Elektroniker/-in der Fachrichtung Energie- und 
Gebäudetechnik ist ein 3,5-jähriger anerkannter 
Ausbildungsberuf im Handwerk.

 ❱ Aufgaben und Tätigkeiten
Elektroniker/-innen der Fachrichtung Energie- 
und Gebäudetechnik planen und installieren 
elektrotechnische Anlagen, etwa Anlagen der 
elektrischen Energieversorgung in Gebäuden. 
Sie montieren z.B. Sicherungen und Anschlüs-
se für Waschmaschinen, Herde, Gebäudeleit-
einrichtungen und Datennetze. Für Heizungs-, 
Lüftungs- und Klimaanlagen nehmen sie Steu-
erungs- und Regelungseinrichtungen in Betrieb. 
Hierfür erstellen sie Steuerungsprogramme, de-
finieren Parameter, messen elektrische Größen 
und testen die Systeme. Sie installieren Emp-
fangs- und Breitbandkommunikationsanlagen 

sowie Fernmeldenetze. Bei Wartungsarbeiten 
prüfen sie die elektrischen Sicherheitseinrich-
tungen, ermitteln Störungsursachen und besei-
tigen Fehler.

 ❱ Kernkompetenzen
• Elektrische Energietechnik
• Elektroinstallation
• Elektroleitungsbau
• Elektronik
• Elektrotechnik
• Energieverteilung, Energieversorgung
• Fotovoltaik
• Gebäudesystemtechnik, Gebäudeleittechnik
• Montage (Elektrotechnik)
• Nachrichtentechnik, Kommunikationstechnik
• Sicherheitstechnik
• Wartung, Reparatur, Instandhaltung 
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Noch 2 Ausbildungsplätze  22002222 
als Elektroinstallateur/-in

2024

jobs.mahle.com

Mach Dich bereit  
für Team MAHLE! 
Komm schneller und weiter 
voran! #StrongerTogether 

 

Spannende Aufgaben und individuelle Unterstützung für Deine Karriere 

warten auf Dich. Bewirb Dich jetzt online!

Dein direkter Kontakt: Carola Münzner, carola.muenzner@mahle.com

Ausbildungsberufe am Standort Kirchberg:

Gemeinsam bewegen wir die Welt. Als international führender Entwick-

lungspartner und Zulieferer der Automobilindustrie entwickeln wir mit  

Leidenschaft innovative Lösungen für die klimaneutrale Mobilität von  

morgen. Werde Teil unseres MAHLE Teams! #StrongerTogether

 Mechatroniker (m/w/d) 

 Industriemechaniker (m/w/d) 

 Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d) 

 Zerspanungsmechaniker (m/w/d) 

 Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) 

 Kaufleute (m/w/d) für Büromanagement 

 Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) 

IMPRESSUM

Herausgeber, Herstellung, Vertrieb und Druck: 
LINUS WITTICH Medien KG | vertreten durch den 
Geschäftsführer: ppa. Andreas Barschtipan
An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster)

Kontakt:
Tel.: 03535 489-0 | info@wittich-herzberg.de | wittich.de
Fotos: stock.adobe.com | www.pixabay.com
Inhalt/Texte: Bundesagentur für Arbeit, Berufnet (06/21)

INDUSTRIEMECHANIKER (M/W/D)

 ❱ Die Ausbildung im Überblick
Industriemechaniker/-in ist ein 3,5-jähriger an-
erkannter Ausbildungsberuf in Industrie und 
Handel. Die Ausbildung findet auch im Hand-
werk statt.

 ❱ Aufgaben und Tätigkeiten
Industriemechaniker/-innen organisieren und 
kontrollieren Produktionsabläufe und sorgen 
dafür, dass Maschinen und Fertigungsanlagen 
betriebsbereit sind. Sie bauen Maschinen oder 
ganze Fertigungsanlagen, installieren und ver-
netzen sie und nehmen sie in Betrieb. Wenn ihr 
Schwerpunkt im Bereich Produktionstechnik 
liegt, richten sie Maschinen ein, bauen sie um 
und steuern Fertigungsprozesse. Die Wartung 
und Reparatur von Betriebsanlagen und techni-
schen Systemen gehört ebenfalls zu ihren Auf-
gaben. Dafür wählen sie Prüfmittel aus, stellen 
Störungsursachen fest und tauschen z.B. de-

fekte Bauteile oder Verschleißteile aus, prüfen 
Lager und ziehen Schrauben nach. Ggf. stellen 
sie Ersatzteile mithilfe von CNC- Maschinen 
auch selbst her. Des Weiteren übergeben sie 
technische Systeme und Produkte an die Kun-
den und weisen sie in die Bedienung ein.

 ❱ Kernkompetenzen
• Arbeit nach Zeichnung
• Baugruppenmontage
• Betriebstechnik
• Maschineneinrichtung, Anlageneinrichtung
• Maschinenführung,  

Anlagenführung, -bedienung
• Maschinentechnik
• Mess-, Steuer-, Regeltechnik (MSR)
• Messen, Prüfen (Metalltechnik)
• Montage (Metall, Anlagenbau)
• Wartung, Reparatur, Instandhaltung 

- Anzeige -
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Gemeinnütziges Schulungszentrum für Sozialwesen
Stauffenbergstr. 19 in Auerbach/V. Tel. 03744 182270

Auf der Suche nach einem Beruf mit Zukunft?
Ob Realschulabschluss, Abitur oder beruflicher Neustart - 
bei uns findest Du Deine Ausbildung im sozialen Bereich!

05.08.24 Staatlich anerkannte*r Erzieher*in
 Staatlich anerkannte*r Heilerziehungspfleger*in
 Staatlich geprüfte*r Sozialassistent*in

01.09.24 Pflegefachfrau bzw. Pflegefachmann

Alle Ausbildungen sind schulgeldfrei! Mehr Infos unter:
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www.sozialwesen-witt.de

MOVE THE WORLD.
YOUR FUTURE.MOVE

Wir bilden ab sofort in Hof aus:

 n Kaufmann (m/w/d) für Spedition und Logistikdienstleistung

 n Kaufmann (m/w/d) für Digitalisierungsmanagement

 n Bachelor of Arts (m/w/d)  

Verkehrsbetriebswirtschaft und Logistik

Starte mit DACHSER in deine Zukunft. 

Du überlegst noch, wo du beruflich hin willst? Oder du weißt es schon ganz genau? 
DACHSER ist in jedem Fall die richtige Adresse für dich. Denn wir helfen dir, den 
passenden Einstieg in die Berufswelt zu finden.

Bewirb dich jetzt  
Komm zu uns als Taktgeber der Weltwirtschaft: dachser.de/karriere 

DACHSER SE • Logistikzentrum Hof • Ute Zentgraf
Thomas-Dachser-Straße 1 • 95030 Hof • Tel.: +49 9281 6290 1300 • ute.zentgraf@dachser.com

PFLEGEFACHMANN (M/W/D)

 ❱ Die Ausbildung im Überblick
Pflegefachmann/-frau ist eine bundesweit ein-
heitlich geregelte Ausbildung an Berufsfach-
schulen für Pflege sowie an Krankenhäusern 
und Pflegeeinrichtungen. Sie dauert 3 Jahre und 
führt zu einer staatlichen Abschlussprüfung. Ist 
im Ausbildungsvertrag ein entsprechender Ver-
tiefungseinsatz vereinbart, können die Auszubil-
denden für das letzte Drittel der Ausbildung ent-
scheiden, ob sie die begonnene Ausbildung als 
Pflegefachmann/-frau fortsetzen oder ob sie die 
Ausbildung neu ausrichten auf einen Abschluss 
als Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-
in oder Altenpfleger/-in. Daneben besteht die 
Möglichkeit, eine Pflegeausbildung im Rahmen 
eines Hochschulstudiums zu absolvieren.

 ❱ Aufgaben und Tätigkeiten
Pflegefachleute pflegen und betreuen Men-
schen aller Altersstufen in den Bereichen Kran-
kenpflege, Kinderkrankenpflege und Altenpfle-
ge. In der Grundpflege betten sie hilfsbedürftige 
Menschen und unterstützen sie bei der Nah-
rungsaufnahme und Körperpflege. In der am-
bulanten Pflege arbeiten Pflegefachleute auch 
mit Angehörigen zusammen und unterweisen 
diese z.B. in Pflegetechniken. Sie versorgen in 
Abstimmung mit den behandelnden Ärzten und 
Ärztinnen z.B. Wunden und führen Infusionen, 
Blutentnahmen und Punktionen durch. Außer-

dem assistieren sie bei Untersuchungen, ver-
abreichen den Patienten ärztlich verordnete Me-
dikamente oder Injektionen und bereiten sie auf 
operative Maßnahmen vor. Darüber hinaus über-
nehmen sie Organisations- und Verwaltungsauf-
gaben wie die Ermittlung des Pflegebedarfs und 
die Planung, Koordination und Dokumentation 
von Pflegemaßnahmen. Auch bei der Patienten-
aufnahme, in der Qualitätssicherung und bei der 
Verwaltung des Arzneimittelbestandes wirken 
sie mit.

- Anzeige -

Nah am 
Menschen!
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Sicherheit auf Knopfdruck
Der Johanniter-Hausnotruf.

4 Wochen Sicherheit
kostenlos testen
05.02. – 17.03.2024

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Zwickau/Vogtland
www.johanniter.de/hausnotruf

Service-Telefon: 0800 32 33 800 (gebührenfrei)

 

 
 

  

Amts- und Mitteilungsblätter,
Druck

Über 50 Jahre Know-how.

Flyer, Visitenkarten, Werbung.LINUS WITTICH Medien KG

Mit Ihrer Hilfe 
finden Kinder 

Platz zum 
Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de
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ist in Fragen

• der häuslichen Alten- und Krankenpflege,
• der Verhinderungs-/Urlaubspflege,
• Entlastungsleistungen nach § 45b SGBXI
• und des Betreuten Wohnens
 in Obercrinitz, Am Winkel 3
 sowie in Kirchberg, Lengenfelder Straße 8

für Sie erreichbar.

Senioren   im Mittelpunkt
Vergessen ist nur das eine ... Anzeige

Eine Demenzerkrankung bedeutet nicht nur, Dinge zu verges-
sen oder sich nicht mehr im Alltag zurechtzufinden. Bei vielen 
Betroffenen zeigen sich im Verlauf der Krankheit auch schwer-
wiegende Verhaltensstörungen, zum Beispiel Aggressionen, Ge-
walt, rastloses Umherwandern, endloses Fragen, Ängstlichkeit, 
Weinen oder Apathie. Für die pflegenden Angehörigen ist das 
eine riesige und oft unerträgliche Belastung und einer der häu-
figsten Gründe, die Betroffenen in ein Heim zu geben.
Damit die Pflege zu Hause gelingen kann, ist deshalb gerade 
bei Demenz gute Beratung und Begleitung erforderlich, die alle 
Beteiligten einbezieht. „Je früher man offen über die Krankheit 
sprechen kann, desto besser gelingt später der Umgang damit“, 
weiß dazu Claudia Paulick von der compass private Pflegebe-
ratung. „Wichtig ist die Frage: Was brauche ich, damit ich das 
auch über einen längeren Zeitraum machen kann“, erklärt Pau-
lick. „Hier kann eine Pflegeberatung in den Familien vor allem 
durch gemeinsames Reflektieren viel bewirken: Was läuft gut, 
was nicht? Wie reagiert der Kranke worauf?“ Dadurch könnten 
sich Angehörige besser auf den Erkrankten einstellen und ver-
meiden, dass Situationen eskalieren.
Neben praktischen Tipps für den Umgang mit schwierigen Ver-
haltensweisen informieren Pflegeberater auch über die Ent-
lastungsangebote der Pflegeversicherung. „Damit Angehörige 
regelmäßig Auszeiten nehmen können, gibt es die Möglichkeit 
der stundenweisen Verhinderungspflege“, nennt Paulick ein Bei-
spiel. „Manchmal ist auch Tagespflege eine gute Sache. Dort 
bekommen Menschen mit Demenz Anregungen und Betreuung 
– und die Angehörigen haben regelmäßig Zeit für sich.“
 djd/ compass private Pflegeberatung 

Foto: djd/compass private pflegeberatung

Nützliche Apps für Senioren Anzeige

Auch die ältere Generation kann moderne Smartphones nutzen 
und für ihre Zwecke anpassen. Die Wischhandys des österrei-
chischen Herstellers emporia beispielsweise sind genau auf die 
Bedürfnisse der Senioren abgestimmt.
Früher, als Klassenausflüge der höheren Jahrgangsstufen noch 
in den Harz oder auf die Halligen führten, gab es Schüler, die 
in jeder Situation als Ausrüstungshelden glänzten: Mit dem 
Schweizer Taschenmesser wurden Dosen geöffnet, Äste gesägt 
und gerissene Fingernägel geschnitten. Zu später Stunde klapp-
te sogar der Korkenzieher aus dem roten Multitool.
Die Schüler von damals sind jetzt im Seniorenalter und können 
im Freundeskreis immer noch als Helfer in der Not punkten - 
heute allerdings mit einem digitalen Hilfsmittel. Denn moderne 
Smartphones lassen sich mit Apps zu wahren Alleskönnern auf-
rüsten, sie gleichen einem Taschenmesser der Neuzeit.
Aber können die vielen Apps auch von digital unerfahrenen Se-
nioren bedient werden? Mit einem guten Senioren-Smartphone 
ist das ohne Weiteres möglich. Die Geräte des österreichischen 
Unternehmens emporia zum Beispiel sehen nicht nur sehr 
schick aus, sie sind auch extrem leicht zu bedienen.
Als Wischhandy verfügen sie über einen besonders kontraststar-
ken Bildschirm, da im Alter das Sehvermögen nachlässt. Und 
eine aufgeräumte Oberfläche mit nur wenigen Symbolen sorgt für 
die notwendige Übersichtlichkeit auf dem Display. spp-o
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Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten 
aus Deinem Ort und Deiner Heimat informiert. 
Entdecke die meinOrt-App von LINUS WITTICH 
wann und wo Du willst. Egal ob zu Hause  
an Deinem Rechner oder unterwegs mit  
Smartphone oder Tablet.
Entdecke jetzt auch Deinen Ort!

 |

www.meinort.app

meinort.app
Web-App unter

Jetzt kostenfreiin DeinemStore!

HAT EINE APP
DEIN ORT

Neuigkeiten aus deinem Ort
und Umgebung

Jetzt in der App: 
Der meinOrt-Abfallkalender!
Verpasse keinen Abfalltermin mehr für Deinen Bezirk.
Nutze die praktischen Push-Benachrichtigungen in
Deiner meinOrt-App.

Dein Ort hat eine App 
Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst. Egal ob zu Hause an 
Deinem Rechner oder unterwegs mit Smartphone oder Tablet.

Wetter

Ort ändern

Jobs in Deiner Region

swa-b.de

FALLENDE PREISE!
NEUE STROM- & GASTARIFE
SICHERN UND JETZT WECHSELN.

Stadtwerke Annaberg-Buchholz  
 Filiale: Robert-Schumann-Straße 1

09456 Annaberg-Buchholz |  03733 5613-13

Name: ...................................................

Vorname: ...............................................

Geburtsdatum: .......................................

Str.: .......................................................

PLZ, Ort: .................................................

ZU
0

3

✁

0211/8 3 6 8 0 6 3-0

Stiftung Alzheimer Initiative gGmbH
Kreuzstraße 34, 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de/stiftung

große Wirkung

Sie wollen Großes bewirken?
Dann investieren Sie in eine Zukunft ohne Alzheimer 
und werden Sie Zustifter. Rufen Sie uns an unter:

Oder senden Sie uns den Coupon zu:



Anzeigenteil 2/202446Kirchberger Nachrichten

Wir suchen ab sofort zuverlässige

Fleischfachverkäufer/innen
auch Quereinsteiger erwünscht

in Vollzeit oder Teilzeit
für Lengenfeld, Kirchberg, Auerbach, Rodewisch

Fleischerei Christian Floß OHG
08485 Lengenfeld Bahnhofstraße 28

Telefon 037606 2254 | fleischerfloss@aol.com

JOBS 
IN IHRER REGION

So wie über 150 Mitarbeiter 
an unseren Druckerei-
Standorten in ...

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen  
Sie Menschen.

www.wittich.de

Sei Stolz 
auF DaS, 

waS Du tuSt.
Bevorzugt regional Anzeige

Gerade in Zeiten steigender Preise an den Zapfsäulen sind für 
die meisten Jobsuchenden freie Stellen im näheren Umkreis 
besonders attraktiv. Je kürzer der Arbeitsweg, umso geringer 
sind Zeitaufwand, Stressbelastung und Kosten. Im Stellenmarkt 
der regionalen Mitteilungsblätter finden Sie vielfältige Angebote, 
denn hier inserieren in der Regel Unternehmen aus dem Verbrei-
tungsgebiet. Wer lieber online sucht, wird in regionalen Jobbörsen 
fündig, kann aber auch bei den bekannten großen Online-Porta-
len die Angebote nach Entfernung herausfiltern.
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Bestattungsinstitut
Max Eißmann
Inh. Robby Schönfeld, Kirchberg, Torstraße 15
Erledigung aller Formalitäten! Hausbesuche auf Wunsch.

Tag und Nacht erreichbar:
03 76 02/6 58 03

Nachdem wir Abschied genommen haben 
von unserer lieben Entschlafenen, Frau

Gerda Buchmann 
geb. Gutzeit

* 28.03.1952          † 25.12.2023

danken wir ganz herzlich für die tröstenden Umarmungen und 
Worte, für helfende Hände, Blumen und alle Zeichen der Liebe, 
Freundschaft und Anteilnahme. Es waren Augenblicke, die uns 
Trost schenkten und es erfüllt uns mit Freude, dass wir Gerda 
gemeinsam mit euch in so liebevoller Weise verabschieden 
konnten.

In stiller Trauer
Ehemann Walter
Kinder Peggy, Nicole und Jan mit Familien
sowie im Namen aller Angehörigen

Abschied nehmen Hilfe in 
schweren Stunden

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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sind wir für Sie da.

Trauer- und Todesanzeigen.

Auch in der Zeit der Trauer

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90

Für- und Vorsorge, die entlastet Anzeige

Plötzlich ist der Ausnahmezustand da - wenn ein naher Angehö-
riger stirbt, unerwartet und schmerzhaft. Betroffen sind nicht nur 
Senioren, sondern auch jüngere Menschen, die ein Unfall oder 
eine schwere Krankheit aus dem Leben reißt.
Während der Trauer und dem emotionalen Ausnahmezustand 
kommt kurze Zeit später eine weitere Sorge auf die Angehörigen 
zu: hohe Kosten für die Beerdigung.
Verschiedene Versicherungen bieten Hilfe und Absicherung an. 
Eine ganz besondere Institution ist dabei die Fürsorgekasse von 
1908 aus Krefeld. Denn der karitativ ausgerichtete Versiche-
rungsverein ist spezialisiert auf Sterbegelder. Die Fürsorgekas-
se (www.fuersorgekasse.de) übernimmt die Kosten in Höhe der 
abgeschlossenen Summe für das Begräbnis der Abgesicherten. 
Sie leistet finanzielle Hilfe, und bietet den Hinterbliebenen auch 
in den schweren Zeiten der Trauer persönliche Betreuung an.
Tritt ein Todesfall ein, sind die Angehörigen bestattungspflichtig. 
Die Reihenfolge ist dabei festgelegt, verpflichtet sind Ehegatten, 
volljährige Kinder, die Eltern, volljährige Geschwister, die Groß-
eltern und volljährige Enkelkinder.
 spp-o/ www.fuersorgekasse.de
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Nur noch  

wenige 

freie Plätze!

WIR SUCHEN

*Die Teilnahme an der Testhörer-Aktion soll-
te bis zum 31.03.2024 erfolgen. Die HEARtec 
Hörsysteme GmbH behält sich vor, die ange- 
gebene Aktion zu verlängern. Nicht mit anderen  
Aktionen kombinierbar.

Ihr Anforderungsprofil

In geräuschvoller Umgebung 
verstehen Sie schlecht?

Sie stellen öfter den 
Fernseher lauter?

Telefonieren und genaues 
Hinhören strengen Sie an?

TEST-
HÖRER

Jetzt Termin vereinbaren!

Testen Sie im Rahmen der  
>> Initiative für besseres Hören << 
ein Hörsystem der neusten Generation.

037602 761026

Sie finden uns in: 
Kirchberg 

Bahnhofstraße 5
hoeren-kirchberg@heartec.eu 

www.alloptik-hoerzentrum.de
HEARtec Hörsysteme GmbH 

Sitz: 08289 Schneeberg, Markt 23

TESTHÖRER

W ER DEN

Vertrauen Sie unseren kompetenten Spezialisten vor Ort.
Seit mehr als 30 Jahren erfüllen wir Wohnträume. Gern auch Ihre!

Annett Wobisch
Ihre Baufinanzierungsberaterin
Tel. 0375/323-2523

Angelina Göpfert 
Ihre Immobilienberaterin
Tel. 0375/323-2544 

Sie wollen Ihre Immobilie 
kaufen, bauen, 
modernisieren 
und optimal finanzieren?

Weil’s um mehr als Geld geht.

Foto: Andreas Bergfeld

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!


